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Erscheint täglich , außer Montags .

Expedition : Langgafse 27 .

jsnss . Samstag , den 10 . August 1880

Bezugs - Preis

vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
Postaufschlag oder Bringerlohn .

Anzeigen :
Die eknspaltige Garmondzeile oder ,
deren Raum 15 Pfg . - Reklamen die
Petitzeile 30 Pfg . - Bei Wieder -

Holungen Preis - Ermäßigung .

7883

Gut paffende

Reinemer & Berg ,
Auktionatoren und Taxatoren ,

__
25 Friedrichstraße 25 . 293

Hemden - Einsätze
empfiehlt x ,

jo «
August Weygandt ,

8 Langgasse 8 .

Badhaus
„

Znm goldenen Brunnen44
,

34 Langgafse 34 .

m8
^ 0 Pfg . int Abonnement , sowie schönmoblrrte Zimmer incl . Bad von 12 Mk . an per Woche .

_________________
Besitzer Simon Ullmann .

___
Meinen

KMl - DMkk- M - Mlln Z
fiabe ich von Taunusstraße 49 nach meinem alten Geschästslokal
Taunusstraße 6 , das mit allem Comfort der
Neuzeit an ^ gestattet ist , verlegt , und werde , wie
bisher , als Speeialität Damen - Kaararckeiten in
nur gediegener Ausführung und zu den billigsten Preisen liefern

GleBzeitig empfehle mein großes Lager in - und ausländischer
werten , sowie Damen - Toilettcn - Artikel in vor -

1

zuglicher Qualität und zu den festen Engros - Preisen .

Hermann Bosener ,
Special - Damen - Friseur , Taunusstraße 6 .

, Zähne , Plombiren rc .

dauerhaft und schmerzlos zu reellen Preisen . 10527

H . Kimbel , Nachf . : W . Hunger ,
Frtedrtchstraße St ( im ftüh . Hause des Hrn . Zahnarzt Lramve ) ,

1 (r .
3® 6 ^ rten Kasten - und Polstermöbel , vollständige

ZA .
en , Garnituren , einzelne Sopha ' s , Spiegel - ,

- ?rI^ ^ l ^ aacric = und Kiichenschränke , Verti - <-s

s . 5
" ws,Schlafzimmer , Kommoden , Auszieh - , ovale s

eUnb anbere Pfeiler - , Quer - und anderes

I » Qcl ' Stühle , Teppiche , Deckbetten , Kissen, «
S ^ oßhaar - und Seegrasmatratzen u . s . w . billig unter %

L Garantie zu verkaufen .

Z Beinerner , SS Michelsberg SS .
Uebernahme ganzer Einrichtungen . - W , 293

Renulatftlirp sowie alle Arten Taschen - , Wand -

rn -
C ’ und Standuhren empfiehlt zu den

billigsten Preisen E . Bücking , Goldgasse SO . 5482

,̂
6 ^ unde und empfindliche Füße werden auf

' s Elegantesteund Solideste angefertigt bei
'

Jacob Kern , Schuhmachermeister ,
4921

_____________
Nerostraße 30 .

____________

Hosenträger , größte Auswahl ,
empfiehlt August Weygandt ,
2588 Langgasse 8 .
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Verdingung .

Die Arbeiten zur Herstellung eines 118 Mir . langen
Ccmentrohrcauals in der westlichen Biebricherstratze
von Straße 70 biS zur projectirtcn Straße 69 sollen vergeben
werden . Der öffentliche Berhandlungstag hierfür ist auf Mittwoch ,
den 14 . August d . I , Vormittags 10 Uhr , im Rathhaufe ,
CanalisationS - Bureau , Zimmer No . 57 , anberaumt , woselbst bis

zu der angegebenen Zeit die bezüglichen Angebote postfrei , ver¬

schlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen einzureichcn
sind . Die Bedingungen und die zugehörige Zeichnung liegen
während der Vormittags - Dienststunden im Zimmer No . 58 des

Rathhauses zur Einsicht aus und können daselbst auch die für die

Angebote zu benutzenden Verdingungsanschläge in Empfang ge¬

nommen werden .
Wiesbaden , den 7 . August 1889 .

Der Ingenieur für die Neu - Canalisation .

Brix . *

Heute Samstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird

das bei der Untersuchung mindcrwerthig befundene Fleisch einer

Kuh zu 35 Pf . das Pfund unter amtlicher Aufsicht der

unterzeichneten Stelle auf der Freibank verkauft .
An Wiedcrverkäufer ( Fleischhündler , Metzger , Wurstbereiter und

Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

Städtische Schlachthaus - Verwaltung .

Heute Samstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird das

bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch eines

Ochsen zu 45 Pfg . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Frei¬
bank verkauft . An Wiederverkäufer ( Fleischhändler , Metzger ,
Wurstbcreiter und Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

Städtische Schlachthaus - Verwaltung .

Wegen Gesehäftsaufgabe
bis 1 . September :

Ausverkauf der Cigarren ,

Cigaretten & Spitzen
zum Einkaufspreis .

Frau F . A . ixeriaardt , Wwe, ,
7910

_________________ Kirchgasse 34
________________

W * Frische Eier 2 Stück 11 Pfg . , 100 Stück 5 Alk .
und 4 Mk . 80 Pfg . Friedrichstraße 47 , Eckladen .

_ - U Frisch geschossenes Rehwild ,

als :

Rehziemer , Rehkeule
und Rehbügen ,

»
'

sowie alle Arten

$ GF deutsches , fron ? , und itnl Geflügel
empfiehlt

Ignaa I > ielinianii9
Wild - uud Geftügelhandlung ,

7904 5 Goldgasse 5 .

PM - Neue Häringe per Stück 8 Pfg . , Zwiebeln per

Pfund 7 Pfg . Friedrichstraße 47 , Eckladen .

Apotheker Hofer
'

s medicinischer „ roth - goldener
"

Malaga - W ein
,

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Recou -

valescenteu , auch köstlicher Dessertwein . Preis per
*/ , Orig . - Flasche Mk . 2 . 20 , per *

,5 Flasche Mk . 1 . 20 . Depot in

Wiesbaden nur allein in i ) r . Lade ’
s Hofapotheke . 227

„ Zur Mainzer Bierhalle "

,
vormals „ Zur alten Teutonia "

, Mauergasse 4 .

Abend : ClbstisMk und MmklnryesW , neues

Kmrri !mtil . Kkdrl!!iöß,GäiisriiWl . RchliiWi .

Gleichzeitig empfehle einen vorzüglichen bürgerlichen
Mittagstisch zu 50 und 80 Pf . , sowie ausgezeichnetes
Mainzer Actienbier , reine Weine . Ferner reichhaltige
Spcisenkarte in kalten und warmen Speisen zu jeder Tages¬
zeit zu billigen Preisen . Carl Souit .

H ^ ute Abend : Metzelsuppe ( Ouellsnppe ) .

‘O * Gleichzeitig empfehle ich meinen neu hergerichteten
Bjerfchalter an der Straße , sowie ein neues

Billard und ein vorzügliches Glas Bier aus der Taunus -
Brauerei . Achtungsvoll W . Alexi . 7896

153

Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers und Königs rc . rc .,

Dampf - Kaffee - Brennerei in Bonn und Berlin .

A . Euntz sei . , Ww *^

Aug . Engel , Kgl . Hoflieferant ,
Tannusstraßc 4 .

A . 8chirg,Kgl . Hofl . ,Schillerpl .

Ferd . Aiexi , Alichelsberg 9 .

Wilh . Heb . Birck , Adelhaidstr .

Bürgener L Mosbach , De -

laspsestratze 5 .

P . Enders , Michelsberg 32 .

C . M . Foreit , Tannusstraßc 7 .
Jean Haub , Mühlgasse 13 .

Th . Hendrich , Dambachthal 1 .

F . Klitz , Taunusstraße 42 .
Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
A . Kortheuer , Nerostraße 26 .
C . W . Leber , Bahnhofstr . 8 .
F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
E . Moebus , Taunusstraße 25 .
J . Schaab , Grabenstraße 3 ,

Ecke der Bleich - und Hell -

mundstratze .
H . J . Viehoever , Marktstr . 23 .
Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

a Mk . 1 . 70 , 1 . 80 , 1 . 00 per Pfd . , als feinste , in ganz
Deutschland am meisten verbreitetste Blarke berühmt .

Niederlagen in Wiesbaden bei :

Neue Salz - nnd Essig - Gurken ,
neue Cervelatwurst ,
neue holl . Voll - Häringe 5 , 6 , 8 und 10 Pf . ,
neue Rollmopse und Sardinen ,
neue Bismarck - Häringe ,
neue grüne Ker » ,
neue Hcllerlknse » ,
neue Marmelade , hochfein ,
frische Margarine ( feinstes Back - und Bratenfett ) , besser

als Namrbutter , per Pfd . 65 u . 85 Pf . ,

empfiehlt stets frisch

7907 Äch . Eifert , Neugässe 24 .
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I > em alten Krokodil

70 Pf . an

Die Kohlenbezüge nach den neuen Abschlüssen baden bereits

Uerkäufe j

j Kanfgesuche jiüMW

Unterricht

Kartoffelii,gelbe , Kumps 23 Pfg Schwalbacherstraße 71 .
Krüh - Kartoffeln per Kumpf SL

'
Pf , Wörthstratze 3 . 7762

Prima Pfalzer Landkartosfeln per
Kumpf 22 Pfg . ( 50 Pfd . frei tit ' g Haus )
Friedrichstraüc 47 , ( sckiaden .

ist fortwährend zu haben in jedem Quantum
Eisschränke bester Construction billigst .

H . Wenn , Eishandlung , Lapggasse 53 . 7528

Ein vollk . mittelloser Amputirter , welcher wieder erwerbssüdig werden
will , bittet mildthäiige Menschenfreunde um Unterstützung zur Herstellung
eines künstlichen Beines . Nab . Auskunft , sowie Annahme von Gaben bet
den Unterzeichneten : Psarrer/lemeulloi ff , Emserstraße 8 , Br . Fr . Cramer ,
Wilhelmstraße 12 , Br . B . Laqner , Schivalbacherstraße 4öa . *

begonnen und ist jetzt die geeignetste Zeit , den Bedarf an Brenn¬
materialien einzulegen , da bekanntermaßen die Kohlen im Sommer

sorgfältiger verladen werden und in Folge dessen gries - und

steinfreier ausfallen , als im Winter . Da es ferner nicht unwahr¬
scheinlich ist , daß im Herbst eine weitere Preissteigerung eintritt ,
so ist es sehr rathsam , jetzt schon , so weit es der Lagerraum ge¬
staltet , den ganzen Winterbedarf zu decken .

Zur Lieferung von Kohlen in la Qualitäten , sowohl in ganzen
Waggonladungen als auch in einzelnen Fuhren , halte ich mich
bestens empfohlen und stehen ausführliche Preislisten gern zu
Di - - « - - . Willi . Mnneakohl ,

Kohlen - und Holzhandlung ,
Comptoir : Ellenbogengasse 15 a .

Während meiner diesjährigen Reise wird mich
Herr Dr . SSölmier , Langgasse 31 , vertreten .

Sanitätsrath Di » . Seyberth .

B > » von dcr Reist ziiriickgckehtt.
 Frau Melange v . Tempsky .

Anfang der Gesangschule : 15 . August . Anmel -
bttngen von 12 — 1 Uhr Nicolasstraße 30 . 7876

Summerich .

Wilhelm , heut ' vor 20 Jahren
Schien Dir der erste Sonnenstrahl .
Lteber Freund , Du kamst gefahren
In das Summericher Thal .
Doch Du wolltest Späße treiben .
Deshalb konntest Du int Thal nicht bleiben .
Und weil Du wohnst jetzt außer '

m Ort ,
Gehst Du Abends nicht mehr fort .
Der Christian , Wilhelm und der Fritz
Erlauben sich heut

'
diesen Witz . —

Küferholz
für kleinere Fässer ( zu Böden ) billig zu verkaufen Rhein -
ftrasze 42 , 2 . Et . 7905

Thpilh ^ hoi * n
?

tt ca '
.
3000 Mk . Ginlagss zu

I ISülllsayöl einem einträglichen Geschäft gesucht .
--- - -----------

Näh . Exped . 7880 AofifHlifÜtPn und K unftgegenstände werden
H £ yU : ;

dlGI1 su d - n höchsten Preisen angekauft .
E IV . « ess , König ! , Hoflieferant , Wilhelmftraße 12 ,

_
E . ' /eiLoos Preuß . Classen - Lotterie gefuchst N . Exp , ^ 879
Alte Sachen werden angek . : Kleider , Schuhwers , Piööel , städtische

Pfandscheine von I<nsis ) ,Fra,ikenstr . 13 . Bestellung bitte per Postk .
Ein transportäbst Herd zu kaufen gesucht Schwalbacherstr , 43 .
Eine gebrauchte Faßwinde zu kaufen gesucht . N . Exp . 7821

Nachhilfe - Kurse in den Ferien
finden auch  in diesem Jahre für Schüler hiesiger Lehranstalten

zu mäßigen Preisen statt . Der Unterricht wird durch
mehrere Lehrer der Anstalt ertheilt . Nachmittags werden
gemeinschaftliche Ausflüge unternommen .

» r . F . Voimeilich , Mainzerftraße 3 . 7633

Cll ( ‘ hflilil ‘ nnO ’ Unterricht wird ertheilt . Gef . Off . sub
miUllUIll Uiig . h . € , jg an die Exp . erb . 12920
teinc Dame ertheilt gründlichen Klavier - Unterricht .

Monatlich 6 Mk . bei wöchentlich 2 Stunden . Näh . Exped . 7839

Gut geleg . Bauplatz oder rentables Hcrrschaftshaus
zu kaufen gesucht . Fraueo - Offerten mir genauen Details u . Preis
unter II . 1 > . 24 an die Exped . erbeten ,

Während eines Bügel - Kursus werden

lO ^ r ^ iv Psö -, Kragen 6 Stück
f ; fb , lowte Klerder und Rocke sehr schön aebüaclt und
M - ll geliefert Nerostraße 24 bei Alexi ,

ß

feine Üei Zeit durch
rfc,fUUfl von Buchern gegen mäßiges Honorar auszufüllen
Mrten unter E . B . 109 an die Exped . d . Bl . erbe

" " '

Wckeu
"

mm
' » ' Waschen , Bügeln und

W « en . Näh . Römerberg 28 .

SLM iierzlSclaes JLe & ewolil !
(Sine

'
geübte Friseurin empsiehlt sich den Damen . Näh .

Romerberg 7 . Daselbst werden Zöpfe schon von
-----

angefertigt . Neue Zöpfe von 1 Mk .
Ein Kind erhält gute Pflege Schachtstraße 16 .

Girr Werd , Monvstraße ^ E

^ ist zu verkaufen

Ein schöner , schwarzer Spitzchmd,
'

sehr wachsam , gut gezogen ,
wegen Umzug billig zu verkaufen . Näh . Gartenstraße 24 .

In einem großen Orte bei Wiesbaden ist eine Bäckerei auf
etn ^ ahr frei abzugeben . Näh . Exped . 7897

^
Katharina v . Bora , Zwiugli ' s Fran , Landgraf

PH . von Hessen , Melauchthou , Eickingen , Ullrich von
Hutten u . s . w . ( im Besitz von Frl . Julie v , Pfeilschifter )
anzufehen event . auch für höh . Preis gbzugeüen Nerostr , 1,1 . Etage ,

Zu verkaufen ein neuer , nach Maaß gemachter Ukberzieher
u . ein Sackrock bei

'
Kleber . Herrenschneider , Marktstr . 12 . 7902

Neue Betten schon von 4
'
5 Mk . an und .«ssänape ' s , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei
16361 A .

'
Lei eh er , Tapezirer , Adelhaidstraße 42j,

MWZWWiLLs dHHe - Bormittags von 8 — 12

ArEWK und Nachmittags von 2 — 0 Uhr ,
stehen Cmsexstraße 01 , Hinterhaus , II ,1 cvmpl „ lach . Bett , 1 Kleiderschraitk , 1 Kommode ,» Barockstuhle , 1,Lisch , 1 Kücheuschrank - Uutersatz

Wegzugs halber billig zum Verkauf .
___________________

Ein noch guter Schmiedc - Blasbalg billig zu verkaufen
Schachtstraße 5 . 7 ^ 7
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Wiesbaden . An der oberen Rheinftratze . Wiesbaden .

Immans ’ Arena .

Heute Santftag , den 10 . August : Zwei
große Gala - Parade - Vorstellungen .
Die erste Nachmittags 4 >/- Uhr für Schüler
und Kinder zu kleinen Preisen . Erwachsene
volle Preise . Abend - Vorstellung An¬
fang 8 Uhr , zu vollen Preisen . Neu !
Zum ersten Male . Neu ! Die amerikanische
Varbierftube , große komische Pantomime .

Morgen Sonntag : Zwei große Elite -
Vorstellungen zu vollen Preisen . Die
erste Nachmittags 4 ^ Uhr , die zweite
Abends 8 Uhr .

Achtungsvoll
W . Immans , Director .

„ Zur Kronenlmrg "

,
Sonnenbergerstraße 57 .

t
Morgen Sonntag , von 4 Uhr Nachmittags

bis 10 Uhr Abends :

Militär - Concert ,
wozu höflichst einladet 7903

__________________________
W . Feller .

Znm Laliengrin ,

Taunusstraße 55 .

Empfehle vorzügliches Frankfurter Bier , sowie gute ,
preiswürdige Weine und Restauratiou zu jeder
Tageszeit ; auch steht ein sehr gutes Pianino znr Ver¬
fügung .

W * Billard .
- W8

Um geneigten Zuspruch bittet Achtungsvoll

7900
_________

Fritz Kreideweis .

Dotzheimer Kirchweihe .

Zu der am Sonntag , den 11 . , und Montag , den
18 . August , stattfindenden Kirchweihe erlaube ich mir ,
meinen schönen Tanzsaal mit Parquetboden , sowie meine
schattige Gartenlaube in empfehlende Erinnerung zu bringen .

Für gute Speisen und Getränke , sowie aufmerksame
Bedienung ist bestens gesorgt .

Es ladet freundlichst ein

__
Karl Wintermeyer ,

IV „ Zum goldenen Löwen "
.

Betten | In großer Auswahl . Möbel !
Vollständige Betten von den gewöhnlichsten bis zu den hoch¬

feinsten Herrschaftsbetten , Kleiderschränke , Küchenschränke ,
Kommoden , Waschkommoden , Tische , Stühle ,
Spiegel , Sopha ' s , Chaises - longues , ganze Aus¬
stattungen ?c. , einzelne Matratzen schon von 10 Mk . , Stroh¬
säcke von 6 Mk . , Deckbetten von 16 Mk ., Kissen von 6 Mk .

.an . Durch Selbstanfertigung und directen Bezug des Rohmaterials
bin ich in der Lage , billiger liefern zu können wie jede Concurrenz
und leiste die weitgehendste Garantie .

Betterr - Fabrik und Möbel - Lager
von Pliil . IL ^aiith , Tavezirer ,

2532 Marktstraße 12 , Entrecht .

S Bringe meinen Unterricht den geehrten Damen
in freundliche Erinnerung . Deutscher , französischer ,

W englischer , Wiener Schnitt , tadellos sitzend . Frei -

g -gSg/sfe Handzeichnen ausgeschlossen , daher leicht erlernbar
S gcill M nach systematisch geordnetem Lehrplan . Kursus
Z \ W Mk . 20 inel . System . Vorzgl . prakt . Unterricht .

Prospekte und Auskunft gratis .

Hauptbureau Berlin.« Hochachtend A . StGill ,
alleinige Vertreterin in Wiesbaden ,

Häfnergaffe 7 , 1 Treppe hoch .
Vor Nachahmungen wird gewarnt .

Gummi - Unterlagen ,
Irrigateure , conipl . m . Krahnen , von 2 Mk . 50 Pf . an ,

Gummi - Leibbinden , Strümpfe , Schweissblätter ,
WMMi » Spritzen aller Art hhb

empfehlen

Baeumcher & Cb 255

Neu ! Neu !

Patent !

wheL Portemonnaies
\ mit Namen - Stempel im Schloss ,

X . höchst praktisch und äusserst dauer -

haft , aus einem Stück Leder ge -

arbeitet ,
Bockleder , Mittelgrösse . . . . Mk . 2 .25 | per Stück
Kalbleder , gross , mit Notes u . Goldzug „ 3 .— | inch
Echt Seehund , gross , unverwüstlich „ 4 .— J Stempel ,
offerirt als Neuheit und hübsches Geschenk 7721

Caspar Führer 8 Bazar Kirchgasse r .

(Inh . : J . F . Führer ) ,
Marktstr . 29 .

NB . Jeder Stempel wird in kürzester Zeit angefertigt .

Gold - und Silberwaaren —
in reichhaltigster Auswahl , sowie Trauringe empfiehlt zu den
billigsten Preisen E . Bücking , Goldgässe 20 . 5481

» Zum Reichsadler "
,

L - N '"

Heute Samstag , von Morgens 9 Uhr ab :
Leherklösse und Sauerkraut .

Willi . Ries .
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Turn - Gesellschaft

Her Vorstand .
Inzwischen wird auf der Standscheibe eine gestiftete Ekren -

fcheive ausgeschossen . <-

Conservenbüchsen
jum Verschrauben , int Ausverkauf , neu : Conservenbüchsen
„ Excellenz “

, D . R .- P . 40,839 , mit denkbar praktischstem
Verschluß empfiehlt
7878 Wilhelm Dorn , 3 Schwalbacherstraße 3 .

Bürger - Zchützen - Corps .

Morgen Sonntag , den 11 . August ,
Nachmittags 4 Uhr :

Fortsetzung des WM » .

Abends 6 Uhr :

Proclamation dcs
^

Schntzcil - Köings
Decorirung der Trophäen - Schützerr .

Gröhes Coucert - WI der Müneh '
schen

Capelle , sowie Voltsbelustigungen hat das Vergnügungs -
t>onut6 bestens Sorge getragen , so daß abwechselnde Neuheiten
m Spielen das Publikum fesseln werden .

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebens ! ein

Specialität :

Feine Men - Uta
.

Gg . Otto Rus
,

Inh . des C . Theod . Wagnerischen

___
Uhren - Geschäftes ,

W * 4 Mühlgasse 4 . - WU

Zu Ausstattungen ,
für Hotels , Pensionate empfehle

Leinen
in allen Breiten , Tisch - Gedecke ,

Tischtuch - Schneidezeuge ,
Handtücher etc . zu Fabrikpreisen .

IVI . Bentz ,
4458

Dotzheimerstrasse 4 , Parterre .

® ie noch nicht abgeholten Gewinne
heute bis 7 Uhr Abends im

. Ausftellungslokale ( „ Kaiserhalle " ) , von

Sfe 1 ? l - d - ch . . . W - Ä ° gm
Abends im Vereinshausc , Wcllritz -

41 , entnommen werden . Der Vorstand . 129

Männer - Turnverein .

Hauptversammlung
Samstag , den 17 . August , Abends 9 Uhr

( Turnhalle , Plattcrstrahe 16 ) .

Tagesordnung :
1 ) Ergänzungswahl des Vorstandes .
2 ) Verschiedenes .

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht
276 Der Vorstand .

“ 260 Mark per Stück
I V11!

1 S’®rantire für bestes Material und Ausführung ein volles
| Jahr , indem jeder event . defect werdende Theil ersetzt bezw .

jede Reparatur unentgeltlich ausgeführt wird . Jeden Käufer
erlerne ich das Fahren in einer Stunde gratis . 7894

Caspar Führer
’
8 Bazar Kirchgasse 3 .

( Inh . : J . F . Führer ) ,
Filiale : Marktstr . 29 .

Wiesbadener Miiitäe - Neeein .
Unsere Monats - Versammlung findet heute

Samstag , Abends präeis 9 Uhr , im Vereins¬
lokale statt . Um zahlreiches Erscheinen ersucht

878 Der Vorstand .

WMlWr Klrtzeii- MWMin .

____________
Heute Abend : Probe .

__________
160

Gartenbau - Verein .

Heute , Abends 8Vs Uhr : Versammlung in der

„ Kaiser -Halle "
, betreffend Regelung der beim Festzuge entstandenen

Kosten . Der Vorstand . 200

Turn - Gesellschaft .

Zu unserem Sonntag , den 18 . Auanft ,
stattfindenden

F Familien - Ausflug
uuch Eltville ( Burg Crass )

leirWr f < • r.
wir unsere Mitglieder , Antheilschein -

Wner , sowie die bei unserer letzten Veranstaltung eingeladenenGaste - rgebenst ein . Abfahrt mit der Rheinbahn 2 Uhr 15 Min .
Mchmittags .

__
Der Vorstand . 129

tatahiTt für tatfdjt (ßörtnct (ffi. A . 33 ) .

Verwaltung Wiesbaden .

lo » r cnelmi :P9 bcS Hauptvorstandes findet Samstag , den

Mltglreder - Versammlung statt , wozu alle
Uenmitglieder zu erscheinen haben ( 8 49 , Abs 3 )

^ ^nieressenten sind hierzu freundlichst eingeladen .
Der Vorstand .

5288

Sicherheits - Zweiräder
für Herren , bestes , deutsches Fabrikat mit Kugel -
lager an allen reibenden Theilen , ausserordentlich
leicht und geräuschlos laufende Maschinen , verkaufe
ich zu dem Schleuderpreis von
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7877straße 3 , im Laden .

FamUien - Uaihrichtrn W

Die trauernden Kinder :verbeten .

ü

Verloren . GefundenMW

Schönes Hofthor mit Füllungen und Oberlicht , für einen
Neubau passend , sehr billig zu verkaufen . Näh . Schwalbacher -

t -lm 8 . August verschied nach mehrjährigem Leiden unser
ter Vater , der Tapezirer Wilhelm Kunz .
Noch bei Lebzeiten hat er sich jede Begleitung höflichst

Ida I
Wilhelm i Kunz -
PaaiE
Bertha )

Paris , Bourges , Wiesbaden ,
im Monat August 1889 .

Eine Korallenkelte , 8 Schnüre mit einem Kreuz , von Wies¬
baden nach Mainz verloren . Man bittet um Abgabe gegen
Belohnung im „ Landsberg "

, Häfnergasse 6 , Wiesbaden .
Am Sonntag Abend wurde von der Bahnhofstraße durch die

Marktstraße , Michelsberg , Emserstraße bis in die Walkmühl¬
straße ein Portemonnaie mit ca . 15 Mk . Inhalt verloren .

Gegen Belohnung abzugeben in der Exped . d . Bl . 7906

Am Curhaus ist eine Münze gefunden : „ Einen fröhlichen Geber

hat Gott lieb "
. Abzuholeu Hofgut Eeisberg .

Ein Regenschirm mit Stock aus Olivcnholz ist in irgend
einem hiesigen Geschäfte stehen geblieben . Abzugcben gegen
Belohnung „ Billa Germania "

, Sonnenbexgerstraße 31 .

ÄMOBlLlh

litfett « welche Woynungeu frei ichtueii , von

30,000 Aiark an werden unter den

günstigsten Bedingungen nachgewiesen durch

Fachinger & Lotse , Michelsberg 18 .
Eine kleine , nette Billa in gesundester Lage für 23,000 Mk .

zu verkaufen . J . imand , Taunusstraße 10 . 365

mit Thvrsahrten rc . , für Kutscher ,
Fuhrwerksbesitzer , Schreiner , Schlosser ,

Wagner rc ., unter den besten Bedingungen zu verkaufen durch

Fachinger <& Lotz , Michelsberg 18 .
Billa am Grubweg (Neubau ) , der Neuzeit entsprechend eingerichtet ,

ist zu verkaufen , eveut . ganz oder etagenweise zu verm . Näh . Nero¬

thal 18 ( Gärtnerei ) oder bei Herrn Glücklich , Nerostraße 6 .
mit Laden , in der Nähe der Langgasse ,

♦ für den festen Preis von 31,000 Mk .

zu verkaufen durch Fachinger & Lotz , Michelsberg 18 .

py * Villa . WI
Im feinsten Billen - Viertel , Nähe des Curhauses , in ruhiger ,

geschützter Lage , ist eine elegante , mit allem Comfort der Neuzeit

eingerichtete Villa in schönem Garten Wegzugs halber mit oder

ohne Inventar zu verkaufen . Gefl . Anfragen unter K . 107

an die Exped . erbeten .
in welchem Jahre laug mit dem

besten Erfolg Spezerei - Geschäft

und Wirtschaft betrieben wird , zu verkaufen

dnrch Fachinger & Lot « , Michelsberg 18 .

Oa -00 & mit großem Garten , bei Sonnenberg , preis -
^ 1116 Vipilllw würdig zu verkaufen durch

Fachinger i& Lotz , Michelsberg 18 .

ifl 8JO | IC mit gut gehendem Spezerei - Geschäft für
IM - ndUS den Preis von 26,000 Mk . mit 3 — 4000 Mk .

Anzahlung sofort zu verkaufen durch
Fachinger & Lotz , Michelsberg 18 .

UN im oberen Stadttheil , mit Stallung
JaiLaB ' BaÄ für 5 Pferde , gut rentabel , ist billig

unter guten Bedingungen zu verkaufen durch
Fachinger & Lotz , Michelsberg 18 .

Ein nachweisl . sehr rentabl . , altfrequeirter auswärt .
Gasthof mit starker Restaur . , klein . , schönem Wirthschaftsgarte » ,
Stallungen rc . wegen Kränklichkeit d . Besitz , mit Inventar für
150,000 Mk . bei 25,000 Mk . Anzahlung zu verkaufen . Prima
Geschäft . Näh . durch die Immobilien - Agentur von

Jos . Imand , Taunusstraffe IO . 365

Eapitalien ? u verleihen .

WlkUi 31fl * liegen gegen gerichtliche Sicherheit auf
VW 2,4 » » * ♦ i Hypotheke im Ganzen , auch getheilt ,

zum Ausleihen bereit . Näh . Exped . 7788

Bis 800/o vom Werth d . Sicherheit Capikalien u . Kredit

n . Stadt u . Land von 4 °/o an geg . 1 . u . 2 . Hypoth . zu verg .
Antr . Bub „ Credit - Anstalt “ an D . Frenz in Mainz
erbeten . ( No . 20866 ) 335

15 — 20,000 Mk . , 30 — 40,000 Mk . , 50 — 60,000 Mk . , sowie

100,000 M , auf 1 . Hyp . ; 12 — 15,000 Mk . , 18 — 25,000 Mk . u .
30 — 35,000 Mk . a . g . Nachh . auszul . d . 31 . Linz . Maucrg . 12 .

Hypothekengeldef
zu 4 %

*

bis zn el3 der Taxe auf sofort oder 1 . Oktober

und 1 . Januar auszuleihen durch

Fachinger & Lotz , Michelsberg 18 .
6000 Mk . sehr gute 2 . Hypothek ä 5 ° o zu cediren gesucht.

M . Linz , Btauergasse 12 .

EliüJtOj ZKK Geldverlrehr iP/vtzEi
'

SlSSfBl
alJvTISI

Cavitalie « leihen gesucht .

Baneapital , welches zur ersten Stelle stehen bleiben soll , wird

gesucht . Dasselbe kqnn nach Vorschreiten des Baues ratenweise

gezahlt werden . Off . unter H . J . 6 an die Exped . d . Bl , 7576

18,000 Mk . auf erste , gute Hypotheke nach Eltville gesucht .

Näh . und Stockbuchsauszug bei

<§ . Imand , Taunnsstraffe 10 . 365

MZr . OOOO
*

von einem Geschäftsmanne gegen la Sicherheit

gesucht . Gefl . Off . sub S . C . 8 « an Haasenstein

& Vogler , Ä . - G . , Langgasse $ 1 , erbeten . ( H . 64825 )

40,000 Mk . auf gute 1 . Hyp . zu leihen ges . Näh . Exped , 7912

-R» ! t 4 - kUMWMW

Weibliche Personen , die Stellung suchen .

Ein sauberes Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Adlerstraße 5,2 . St .

Empfehle feinbürgerliche Köchinnen , Mädchen , die bürgerlich
kochen können , Hausmädchen .

Hüller ’s Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

Ein älteres Mädchen , das kochen kann und jede
Hausarbeit versteht , sucht Stellung . Näh . Moritz -

straffe 7 , 3 Stiegen rechts .
Ein in Küche und Haus erfahrenes , gesetztes

Fräulein , welches auch ausgebildete Kranken¬

pflegerin ist , wünscht paffende Stelle . Eintritt

sogleich . Näheres Exped . 2.
884

Ein junges , starkes Mädchen s . Stelle . Näh . Adlerstraße 30,1 St . r .



N - . 185 Expedition : Langgaffe Uo . 27 . Seite 7

350

WSMiechg ^ vche iTKl

Ein nnmöblirtes Zimmer auf sofort zu
rW mietheu gesucht . Näh . Exped . 7890

. 1

*

Fremden - Pen stou |

Leere Zimmer , Mansarden .

Faulbruunenstraße 8 ist eine Mansarde zu verm .

T ® “ nus ' ’ Ellsabethenstrasse , Nerothal sucht
tur 3 Pers . , 1 Kind . 3 Zimmer mit Pension
für ca . 7 Wochen J . Meier , Immobilien -
Agentur , Taunusstr . 29 . 7899

Ein Mädchen gesetzten Alters sucht auf gleich Stelle in ruhigem
Haushalt . MH . Rheinstraße 95 , Dachlogis .

Ein in allen Hausarbeiten tüchtiges (F . ag . 6151 )

Geschäftslolrale ete .
Größere Werkstätte oder Lagerraum nebst Logis gesucht .

Näh . Exped . 7936

Männliche Personen , die Stellung finden .
Für ein hiesiges Bureau wird per 1 . October ein Gehülfe

für dauernd gesucht , welcher sich einer zweimonatlichen Probe¬
zeit unterwerfen muß . Anfangsgehalt 65 — 70 Mk . monatlich .
Bewerber wollen ihre Offerten unter „ Bnreau - Gehülfe "
bei der Exped . d . Bl . einreichcn .

Tüchtige Zimmerleute 7886

gegen hohen Lohn an Kasernen - Umbau ( event . auch zu dauernder
Beschäftigung ) gesucht von H . Carstens , Zimmerplatz Aarstr 4 .

5? Wttzk MmAr
Ein junger Saalkellner

und ein Kochvolontär , ein gelernter Conditor bevorzugt
gesucht . Hotel „ Grüner Wald “

,
Otto Schroeder . 7893

Herrschafts - Diener §
mit langjähr . , guten Zeugnissen s . Ritter ’ s B „ Taunusstr 45
Zum 15 ds . Mts . wird ein Junge von 15 - 17 Jahren vom Lande

zu leichter Bedienten - und Gartenarbeit gesucht Humboldtstr . 1 P .
Hausbursche ges . Adelhaid straße 41 , im Laden . 7908

Fräulein
sucht Stelle als Stütze der Hausfrau . Gehalt nicht er¬

forderlich . Off . unter No . 2765 an Bud . Messe , Hanau .
Ein gebildetes , häuslich erzogenes Mädchen , 22 Jahre

alt , wünscht eine Stelle zur Beaufsichtigung größerer
Kinder . Dasselbe ist in Kiudcr -Earderobe - , Weiß¬
zeug -Nähen und allen weiblichen Handarbeiten erfahren .
Es wird mehr auf gute Behandlung und Familienanschluß als
auf hohen Lohn gesehen . Der Eintritt könnte bis zum
20 . August a . c . erfolgen . Gefällige Anerbietungen beliebe man
unter No . 1373 an die Ann .- Exped . Moritz Hahn ,
Frankfurt a . M . , einzusenden . ( No . 1378 ) 360

Tücht . Hausmädchen mit langjähr . Zeugn . , feinbürgerl . Köchinnen ,
Bonne mit ausgez . Empfehl ., perf . u . angeh . Jungfer , Stützen
im Haush . suchen Stellen durch Bureau „ Victoria “

, Weber¬
gasse 37 , 1 St . Man achte auf Hausn ., 1 St . u . Glasabschi .

Männliche Personen , die Stellung suchen .

Empfehle mehrere tüchtige Restaurations - Kellner .
Müller ’s Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

Weibliche Personen , die Stellnng finden .

Lelirnmmlchen SÄ -

«Sstel , Webergasse 16 .
Ein junges Mädchen oder unabh . Frau wird zu Mona

'
tdienst gesucht

Friedrichstraße 12 , 2 St . r . Zu melden von 9 Uhr Vorm an
Anständiges Monatmädchen sofort gesucht Taunusstr . 10 , 1/2 Etage
Reinliche Stundenfrau gesucht Adelhaidstraße 54 , Parterre .
Ein reinliches Mädchen den Tag über zu Kindern und für Haus¬

arbeit gesucht Stiftstraße 13 , Parterre .
Ordentliches Mädchen wird zum Essenholen gesucht . MH .

Weilstraße 4 , 2 . Etage , zwischen 3 und 6 Uhr Nachmittags .
Em reinliches Mädchen für Morgens gesucht Saalgasse 22 .
Ges . feinb . Köchinnen , Hausmädchen , Kindermädchen , ang . Jungfer

Servirmädchen , Verkäuferin , Kinderfrau d . Bureau „ Victoria “
'

Webergasse 37,1 St . Man achte auf Hausn . , 1 St . u . Glasabschluß
Em ordentliches Mädchen gesucht Rheinstraße 34 ,1 Treppe lrnks .
Einfaches Dienstmädchen gesucht Albrechtstraße 31 b , III rechts .
Estl braves Mädchen gesucht Hellmundstraße 58 .
Ei " reinliches Mädchen , das die feinbürgerliche Küche

versteht und Hausarbeit übernimmt , auf 15 . August aesuckt
Sonnenbergerstraße 49 .

H

Kotiges , gewandtes Mädchen 11t . prima Zeugnissen
2 *1 S “ * cl

.
l = « ud etwas Hausarbeit bei gutem

Lohn für sofort gesucht . Näh . bei Frau Kuhl ,
,
4 * ‘. Daselbst köuneu auch junge

dNadchen das Kochen billig erlerne » .
Ge,ncht mehrere Mädchen für Häusl . Arbeit durch

HMU Schug , Kirchgasse 30 , 2 Tr . ( „ Karlsruher Hof "
) .Em braves , fleißiges und zuverlässiges Mädchen zu Kindern und

für leichte Arbeit bei hohem Lohn auf gleich oder September
9e' ud,t - Ang . Saher , Museumstraße 3 .

Mädchen allein ,
me^ e gut bürgerlich kochen können , sucht Ritter ’s Bureau

Taunusstraße 45 . 7999
g °b -, j . Mädchen zur Führung des Haushaltes u . eine

Gesellichafterin d . Bureau „ Victoria “
, Webergasse 37,1 St .

Küchenmädchen
W

jTöBere Hotels sucht Ritter ’ s Bureau , Taunusstr . 45 . 7909
neuner »« sofort gesucht Taunusstraße 55 . 7901

W * * Gesunde Amme Ä ‘
t .« « b . bei Frau Lina Kahn , Langgasse 2 .

Mahnungen .

Hikschgraben 6 , im Neubau , sind ngch Wohnungen von 2 und
3 Zimmern auf October zu Derrn . Näh . Adlerstraße 11 7881

25 ist die neu hergerichtcte 2 . Etage ,best . ans 4 Znum . , Küche u . Zubeh . , zu verm . 7882
4 , Ecke der Rheinstraße , Parterre - Wohnung von

2 Zimmern , Cabinet , Küche und sonst . Zubehör zum 1 . October
zu vermiethen . MH . daselbst . 7995

Moritzstraße 29 sind im Vorderhaus , Parterre , 2 Zimmer und
kleine Küche sofort zu vermiethen . 7992

Möblirte Zimmer .
^ ^ ^^ ' bstraße 49 , Parterre , hübsch möblirte Zimmer , auf

Wunsch Pension . 7999
Möblirte Zimmer von 15 bis 30 Mk . , mit Pension von

35 bis 70 Mk . zu vermiethen Emserstraße 19 .
Zwei möbl . Zimmer zu vermiethen Bahnhofstraße 1 , II .
ZinWIPF wit oder ohne Cabinet möblirt zu ver -
fclllllllül mietheu Ncrostraße 34 , 1 . Etage .
Heizbares Stübchen mit Bett zu vermiethen Wellritzstr .

'
10 , Stb

Reinl . Arbeiter können Schlafstelle erhalten Hochstätte 13 .
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Total - Ausverkauf !
meines * *

sresammten Waarenlagers |
™

wegen ♦♦

Umzug und Geschäfts - Veränderung , g
Passementeries , Broderies , Garnituren , Tabliers , Spitzen , Tülle , Volants , Ruschen , seidene

Bänder Schärpenbänder , Schleier , Hauben , Schürzen , Cravattes . Fichus , Weiss - Sqckereien , | |
Phantasietücher , Decken , Schirme , Knöpfe , Agraffen , Sous - bras , Stäbchen , Fischbein , Seide , g

Garn etc . etc . H

KM

K

••'Ä

6062

«rrnnnr
rru « ur « » « « « rrrr « r « ttrrr « » rru

Reinen Schleuder - BienenhonigEinmach Gläser
7722

Carl Goldstein
,

7 Weber gasse 7 .

Sämmtllelie Artikel sind neu und modern in bekannt nur besten

Qualitäten . ♦♦

♦♦ Von den UUgeWÖlllllich billigten Preisen , zu denen ich mein Lager ausverkaufe , ♦♦

♦♦ wolle sich jede Dame überzeugen . » ♦

( feinster Blüthenhonig , vorzügl . Geschmack ) ,

lose , event . 1[a ,
*/i Pfund - Glaser , per Pfund 1 Hk .

Kirchgasse 49 , Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,

7099 Kaffee - Handlung und - Brennerei .

Mirabellen , Reineclauden , frisch von den Bäumen , bei

Gärtner Brandscheid , Walkmühlstraße , neben der Blindenanst .

mit Patent - Verschluss ,

i/4 Liter Inhalt , 2 Stück zu 50 Pfg .

1 „ „ 1 , , » ”

offerirt als ganz besonders billig

Bazar Ä

billigsten bis zu den hochelegantesten .
5 Mk .

77

-

7497

:i in Wiesbaden .

Kinder - Mantel

Promenades .
von

77
17

an .

77
V
77

Regen - Mäntel

Jaquettes . .

Umhänge . .

Staub - Mäntel

Winter - Mäntel ä tout prix .

Taillen und Blousen von 2 Mk . an .

21/2
6
8

Damen - Mäntel - Fabrik effiilins Jttdtell
35 Langgasse 35 , „ Hotel Adler “ gegenüber .

von 2 Mk . an .

„ 10 „ „

Fortsetzug des Ausverkaufs
von

Damen - Mänteln ,
Kinder - Mänteln ,

Tricot -

Taillen und Blousen .

Die Preise sind nochmals bedeutend herabgesetzt . Vorräthig sind noch alle Genres , von den

Mr die H °räuSgLe ver ° .ttw ° ttlich7 Louis Wellenberg in Wiesbaden .
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Samstag , den 10 . Augustje iss . 1889 .

He
« Uhr : mm Pfennigstarkaffe . L7L - .

Letzte diesjährige Holzdcrstcigcrmg
in der Oberförsterei Chausfeehans .

Montag , - en 12 . August er . , von Vormittags
10 Uhr ab , kommt im Waldort „ Nonneneichwald " bei

Neudorf folgendes Eichen - Schälholz zur Versteigerung :
300 Stangen I . bis IV . Classe ,
202 Hundert Schälwellen .

Das Holz ist von guter Beschaffenheit und bequem abzufahren .
Credit ausnahmsweise bis zum 1 . Deeember d . I .
Forsthaus Chausseehaus , am 3 . August 1889 .

Der Oberförster .
85 Eulner .

Bekanntmachung .

Der Fluchtlinienplan für die obere Lahnstraße ist durch
Gemeinderathsbeschluß vom 1 . August er . definitiv festgesetzt worden
und wird vom 9 . d . Mts . ab weitere 8 Tage im neuen Rath¬
hause , 2 . Obergeschoß , Zimmer No . 41 , während der Dienststunden
zu Jedermanns Einsicht offen gelegt . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 6 . August 1889 . In Vertr . : Heß . *

Bekanntmachung .
Der Fluchtlinienplan der oberen Dotzheimerstraße zwischen der

Fach
'
schen Ziegelei u . der Gemarkungsgrenze ist durch Gemeindcraths -

beschluß vom 1 . August er . definitiv festgesetzt worden und wird
vom 9 . d . Mts . ab weitere 8 Tage im neuen Rathhause , 2 . Ober¬
geschoß , Zimmer No . 41 , während der Dienststunden zu Jeder¬
manns Einsicht offen gelegt . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 6 . August 1889 . In Vertr . : Heß . *

Bekanntmachung .

Montag , den 12 . d . Mts . , Nachmittags , wird die
zweite Schur Gras von ea . 16 Morgen städtischen Wiesen im
Distrikte „ Würzgarten

" an Ort und Stelle meistbietend versteigert .
Sammelplatz um 3 Uhr bei der Neumühle .
Wiesbaden , 7 . August 1889 . Die Bürgermeisterei . *

Bekanntmachung .

Dienstag , den 13 . d . Mts . , Vormittags 8 Uhr ,
wird die Grummetereseenz von einer ea . 80 Ruthen großen städtischen
Wiese im Distrikte „ Alterweiher " an Ort und Stelle meistbietend
versteigert . Sammelplatz bei der Beau - Site .

Wiesbaden , 7 . August 1889 . Die Bürgermeisterei . *

M Bekanntmachung .

Dienstag , den 13 . d . Mts . , Vormittags 11 Uhr ,totro die Klee - und Graseeseenz von einem ea . 80 Ruthen großen
städtischen Grundstücke im Distrikte „ Tennelbach " an Ort und
Stelle meistbietend versteigert . Zusammenkunft an der

nn der Sonnenbergerstraße .
Wiesbaden , 7 . August 1889 . Die Bürgermeisterei , *

Bekanntmachung .
. 1 bis 31 . Juli 1880 sind tm hiesigen Curhause
Toiejenoe Gegenstände gefunden und bis heute nicht zurückgefordert
worben : 2 Armbänder , 10 Taschentücher , 1 Brille , 1 Nasen -

evlwer , 1 Uhrgehänge , 1 Regenschirm , 1 Fächer , 1 Vorstecknadel ,
bezeichneten Gegenstände können von den Eigenthümern gegen

^ umung an der Tageskasse des Curhauses in Empfang genommen
r Der Curdireetor .

Wiesbaden , den 6 . August 1889 . F . Hey ' l . *

Curhaus zu Wiesbaden .
Samstag , den 10 . August , Abends 8l/j Uhr ,

im weissen Saale :

Reunion dansante .
( Ball -Dirigent : Herr Otto Dornewass .)

Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle Reunions ,
karte , dagegen für hiesige Curgiiste gegen Vorzeigung ihrer Cur -
hauskarte ( für ein Jahr oder sechs Wochen ) gestattet . Beikarten für
Kinder und minderjährige Söhne , sowie Abonnomentskarten berechtigen
zum Besuche der Röunion nicht .

Käuflich werden Reunionskarten nicht ausgegeben .
Ball -Anzug ist unbedingte Vorschrift (Herren : Frack u . weisse Binde ) .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Reunions¬

karten seitens hier weilender Fremden , welche keine zur Zeit
gültige Curliauskarte besitzen , unter allen ITmstHnden
unberücksichtigt bleiben müssen . Die Einführung Familien¬
angehöriger , welche nicht im Besitze eigener Karten sind , ist nicht
gestattet .

Die Gallerien bleiben für Jedermann geschlossen .
Kinder , Schüler der Gymnasien u . s . f. haben keinen Zutritt .* Der Cur -Director : F1 . Hey ’ l ,

Gasthalls - Jiwcntar - Bersteigerung .

Heute Samstag , den IO . August , Vormittags
JF/s und Nachmittags 2 Uhr , läßt Herr Faber im
„ Halb - Mond "

, Häfncrgasfe 5 , wegen Aufgabe des Ge¬
schäfts folgende Gegenstände öffentlich gegen Baarzahlung ver¬
steigern , als :

Ein vollständ . WirthschaftS - Jnventar : Tische , Stühle , Buffet ,
Gläser , Abläufer , Untersätze , Platten , Teller , Küchengeschirr ,
Sopha , Bank mit Lederbezug , runde , ovale und Klapptische ,
Betten mit Sprungrahmen und Haarmatratzen , Gesindebett ,
Kinderbett , Lampen , Laternen , Faßwinde , zwei Stützen rc .

Beinerner & Berg , Auctionatoren und Taxatoren .

8

276 Der Vorstand .

Männer - Turnverein .

Die Aufnahme des Bereinsbildes
geschieht am nächsten Sonntag , de » 11 . Slug . ,
wie folgt :

Vormittags : 8 — 9 Uhr die Vorturnerschaft , die Fechtriege ,
die Gesangsriege und die Fahnengruppe ; 9 — 10 Uhr die übrigen
Mitglieder mit den Anfangsbuchstaben A bis F ; 10 — 11 Uhr
desgleichen G bis L ; 11 — 12 Uhr desgleichen M bis Z .

Nachmittags : 5 Uhr sämmtliche Zöglinge . Wir ersuchen
unsere Mitglieder und Zöglinge , sich zu den angesetzten Zeiten

Pünktlich bei Herrn Photographen Schipper , Saalgasse 36 ,
in schwarzer Hose und Turnjacke einzufinden . Einzel - Auf¬
nahmen finden nicht statt . Wer am Sonntag nicht erscheint ,
kann nicht ausgenommen werden .

Ausgenommen werden alle Mitglieder und Zöglinge , einerlei
ob sie ein Bild nehmen oder nicht .

Wiesbad .

"

- Gesangverein .

Sonntag , den 11 . August :

Familien- Ausflug mit Musik nach Eltville
( Burg Crass ) .

Abfahrt : Nachmittags 2 Uhr 15 Min . (Rheinbahn ) .
Es ladet die geehrten unactiven Mitglieder und Gäste zu

diesem Familienfeste ergebens ! ein
115 Der Vorstand .
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1 Arbritsmarkt IfflÜMl
Näh . Taunusstraße 38 , im Restaurant .T 7847

Näh . Exped . 7751

7741

7865

1933

13 .

gesucht .

' 1

681121 .

6516
7535

Ein braves Mädchen gegen guten Lohn gesucht Nerostr . 22 . 7802
Eine junge , gesunde Amme per sofort gesucht .

Ein rein ! . Mädchen gesucht Ellenbogengasse 2 , Part . 3676

Eine kleine Familie sucht ver 15 . August ein anständiges , braves

Mädchen , welches sich willig und fleißig allen häuslichen

Arbeiten unterzieht . Gute Zeugnisse sind erforderlich . Näh .

Philippsbergstraße 15 , Parterre links . 7825

Ein ordentlickes Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit

mit übernimmt , findet sofort Stelle . Meldungen Bormittags

von 9 — 11 Uhr Adelhaidstraße 38 , Parterre .

Ein nüchterner Mann , der sich allen landwirthschaftlichen Arbeiten

unterzieht , wird zu sofortigem Eintritt gesucht .
F . Niederhaeuser , Hof Adamsthal . 7724

Schweizer gesucht . L . Lendle , Sonnenberg .

MH . Exved .
Schreiner - Lehrling gesucht Herrngartenstraße 9 .

Gesucht ein Tapezirer - Lehrling .
Fritz Steinmetz , Oranienstraße

Männliche Personen , die Stellung suche » .

Ein junger Mann mit guten Zeugnissen sucht Stelle als Geschäfts¬

bursche . Näh . Exped . 7850

Ein stadtkundiger Mann mit den besten Zeugnissen sucht Stelle

als Ausläufer , Einkassirer re . , auch übernimmt derselbe Garten¬

arbeit . Off . unter F . W . 100 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Dieser Tage ist eine neue «Sendung geschnittenes Eichenholz ,
trocken , 40 und 46 Millimeter stark , eingetroffen , welches zu äußerst

billigem Preise wegen Platzmangel verkaufe .

Kostheim , 27 . Juli 1889 . Wilhelm Schäfer .

Lehrimp gesucht .

Für das Bureau eines größeren Fabrik - Geschäftes wird unter

günstigen Bedingungen ein mit guten Schulkenntnissen aus¬

gerüsteter , junger Mann als Lehrling gesucht . Gefl . Offerten
unter W . A . 100 an die Exped . d . Bl . erbeten . 7615

Ich suche einen wohlerzogenen jungen Mann mit guten Bor -

kenntnissen als Lehrling für meine Eisenwaaren - Handlung

en gros & en detail . L . I ) . Jung , Langgasse 9 . 7229

Ein Kellnerjnnge gesucht „ Saalbau Nerothal
" .

Kellner - Lehrling . Ein braver Junge kann in die Lehre treten

im „ Hotel Aiieesaal “ . 6158

Hauslmrsche
J . Rapp , Goldgasse 2 . 7484

gesucht Schwalbacherstraße 57 .
Bros BIS S

Tüncher

Ein eins . Mädchen mit guter Führung gesucht Platterstraße 21 . 7771
S *stort gesucht ein tüchtiges , älteres
Mädchen , welches gut bürgerlich
kochen kann , zum Alleindienen .

Brauereibesitzer Döhler , Bierstadterstr . 21 .
Ein tüchtiges Mädchen gesucht Friedrichstraße 48 , 1 . St . 7845

Ein fleißiges , reinliches Dienstmädchen auf sofort gesucht
Webergasse 39 , 2 Stiegen rechts . 7826

Ein ordentliches Mädchen gesetzten Alters , welches kochen kann
und jede Hausarbeit versteht , wird für in ' s Ausland gesucht .

tüchtige Speistarbeiter , gesucht Friedrichstraße 41 .

Tücht . Schneidergehülfen gesucht Kirchgasse 2a bei Berg .

Weibliche Personen , die Stellung suche « .

Eine erfahrene , geprüfte Erzieherin aus guter Familie , der

franz , und engl . Sprache mächtig , sucht Stellung im In - oder

Auslande . Offerten unter H . S . 25 an die Exped . d . Bl .

pH " Ein von seiner Dame wohl empfohlenes Fräulein sucht zum
1 . September Stelle als Jungfer , zu größeren Kindern oder in

einem Laden . Näh . Webergasse 44 , Kurzwaaren - Laden .

Eine junge , unabhängige Fran sucht Beschäftigung im Waschen ,

Putzen oder Monatstelle . Näh . Elisabethenstr . 19 , P . ( Küche r .) .

Herrfchaftsköchinnen , Zimmermädchen ,

AMW Bonnen , Kammcrjungfern und Mädchen

für allein empfiehlt Bur . „ Germania "
, Häfnergasse5 . 7874

Ein tüchtiges Hausmädchen , in jeder Beziehung gründlich

erfahren , sucht zum 15 . Aug . Stelle . N . Adelhaidstraße 60 , II .
Ein anständiges Mädchen aus guter Familie ( vom

« LtziD Lande ) , mit allen Hausarbeiten schon ziemlich vertraut ,

sucht Aufnahme in einer besseren Familie , wo dasselbe Gelegen¬

heit hat , sich im Kochen und Führen der Haushaltung noch

gründlicher auszubilden . Es wird weniger auf Gehalt als auf

gute Behandlung gesehen . Offerten unter L . B . 345 an

die Exped . d . Bl .
Ein anständiges , gebildetes Mädchen sucht Stelle zur Stütze der

Hausfrau in feiner Familie . Näh . Exped . 7793

Ein ordentliches Mädchen , gestützt auf

WWW langjährige Zeugnisse , sucht zum 15 . Aug .

bei feiner Herrschaft Stelle als Zimmermädchen .

Näh . Feldstraste 22 , 3 . Stock .

für ein Drogen - , Färb - und Colonialmaaren - Geschäft gesucht .'
7478

sucht3 — 4Zimm . u . Zub . z . 400 — 550All .

Parterre bevorzugt . Offerten sub R . B . an

Haasenstein & Vogler , A .- G . , hier . ( H . 64646 ) 32 /

Eine möblirte Wohnung von ea . 5 Räumen ,

Wohnzimmer , Schlafzimmer mit 2 Betten , dta . mit

einem Bett , Küche und Dienstbolenzimmer , Parterre ober erite

Etage , für die 4 Wintermonate Deeember bis März geluchl .

Stallung für 1 Pferd u . Remise am Hause erwünscht . Offerten

mit äußerster Preisangabe au M . Firmen ich , Eltvmc .

Ein Laden ohne Wohnung in der unteren Wever -

gasse oder Wilhelmstraste für ein besseres ^ eimast

zu miethen gesucht . Nah . Exped .

Weibliche Personen , die Stellung finden .

Ein Mädchen in einen Laden gesucht Kirchgasse ,
15 ,

im Mehgcrladcn . 7670

Perfekte erste Arbeiterin f . ein feines , hiesiges

Pub - Geschäft per Anfang September gesucht . Gefl .

Offerten sub » . Z . 100 an die Expedition dieses Blattes .

Ein Lehrmädchen unter

W -WM günstigen Bedingungen für
ein hiesiges Galanterie - und Spiel -

waaren - Geschäft ges . Näh . Exped . 7734

Mädchen können das Kleidermacheu eil . N . Webergasse 48 . 7428

jgy
- Ein in jeder Hausarbeit zuverlässiges Mädchen auf 1 . oder

15 . August gesucht Römerberg 19 . .
7373

Ein Mädchen wird für Küchen - und Hausarbeit

Gesucht gut empf . Herrschafts -Personal
jeder Branche durch das Bureau „ Ger¬

mania "
, Häfnergasse 5 . 7695

Männliche Personen , die Stellung finden .
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Willen , Däuser ete .

7765
7415

7741

7405

Kost ,
7661
7477
7346
5254
7621

Arbeiten

, 7724

7865

Berg .

gesuchl .
7478
1933

i

> unter
n aus -

Dfferten
7615

n Bor -

mbluttfl
7229

6516
7535

ce treten
6158

Dermietßungen WDUDi

Reimsen , Ktnllnngen , Keller ete .

Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu Derrn . Taunusstraße 38 . 12771

Leere Zimmer , Mansarde » .
R öd ersteaße 20 ist ein kleines , heizbares Zimmer für 6 Mk .

monatlich zu vermiethen . 77g 1
Eine große , leere Mansarde sof . zu Derrn . Schwalbachcrstr . 43 . 7416

Mahnungen .

55 Adlerstrasse 55
Wohnung Don 2 Zimmern , Küche nebst großer Werkstätte auf

October zu Dermiethen . 7758
Bleichstraße 10 ist eine schöne Mansarde mit Keller auf

1 . October zu Dermiethen . 7791
Ecke der Nero - und Querstraße

VKUvWW ist die 2 . und 3 . Etage , bestehend aus je
4 Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . October zu Dm . 7003

Taunnsstraße 29 ist die Bel - Elage Don 4 Zimmern , Küche ,
Mansarde und Zubehör auf 1 . October billig zu Derrn . 7581

Mansard -Wohnung , 2 oder 3 Zimmer nebst Küche mit Wasser¬
leitung , neu , an ruhige Leute auf gleich oder später zu oer =
miethcn . Näh . Kirchgasse 22 . 5713

550 Alk .

, B . an

46 ) 327

Räumen ,
dta . mit

bet erste

gesucht.
Offerten
ltville .
Leber -

escktäft
3384

prachtDoll gelegen , mit schönem Vor -

MklvIlMl w ) und Hintergarten , per sofort zu Dermiethen
oder zu verkaufen . 2840

Billa Parkstraße 36 mit 8 Zimmern , Bügel - , Bade - und

Fremdenzimmer und allem Zubehör ist auf 1 . October 1889

zu Dermiethen . Näh . bei Herrn Stamm . Adelhaidstr . 60 . 5318

Geschäftsiobale etc .

W ein geräumiger , mit Comptoir und Arbeits -
IM " « * 9 raum , in guter Lage zu vermiethen cd .

Geschäft (Kurzwaaren - Branche ) mit zu übern . Näh . Exped . 7129

Große Werkstätte oder Lagerraum , hell , gut heizbar , sofort
billig zu vermiethen Weilstraße 18 . Näh . Neubaucrstraße 4 .

Wad Scliwaibach .
7757

Möblirte Zimmer mit oder ohne Pension Rheinstraße 17 .

1̂ 11
b !e sich der Cur oder des Vergnügens wegen
hier aufhalten , finden gute und billige

Pension in einem hiesigen Fauiilien - Pensionate . Gelegenheit
zur Uebung in fremden Sprachen . Näh . Exped . d . Bl . 7095

Möblirte Zimrucr .

Adolphstraße 6 , Part . , ein gutrnöbl . Zimmer zu Derrn . 2858
^ " " ^ cstraße 4 , Bel - Etage , schon möbl . Zimmer

W Wunsch Pension ) billig zu Dermiethen . 7097
rNan ke n str a ß e 10,1 St . l . , ein schön möbl . Zimmer zu Derrn , 7454
Vellmundstraße 20 , 3 St ., ein gut möbl . Zimmer an einen

Herrn zu Dermiethen .
H »llmnndstraße 41 ein schön möbl . Zimmer zu Dermiethen .
Faynstraße 2,1 , Ecke der Karlstraße , möbl . Zimmer z . d . 7610
Rkoritzstraße 5 , 1 Stg . L , möblirte Zimmer zu Derrn . 5228

alcin7 .
r <t ^ c 47 ntöbl . Zimmer zu vermiethen . 6066

« chwalbacherstraße 5 , 1 Stiege , rnöblirtes Wohn - und
Schlafzimmer Dom 15 . August an zu vermiethen . 7840

Launusstraße 45 möbl . Zimmer frei geworden . 1880

Weilstrasse 1O9 Parterre .
1,1 et‘l hübsch rnöblirtes Zimmer mit guter , kräftiger Pension
3um 1 . September billig zu vermiethen . 7816

Wilhelmstraße 8
, Part . ,

möblirt .
Mehrere elegante Zimmer , aus Wunsch Pension . 7471
« em möblirte Zimmer zu vermiethen Bahnhof - ,

^ üraße 20 , 1 . 4383
fcr110 S ' mmer mit Pension zu Derrn . Rheinstraße 42,1 . St . 7725~ ltne Z ' mmer billig zu Dermiethen Taunusstraße 38 . 5257

Möblirte Wohnungen .

Ä bRiiendkMitrlißc 34 SäXS :
1 . Stock , sofort ganz oder getheilt zu Dermiethen . 4676

Schöne , möblirte Wohnung , 4 Zimmer , Küche , Fremden¬
zimmer , Zubehör , in der besten Lage , Hochparterre , wegen Abreise
billig zu Dermiethen . Näh . Exped . 2065

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 5799
Möbl . Parterre - Wohnung Nieolasstraße 6 . 7063

l85

. 7771
Iteres

erlich

21 .
7845

gesucht
7826

t kann
gesucht .

7847
!. 7802
gesucht .

7751
sonal
, ( 9cr =

7695

Zwei schöne , möblirte Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) zu Der¬
miethen Dotzheimerstraße 2 , Parterre . 7834

Zwei große , freundlich möblirte Zimmer sind auf
sogleich sehr preiswürdig zu vermiethen Röder -
allee 14 , Bel - Etage . 6733

Zwei möblirte Zimmer auf sogleich zu Dermiethen . Näh . bei

~
3 . Häuser , Wellritzstraße 10 . 6195

Möblirtes Wohn - und Schlaf -Zimmer mit Balkon zu Dermiethen
Schützenhofstraße 16 , II . 4773

Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension zu Dermiethen . Näheres
Friedrichstraße 18 , 2 . Etage .

Ein möbl . Zimmer zu Derrn . Jahnstraße 5 , Parterre .
Einfach möbl . Zimmer zu Dem . Jahnstr . 5 , Seitenb . , I . 7578
Möbl . Zimmer m . Gart . u . Kochbr .- Bad Kapellenstr . 2b , I . 1958
Einfach möbl . Zimmer zu Dermiethen Kl . Kirchgasse 3 , 2 St . 7251
Ein frcunbl . rnöblirtes Zimmer , mit oder ohne Pension , an einen

Schüler ob . anst . Fräul . zu Dem . Lonisenstr . 27 , Stb . , 2 St . 7707
Fein möbl . Parterre - Zimmer billig zu Dem . Mainzerstr . 46 . 6909
^Lchönmöbl . Zimm . z um . Marktstr . 12,Hth .,III,b . Kleber . 6752
Ein großes , möbl . Eckzimmer m . ob . ohne Pension zu Dermiethen

Neugasse 9 , 3 Stiegen hoch , links . 7234
Ein einfach möbl . Zimmer zu vermiethen Neugasse 16 , III . 7527
Ein ntöbl . Zimmer auf gl . zu Dem . Rheinstraße 20 , Stb . 7783
Möbl . Zimmer zu Dermiethen Röderstraße 31 , 2 Stiegen . 7685
Möbl . Parterre -Zimmer zu Dermiethen Walramstraße 4 , Part . 7370
Ein schön rnöblirtes Zimmer zu Dem . Walramstr . 8,1 links . 6007
Schon möbl Zimmer zu Dem . Webergasse 50 . Näh . Butterladen . 3279
Freundl . rnöblirtes Zimmer mit Pension Kl . Webergasse 10 . 7732
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Weilstraße 4 , II .
Schön möbl . Zimmer mit Pension billig zu vermiethen Wellritz -

straße 22 , 2 St . rechts . 7474
Eine möblirte Mansarde zu vermiethen Röderstraße 17 , 3 Treppen .
Zwei anst . , junge Leute erh . Wohnung Adlerstr . 17 , 1 St .
Ein junger Handwerker findet gutes Logis , event . mit

Große Burgstraße 10 , Hinterh ., 1 Treppe .
Zwei Arbeiter erhalten Schlafstelle Adlerstraße 71 , 2 St . I
Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis . Näh . Steingasse 3,1
Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Adlerstraße 49 .
Ein Arbeiter erhält Kost und Logis Nerostraße 16 .

OSS ( 158 f a Ä ) -
qia Moh

=i3bDg , » q ) unjj [ uv
•jsb pojoj , mvT kni , rnl uotjuvxj ; niK

Fremden --Pension

Willst
„ MargaretliÄ44

Gartenstrasse 10 und 14 .
Bequem eingerichtete Wohnungen mit Pension . — Bäder

im Hause . _____________ 3447

Pension uud Unterricht im Deutschen finden junge
Ausländer ( Damen und Herren ) bei einer Dame aus
hohem Beamtenstande . Preis mäßig . Näh . Exped . 7647
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Bad Kronthal
bei Cronberg im Taunus

mit seinen berühmten Mineralquellen , Apollinis -

brunnen , Wilhelms - und Stahlquelle , wird neuerdings

von den Aerzten Nervenleidenden , Blutarmen , mit

chronischen Catarryen Behafteten , sowie Reconvalescenten

als ganz besonders geeigneter , ruhiger Aufenthaltsort empfohlen .

Pension im Curhause von 4 Mk . 50 Pf . an per Tag , Familien

nach Uebereinkommen . Mineralbäder . Auch für Ausflüge
in den Taunus ist Bad Kronthal für Gesellschaften ,

Schulen und Vereine , sowie überhaupt Passanten sehr günstig

gelegen . Mittagstisch zu 1 Mk . 70 Pf . und 2 Mk . 50 Pf .

Diners ä pari und Restauration zu jeder Tageszeit . Vorzügliche

Weine . Bier im Glas . Es empfiehlt sich

2879 « Ottfried Pfaft WB

Die

erste Wiesbadener Kaffee - Brennerei

vermittelst Maschinenbetrieb
von

A . H . Linnenkohl ,
15 Ellenbogengasse 15 ,

gegründet 1852 , Telephon No . 94 ,

empfiehlt

ihre anerkannt gute Dualitäts - Kaffees .

Rohen Kaffee :
Mk . Pf .

No . 215 Santos P . Pfd . 1 10

„ 221 Campinas . . 1 14

„ 225 üuajaquil . . 1 20

„ 228 Granada . . . 1 26

„ 219 Deszerados . 1 32

„ 201 Portorico . . 1 38

„ 226 Soemanic . . 1 44

„ 224 Nangoon . . 1 44

„ 212 Ceylon . . . . 1 50

„ 206 Neilgherry
Perl ..... 1 50

No .

ff

ff

ff
ff
ff

ff

ff

„ 192 Nangoon . . 1 50 »

„ 211 Ceylon . . . . 1 60

„ 205 do . Perl . 1 60 "

„ 195 br . Java . . . 1 60
"

„ 217 Menado . . . 1 70 „

NB . Besonders empfehle No . 9 als

und No . 13 als Visiten - Kaffee .

Gebr . Kaffee :
Mk . Pf .

6 Campinas und

Santos p . Pfd . 1 40

7 Quajaquil und
Gonaive . . . 1 50

9 Deszerados u .
Portorico . . 1 60

10 do . do . , candirt 1 60

11 W . J . Java - Perl 1 70

12 Ceylon u . Soe -

manik ..... 1 70

13 Nangoon und
Soemanik . . . 1 80

14 Neilgherry Perl 1 90

15 Nangoon u . br .
Java ...... 1 90

16 br . Java . . . 2 —

17 echtarab . Mocca2 —

18 Ceylon . . . . 2 —

19 Menado la . . 2 20

Haushaltungs - Kaffee
7225

Getrockn . Kirschen per Psd . 40 Ps . ,

„ Mirabellen „ „
70

„

franzöf . Brnnellen „ „
50

„

„ Birnen „ „
70

„

italienische Birnen „ „
60

„

empfiehlt

Feinste « Einmach - Essig ,

alle Sorten alten Branntwein zum Ansetzen bei

7772 H . Piatt
*
, Dotzheimerstraße 22 .

Für Hautkranke
11 — 12 ^ 2 , 5 — 6 Uhr , auch Sonntags .

Br . Pauly , pract . Arzt , Schwalbacherstraße 29 , Part .

I

Jch wohne von heute an

Moritzstrasse 31 .

Wiesbaden , den 8 . August 1889 .

Carfi Schäfer ,
7837 Maurermeister und Bauunternehmer .

Wohnungs - Wechsel .

Ich wohne jetzt 27 Hochstätte 27 und empfehle mich gleich¬

zeitig im Zulöthen und Jnstandsetzen der Einmachbüchsen .

7750 H . Keimei , Spengler und Installateur .

Verschiedenes MM

Reparaturen
an Uhren , Gold - und Silberwaaren
unter Garantie zu den billigsten Preisen bei

IS » Bücking , Goldgasse 20 . 5480

Anfertigung von Costnmes jeder Art
nach Wiener , französischem und englischem Schnitt . Näh . Jahn -

straße 21 , Parterre rechts . 7769

Therese Ebert
,

Schwalbacherstrasse 47,1 ,

empfiehlt sich zur Anfertigung aller 6997

promtiÄn - unö MWM - TMW
nur nach den neuesten Schnitten .

Reelle Preise . Prompte Bedienung .

| Dir hikßze FkWer - RciiiiWW - Aiißlilt , \
1 Schwalbacherstraße 53 , übernimmt das Reinigen b

9 der Spiegelscheiben , Schan - , Flur - , Wohnungs -, ,
®

Etagen - und Treppenfenster , der Oberlichter , ।
D Glasdächer und Veranda ' s , das Waschen der »

E Firmen , Jalousien und Fahnden . Sauberste Aus - ff
3 führung und solide Preise werden zugesichert . ff

Wolle
wird gesponnen und gegen Waare umgetauscht bei .

Fr . Bonecker , Wollspinnerei , Wehen i . T .

Zur Errichtung eines umfangreichen Agentur - Geschäftes
und kleiner Destillation Theilhaber gesucht . Offerten unter

H . H . 3 postlagernd Wiesbaden erbeten .___ £— ■

Zur geschickten und gründlichen Ausführung der

xZD
- Massage und Kaltwasserbehandlung

" VI

empfiehlt sich Unterzeichneter , bis jetzt 13 Jahre lang als Bave -

meister in der Dietenmühle thätig , von 1881 bis 1886 unter

spezieller Anleitung des Herrn Dr . Mare , den Herren Aerzten

und dem verehr ! . Publikum angelegentlichst .

_________
Carl Kahl , Dotzheimerstraße 11 , Part

Ein junger , verh . Mann wünscht Sonntags einige Stunden

auf einem Bureau zu schreiben . MH . Exped .

Sprenger
’» Latrinen - Abfuhr .

Anmeldungen zur Abfuhr von Latrine werden bei Herrn

P . Hahn , Kirchgasse 51 , angenommen . 12930
_
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Schützenfest - Platz
Unter den Eichen .

Montag , deh 12 . August :

Grosses Militär - Concert
,

ausgeführt von der Capelle des Füsilier - Regiments
von Gersdorff ( Hess . ) No . 80 , unter Leitung des

Königl . Musik - Dir . Herrn Fr . W . Münch .

Auf vielseitiges Verlangen : „ Deutschlands Erinne¬
rungen an die Kriegsjahre 1870/71 “

, grosses
kriegerisches Tongemälde von Saro .

Entree 30 Pfg . a Person , Kinder 10 Pfg .

, Anfang 5 Uhr Nachmittags . 315

Gelegenheitskauf .

Einen großen Posten Corsets , nur beste Fayons und gute
Dualität , verkaufe , um schnell damit zu räumen , staunend billig .

Joseph Eilmann ,
' iE Kirchgasse 14 , vis - a - vis dem „ Nonnenhof "

.

Geschäfts - Gründung 1770 .6827

Mainz
,

Schillerstrasse 28
,

vis - ä - vis dem Offiziers - Casino .

Gebrüder Becker
aus Oerlinghausen bei Bielefeld .

Specialität :

Lieferung von Wäsche - Ausstattungen zu Fabrikpreisen .

do .
do .
do .

77
7)
n

71
7?

77
7?
77

1 .60
1 .20
1 .—

do . do .
Fein do .

do . do .

n Oaorang . , „
n 8a grün „ „
„ 9aKais .- roth „

Speise - Choc , zum Rohessen in kleinen Tafeln |
und Packet : 50 , 75 , 100 und 125 Pfg .

Haushaltungs - Chocolade mit Vanille in Kistchen von 6 Pfd . ä Kistchen Jfc . 5 .50 , ä l/t Ko . JK>. 1 .—

Krümel - Chocolade mit Vanille ä */a Ko . M . 1 .60 , 1 .20 , 1 .— ( Dr . ä 1395a .) 345
Puder - Chocolade ohne Vanille ( auch Cacao mit Zucker genannt ) ä */s Ko . 120 Pfg .

Zu haben in den meisten Conditoreien , Colonialwaaren -
, Delicatessen - und Drogen - Geschäften .

“
■f * üöeutsche Industrie ! !

“
- S *

Zucker . ------- ----------------- Zucker .
Für den grösseren Consum empfehlen be¬

sonderer Beachtung .
Extraf .Van .- Choc . Nr . 3a blau Pap . ä ’/a Ko .M .2 .—

NriilisA In Wnnnheill .

Die Bank gewährt unter günstigen Bedingungen Dar¬
lehen auf Immobilien bis zu 60 °/o der feldgerichtlichen
Taxe . Sie gibt auch Baugelder .

Nähere Auskunft bei unserem Vertreter Herrn Rechtsanwalt
Dr . Leisler , Paulinenstraße 5 , in Wiesbaden . 969

Großer

KWimm - AnMrlMs
im Stuttgarter Schuhlager ,

W * Häfnergasse 10 ,
unweit der Webergasse .

Um Raum zu gewinnen für den Eingang meiner Herbst - und
Winter - Artikel verkaufe ich , so lange der Vorrath reicht , zu
bedeutend herabgesetzten Preisen .

Auf Lager sind :

200 Paar Lastingstiefcl , das bequemste Tragen bei heißer
Witterung , von 4 Mk . 50 Pf . an .

300 Paar Halbschuhe für Herren , Damen und Kinder in
Leder und Segeltuch , zu den billigsten Preisen .

Lasting -Halbschuhe mit Knöpfen , Lasting - Zugschnhe mit
und ohne Absatz von 2 Mk . au .

Stramin - , Leder - und Plüsch - Pantoffeln .
Ebenso mache aufmerksam auf mein großes Lager in Herren -

und Damen - Stiefeln von den billigsten bis zu den hochfeinsten .

Achtungsvoll

Willi . Wacker , Häfnergasse 10 ,
unweit der Webergasse .

Bitte genau auf Namen und Hausnummer zu achten . 257

® cÄ ’ct Pie Mel - MM non

Wilhelm Nillius in Mainz ,
33 Mombacherstraße , Hoflieferant , Mombacherstraße 33 ,
empfiehlt ihr großes Lager aller Arten Möbel , fertige Betten ,

Spiegel rc . in jedem . Schl ruck Holzart unter Garanne . 6.433
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Ein Handschuh - und Strumpf - Geschäft
ist besonderer Verhältnisse halber sofort billig zu
verkaufen . Näh . Exped .___________________

7744

Eine Schlosserei mit schönem Werkzeug ist billig zu ver -

kaufcn . Offerten unter F . G . 37 an die Exped . d . Bl . 7303

Eine gutgehende Metzgerei sofort zu verkaufen . Offerten
unter H A . 80 an die Exped . d . Bl . erbeten .__________

7040

Zu verkaufen 1 Flügel für 20 Mk ., 1 Zither für 10 Mk . ,
3 große Petroleumlampe » , sowie verschiedene Aepfelweiu -

fässer Metzgergasse 26 ._________ ________________________
7779

Ein Pianino billig zn verkaufen . Näh . Exped .________
381

WtM UmW
sind bis und zuk . Montag mehrere Haus - Mobilien zu ver¬

kaufen , sowie ein eiserner Flaschenschrank ( verschließbar )
für circa 200 Flaschen Rheinstraße 54 , 2 Treppen ._____________

Billige Preise . Möbel . Transport frei .

25 Friedrichstraße 25
sind matt und blanke , ganz pol . und lack . Betten , Spiegel¬
schränke , Waschkommoden und Nachttische mit und ohne Marmor ,
Kleiderschränke , 1 - und 2 - thür . , eine große Parthie Kommoden ,
Garnituren , einzelne Sopha

' s , Chaises - longues , ovale , lack . Nipp -

und Küchentische , 10 Dtzd . Stühle , alle Arten Spiegel , Küchen¬
schränke , einz . Bettstellen , Roßhaar - und Seegrasmatratzen ,
Plumeaux , Deckbetten und Kissen , Badewanne , 1 Kommode mit

Schrankaufsatz rc . zu verkaufen bei

293 Anton ISerg ; .

Drei feine , vollst . Fremden - Betten , 1 echt nntzb . , ovaler

Tisch , 2 feine Waschservice , 1 Tisch von Korbgeflecht mit

passendem Vogelbauer , 1 Regulator , 1 Sopha , 1 Nacht¬

tisch 2C. , Alles fast neu , wegen Aufgabe der 2 . Etage billig zu
verkaufen Taunusstraße 10 , 1/e Etage . 7271

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 ._______________
10503

Bett und Kanape billig zu verkaufen bei Adolph
Schmidt , Tapezirer , Moritzstraße 14 .______

•
___________

7766

Ein ächt englisches , eisernes Bett mit Sprungrahmc und

Rosthaarmatratze ist zu verkaufen . Näh . Exped . 7755

Neues Bett nud 2 gebrauchte Plüsch - Sopha ' s sehr billig

zu verkaufen Römerberg 8 .________________________
7763

Ein Chaise - longue , 1 Sessel , Tisch , verschiedene Stühle ,
Kanape , Nipptisch preisw . abzugeben Schwalbacherstr . 33 , 2 L >t .

4 gebr . Kanape ' s billigst Schachtstraße 9a , 1 . Stock

Kleider - und Küchen schränke , Bettstellen , Nacht¬

tische rc . zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Tliurn . 15803

Ein ziemlich großer Cassafchrank , fast neu , ist preiswürdig

zu verkaufen bei
_______

8 . Rosenau . Metzgergasse 13 . 7394

Ein KÄchenschrank und ein Tisch ist billig zu verkaufen

Nerostraße 22 , Seitenbau , rechts . ___________________________
7862

Jljr * Mehrere Spiegel
in Goldbronce - Rahme » werden billigst abgegeben
14 Friedrichstraste 14 . 7137

KiiaNii - Sicherheits - Zweirad
für Alter von 10 bis 16 Jahren , ganz neu , gelegentlich für

75 Mk . unter Garantie zu verkaufen . Näh . Exped . 6767

Einige Weistzeug - und Kleiderschränke , tannene und
polirte , stehen zum Verkauf in der Möbel - Schreinerei von Anton
Dobra , Albrechtstraße 23 . 6902

Ein Schneppkarrn und eine starke Federrolle zu ver -
kaufen bei Volk , Schmied , Helenenstraste 5 . 2872

Ein ganz neues Feder - Karrnchen , mit vier Flaschenkasten ,
für Flaschenwirthe oder Gärtner geeignet , preiswürdig zu ver¬
kaufen . Näh . Bleichstraße 2 , Milchhandlung . 7445

Starkes Thor , 2,55 — 3,85 Meter Lichtweite , billig zu ver -

kaufen Adlerstraße 48 . 7546

Ein gebrauchter , gemauerter Herd nebst Kupferskbiff , ein

gebrauchter kupferner Waschkessel und eine gebr . Pnmpe
werden billia abaeacben Marktstraße 9 .__

7246

Dacyziegel sofort billig zu verkaufen . Näh .
am Abbruch Ecke der Spiegel - und Webergasse . 7775

Ein Pferd ( Rappe ) , noch nicht 5 Jahre alt , für jeden Ge -

brauch geeignet , steht zu verkaufen Frankenstraße 15 . 7052

edle Harzer Vorsänger , Amseln , Drosseln ,
Wachteln , Distel - u . Blutfinken , Ameisen -
Eier , Vogelbiscuits und Rheinsand
empf . G . Henning , Metzgergasse 14 .

An & ekoniinene Fremde

( Wiesb . Bade - Blatt vom 9 . August 1889 .)

Adler :
Schultze , Fr . m . Töcht . Berlin .
Rühl , Fr . m . Tocnt . Leipzig .
Eck , m . Fr . Berlin .
Brandt , Fr . m . Tocht . Dresden .
Wolf , Kfm . Duisburg .
Noggerath , Kfm . Aachen .
Steinmüller , Fbkb . m . Fr .

Gummersbach .
Frommelt , Kfm . Berlin .
Brauer jun ., Kfm . Buchholz .

Bären :
Mauer , Dr . med . m . Fr . Berlin .

Zwei Böcke :
Kitzinger , Fr . Freiweinheim .
Schaaf,Brauereibes .Niedermendig .
Graeve . Hagen .
Tinner , m . Fr ; Hagen .

Goldener Brunnen :
Gottheim . Berlin .
Mayer , Frl . Bockenheim .
Rothschild . Constanz .

Central - Hotel :

Kamph , Director .

Nauheim .
Dresden .

Laboudler .
Weiser .

Teuchern .
Schweden .

Neuenkirchen .
Neuenkirchen .
Neuenkircuen .
Neuenkirchen .
Neuenkirchen .

Florin , Kfm .
J onson , Kfm .
Reuter .
Müller .

Cur - Anstalt
Möhring , Kfm .

Frieling , Kim .
Gibneger , Kfm .
Schweitzer , Kfm .
Schnördes , Kfm .
Slöger , Kfm .

Gothenburg .
Stockholm .

Pittsburg .
Amerika .

Dietenmühle :

Cölnischer Hof :
v . Witte , Exc ., Generallieut .

Liegnitz .

Hotel Dahlheim :

Hotel Deutsches Reich :
Schröder , tibkb . m . Fr .

Volmersheim .

Englischer Hof :
Hannah Chicago .
Barkley , m . Fr . Chicago .
Metz . New -York .
Bartine Haffeifinger . Philadelphia .
Jenkins . Cluiton .
Rogers , m . Farn . Denver .
Rogers Denver .
Rogers , Frl . Denver .

Engel :
Zeibig , Gutsbes . m . Fr . Stiesen .
Wiesike , Buchdruckereibesitzer .

Brandenburg .
Einhorn :

Paulus , Kfm Höhr .
Wedemeyer , Kfm . Hannover .
Haack , Kfm . Leipzig .
Kirchner , Stud . Merseburg .
Bahnstedt , Stud . Brandenburg .
Salzer , Kfm . Fraiddurt .
Endt . Kim Berlin .
Becker , Kfm . m . Fr . Köln .
Hertel , Kfm . Kulmbach ,
ivanoff , Lieut Moskau .
Pavel . Berlin .
Stiehr Berlin .
Pulch , Fr . Weilburg .

Eisenbahn - Hotel :
Sprenger , m . Fr . Köln .
May , m . Fr . Köln .
Hürten , m . Fr . Köln .
Schmitz , m . Fr . Köln .
Weiner . Köln .
Mars . Köln .
Gümmenich . Köln .
Lambert . Köln .
Fasbender . Köln .
Bieissen Köln .
Roseier , m . Fr . Köln .
Hammacher . Köln .
Leinen . Köln .
Kappes . Köln ,
v . Emmendorf , Landger .-Rath .

Hagen .
Hempel . Radenberg .
Georgy , Kfm . Köln .

Zum Erbprinz :
Neber , Pol .- Inspect . Stuttgart .
Kuhlmann , Secretär . Hannover .
Fraäke , Rent . m . Fr . Zeitz .
Kunz , Kfm . m . Fr . Augsburg .
Bossmann , Kfm . Amsterdam .
Kruissbunk , Kfm . Amsterdam .
Smid , Kfm Amsterdam .
Schvier , Kfm . Hannover .
Springfeld , Kfm . Würzburg .
Götz Kfm . Hall .
Göbel , Kfm . Arweiler .

Europäischer Hof :
Scheuten , Fr . b rankfurt .
Thierbach . Fr . Düsseldorf .

Hotel „ Zum Hahn “ :
v . Cleft , Kfm . Cronenberg ,
v . deck , Frl . Cronenberg .
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Grüner Wald :

Diez .

Spiegel :
Dexheimer .
Goldschmidt .

Tannhäuser :
Fr .

Baumann . Kfm .

& Dependance
Farn .

Miller . Fr .Shaw , Rent . m . Fr .
Springfield ,

Kreuz .

Hotel Victoria :Fricke , Fr . Barmen .

Spooner , Frl . Chicago .
Russland .

(Schluß .)

ax ; rxi 7 r7 / 7 ........ iiyuuensi LL5ie vermomie
Sie schöne Frau schlang wie verzweifelt ihre Hände ineinander , zwischen uns vergessen —

Brüssel .
Brüssel .

Russland .

Deutichem .
Helmors .
London .

Rostock .
Chicago .

Bisterschied .
Bisterschied .

Karlsruhe .
Essen .

Potsdam .
Breslau .

Berlin .
Friesland .

Reitold .
London .

England .
Berlin .

Amsterdam .
Holland .

Mannheim .

Schottland
New -York .
New - York .
New -York .

Charleston .
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Freude , Frl .
Schmidt , Frl .
Assmann .
Krumwiede .
Rhein - Hotel
Dasse . Fr . in .

Berlin .
Berlin .

Bitterfeld .
Katzenelnbogen .

Berlin .

Neuhaldensleben .
Goerich , Postmstr . m Fm . Dülmen .

Weckrathberg .
Audenschmiede .

Weins :
Halberstadt .
Halberstadt .

Neubrech .
Frenger .
Klug , Frl .

Altenburg .
Darmstadt .

Sachs , Kfm
Steeg , Fr . m . Nichte .
Peickert .

Hagen .
Hagen .

München .
München .

Köln .
Göttingen .
Mannheim .

Wendelsheim .
Cassel .

England .
England .
Amerika .
England .
England .
Holland .

Amerika .

Leisenring , m . Cour Pensylvanien .
Moewis , Frl . New -York .

Eupen .
Jauer .

Worms .
Cassel

Berlin .
Berlin .

Nürnberg .
Dresden .

Bellheim .
München .

Lotichius , Banqu .
Blecke

Schnepfendahl , Kfm .
Siepmann , Kfm .
Hurler , Rent
Hardl , Rent
Lückig , m . Fr .
Apel , Chirurg m . Fr .
Selbach , Rent .

Nord :
Holland .
Lüttich .

Holland .
England .
London .
London .

Leipzig .
Clifton .

Barmen .
Paris .

London .
Düsseldorf .

London .
London .

Paris .
Saarlouis .

Mannheim .
Pforzheim .
Rotterdam .
Frankfurt .

England .

Müller .
Hotel Prince

Radke , Gutsb .
Fraser , m . Fr .
Kunde ), m . Fr .
Lambrecht

Weisser Schwan :
Jacks , Kfm . Berlin .

of Wales :
Bailau .

England .
München .

Hannover .

Weisses Ross :
von Falkenstein , Freiin . Frankfurt .
Eggner . Erbach .
Ratenbacher , Oberamtsrichter Dr .

Gerstungen .
Schützenhof :

Schamp , Kfm .
Hotel

Quellenhof :
Kurabler , Fr . m . Kind . Frankfurt .

Jeidels , Dr . m . Fam .
Fichtel , m . Sohn .
Born , Dr . med . m . Fr .
Elhingrod , Dr . med .
Tack , Rent . m . Fr .

Eingärtner , Kfm . Frankfurt .
Fetz , Dr . med . m . Fr . Wülstedt .
Sasse , Kfm . _ Bonn .

Trier .
Schweinfurt .

Berlin .
Meissen .

Bonn .
Halle .
Halle .
Halle .
Köln .

Sperree , m . Fr
Weinberg .
Benjamin .
Strauss
Hummel .
Brack .
Degner , Fr .
Gercke , Frl .

Hotel

Philadelphia .
England ,

m . Fam . Haag .

Welge , Ob .-Postsecr .
Krausse , m . Fr . I
Storbeck .
Richter .
Rosshof , Cand . med .
Becker .
Müritz .
Wächter .
Hiegemann .
Rothe .
Schönfeld . m . Fr .

Rau , Fr . m . Bed .
Jodolius , Fr .
Nilzsche .

Ulbricht , Referend .
Jose , Frl .
Mandt , Rent . m . Fr .
Mollet , Kfm .
Sosse , Frl .
Bayly , Fr .
Saylon , Frl .
Sosse .
Schulte , Kfm .
Römer , m .. ,Fam .
Schadt , KfW .
Ungerer , Kfm .
Lucardi , Oberförster .
Trinken , Frl .
Plater , m Fr .
Fischer , Kfm . m Fr .

Frank , Juwelier .
Rumpf .
Hoenke , Kfm .
Erdmann , Ingen .
Hendreich

van der Veen , Dr . Rotterdam ,
van Bommel , Bürgermstr .

Goldene Krone :
Reiss , m . Fr u . Bed . Oppenheim .

Nonnenhof :

Leipzig .
Rosenau .

Leipzig .
Heidelberg .

Berlin .
Köln .

St . Johanp .
Frankfurt .

Diez .

Schaffner
Schoppmann , Kfm .
Alsenz .
Nanck , Frl .

Nassauer
Gorzer
Prior , Fr .

Miller , 2 Frl .
Brown , Fr .
Davis , Frl .
Sommerset , 2 Frln .
Harencaspel .
Loeske .
Schiermann .

Heck , Fr .
Bramm , Fr . Rolandseck .
Heynen , Fr . m . 2 Töcht .

Goddlau .
Dortmund .

0 .- Ingelheim .
Berlin .

Hof :
Holland .
Holland .

Depret , m . Fr . u . Bed . London .
Dull , 2 Frln . Arnheim .
Hartjens . Banqu . m . Fr . Zutphen .
Borger , Fr Philadelphia
Borger , Frl . Philadelphia .
Wilson , Fr . m . Tocht u . Bed .

Milnes , S Frln .
Ligtenberg Swart ,
Lonedan , Frl
Fontein , m . Fam .
Driessen , Kfm m .
Schubert .
Hare , m. Sohn .
Lewald , 2 Hrn .

Goldene
Becker
Wittig .

Goldenes Taunus - Hotel :
von Broembsen , Oberstlieut .

Braunschweig .
vonBroembsen,Frl . Braunschweig .

' Haussmann , Architect m . Fr .

Privathotel Stadt Wiesbaden :
Zwergen , Gymn .-Lehrer Dr . m . Fr .

Würzburg .
Braety , 2 Kflte . Amerika .
Strebitz , Kfm . Hamburg .
Strebitz , Gymn .-L . Dr . Hamburg .
Wander , Lehrer m . Fr . Böhmeff .

In Privathäusern :
Brüsseler Hof :

Worms , Kfm . m . Tocht . Berlin .
Hotel Pension Quisisana ;

Sir Radcliffe , General . England .
Lady Radcliffe . England .
Radcliffe . England .

Pension Internationale :
Boyce , m . Fr . London .

Villa Carola :

Kette :
St . Ingbert .

Dresden .
Kreuz :

„ Was habe ich verbrochen ? "
sagte sie . „ Als ich ihn aufsuchte ,fam mir kein Gedanke daran , daß etwas derartiges daraus entstehen

fönne . Was konnte Lady Rarnson dem Maler Mr . Vanquish
Ichaden ? ! Wie vermochte ich zu ahnen , daß er den Abstand

T, „ „ Osnabrück .
Kellner , Fr . m . Kind . Metz .

Wilhelmstrasse 38 :
Klocke , Fr . Rent . Berlin .
Schürr . Warschau .

Wilhelmstrasse 42a :
Benj amins , Dr . m .Fr . Gravenhagen .

Hotel St . Petersburg :
von Heidebreck , geb . von Rosen¬

berg , Fr Schlangenbad .
von Derchau , Baronesse .

Schlangenbad .
Schintgen Bürgerin . Luxemburg .
Petrowitsch , Frl . Petersburg .

Pfälzer Hof :

Duisburg .
Vier Jahreszeiten :

Hotel du
Bmisaert , m . Fr .
Labeye , m. Fr .
Goeste .
Rodger .
Rodger , Frl .
Cooper .

Boyse , Stud .
Gerstenberg , Stud .
Katz , Kfm .
Sleveus , Stud ,
Schaulelski , Secretär .
Schuhmacher , Kfm .
Schneider , Kfm .
Zahn , Kfm .

Strassburg ,
Remy , Frl . Neuwied .
Krumfuss - Remy , Frl . Neuwied .
Pielties,Rent . m . kam . Amsterdam .
Pielties , Frl .

v. Kiepach , Gutsbes .
Lindenau , Banqu . m . Fam . Berlin .
Boer , Bürgermstr . m . Fr . Utrecht .
Ror , m . Fr . New - York ,v. Neumann , Fr . m . Bed . Berlin .

Hanau .
Wittenberg .

Wilna .
Güstrow .

Berlin .
Warmboldt , Kfm . Hannover .
Oppel , Forstassessor m . Fr . Zella .

Nilzsche jun . _____
Hornemann , Kfm . m . Fr . Wismar .
Crossan , m . Fr . Glasgow .

„ Wenn Du ihn nicht bleiben heißest , wird er in der Thal
Wn , Isabel, "

sagte der Baronet in diesem Augenblick — „ und
ich ihn kenne , für immer . Es unterliegt keinem Zweifel ,«OB er Dich liebt und dieser Liebe entfliehen will . "

Schmidt , Fr . Frankfurt .
Kurtz , Fbkb . m . Fr .

Kreuzwertheim .
Butterweck , Fr . Unterliederbach .
Eller -Lntz , Fr Schupbach .

Hotel Kronprinz :
Bongarts , Kfm . Neuwied .
Göbel , Kfm . m . Tocht . Dortmund .

Weisse Lilien : van Hell , m . Fr .
Engelmann .
Bichschansky , Kfm .
Galland , Rechtsanwalt .

Ronierbad ;
V ollbrich . Leipzig .
Gensheimer . Mannheim .
Uhlig , Fbkb . m . Fr . Chemnitz .
Fahr , Fr . m . Tocht . Altenburg .

Goldenes Ross :

Schraube , Kfm .
Schmitt , Kfm . ___________
Ufermaun , Gastwirth . Halberstadt .

Porter , m . Fr . UFUWii « u,
Wotosatoff , Capitän . Petersburg .
Guddöonoff , Capitän . Petersburg .
Bryant , m . Fam . Dorkin .

Bädecker , Amtsr . Dr . Dortmund .
Schmidt , m . Fr . Nürnberg .
Speckmann , Beamter . Oldenburg .
Glauner , Bürgerin . Pfalzburg .
Honneth , Postsecretär .

”

Verschlungene Faden .

Novelle von Helene v. Goetzendorff - Grabowski .

Fergussen , m . Fam . Schottland .
Weber , Reg .- Rath m . Fr . Hannover .

Ritter ’s Hotel garni :
Künster , Kfm . m . Fr . Coblenz .
Bleidt , Minist .- Secr . Strassburg .
Hultsch , Oberl m . Fr . Auerbach ,
Wimpfheimer , Kfm . Würzburg .
Stumpf . Kreuznach .

Rose :
Nitzsche , Fbkb . m . Sohn . Russland .

New - York .
Villa Margaretha :

Maidley , Schriftsteller . London .
Maidley , Fr . London .

Villa Monbijou :
Landshoff , Fr . Berlin
Herz , Fr . m . Fam . u . Bed . Berlin .

"

Webergasse 4 .
Backhaus , Rent . m Fam .

. Crefeld .
Richert,Ingen . m . Fr . Gothenburg .
Somm , Frl . Darmstadt .
Erler , Pfr . Fürstenfeld .
Hutter , Fr . Apoth . Fürstenfeld .
Alber , Kfm . m . Fam . Berlin .
Stoge , Hotelbes . Halle .
Valentin , Dr . m . Fam . Lüneburg .
Boche . Berlin .
Paderstein , Rent . m . Tocht . Berlin .
Heilbronn . Berlin .

Vogel :
Rosenberg , Kfm . m . Fr .
Hennig , Kfm .
Blumenthal , Kfm .
Kuritz , Fbkb . m . Fr .
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Halt ein , Isabel . Er vergaß ihn nicht — und darum

geht er . Sein Stolz ertrüge eg nicht , von Dir verschmäht zu

werden , während seine Liebe zu groß ist , um sich länger verleugnen

5U lassen , wenn Vanquish in Deiner Nähe bliebe . Mein armer

Freund , Du bist in der That beklagenswerth ! Herausgenssen

aus Deinem Frieden , hineingestoßen in eine Tragödie , deren

Helden Dir so fern standen , wie ihr düsteres Geschick, wurdest Du

schließlich das Opfer , welches für die Sünden derjenigen , die Du

dem Leben wieder zuführtest , büßen muß ! "

„ Ich bitte Dich , Rupert , nicht weiter ! " rief Lady Isabel

heftig , mit blitzenden Augen . „ Du weißt , daß ich Nichts thun

kann , um dieses unselige Verhängniß abzuwenden . Die Mullrgan s

sollen , so scheint es , ihr Leben lang unter einem Gewitterhimmel

dahingehen . "

„ Vielleicht , weil sie immer von zwei Wegen den falschen

wählen . Du stehst abermals an einem Kreuzwege , Isabel ; erwäge

wohl , wohin Du Dich wendest ! Ich will und würde mcht zum

zweiten Mal entscheidend in Dein Leben eingreifen , selbst wenn

ich es vermöchte ; aber warnen darf ich Dich und aufwecken . Mir

scheint es , als ob Menschen , die wie Du und ich gelitten , über

. den Gesetzen der Alltäglichkeit stünden , als ob ihre Geister allen

kleinlichen Aeußerlichkeiten entwachsen sein müßten , nachdem der

Schmerz sie geläutert und vertieft . Daß Du heute und hier —

^urüctblkfenb nuf bd8 , roir waren , bcüoi bicfct Mann tritt

dem edlen , opferwilligen Herzen in unser Leben trat , undvor -

: wärtsblickend auf das , was wir durch seinen kräftigen Beistand

sind und sein werden — noch einen Gedanken für den Standes -

unterschied zwischen der Lady und dem Maler übrig hast , vermag

i ich einfach nicht zu fassen ; Es erscheint mir doppelt befremdlich ,

. da Du ihn liebst ! "

Lady Isabel zuckte zusammen , als habe ihr Fuß auf eine

Natter getreten . Angstvoll , wie beschwörend , legte sie ihre Hand

auf Sir Nupert
' s Arm . „ Wer sagte Dir das ? "

„ Ich sah es — und ahnte es , bevor ich
' s sah . Diese Lösung

dünkte mir so schön , Isabel — und so natürlich . Ihr erschient

mir wie ein Paar von Urbeginn für einander bestimmte Menschen¬

kinder . Aber genug davon . Was ich Dir heute sagte , soll niemals

. wiederholt werden . Dein Herz mag darüber entscheiden , was Du

zu thun und zu lassen hast — und obschon es ein stolzes und

trotziges Herz ist , so vertraue ich ihm . . . . Dort kommt mein

Sonnenstrahl , meine kleine Susan . Warum lachst Du so fröhlich ,

mein Liebling ? "
_

, lieber eine Küchenseene , Rupert . Sie spielte zwischen Jacky

und Poreia . Mr . Vanquish hatte mir soeben die Geschichte seines

kleinen Anhängers erzählt . Ich finde es so rührend , daß der Knabe

sein einziges Besttzthum , das von der Mutter ererbte alte Goldstuck ,

veräußert , um Geld zu der Londoner Reise aufzubringen — und

dann eines Tages ganz unverhofft bei Mr . Vanquish erschien ,

ihm einfach erklärend , daß er nicht ohne ibn leben könne und des¬

halb gekommen sei , um für alle Zeit bei ihm zu bleiben .
"

„ Rührend , in der That,
" sagte die Lady . „ Mr . Vanqnish

seinerseits har es noch keinen Augenblick bereut , Jacky behalten

zu haben . Er ist der anstelligste kleine Diener , welchen es geben

kann , und treu wie Gold . Da er ein Waisenkind ist , vermißt

ihn in Cedar - House Niemand — und Niemand würde auch je für

feine geistige Ausbildung Sorge getragen haben , wie Mr . Vanquish

es zu thun gedenkt . "

„ Ihr sollt nur sehen , mit welcher altväterischen Gravität

Jacky Poreia in der Küche unterstützt , wie ernst es ihm mit jeder

Handreichung ist , nnb was für weise Bemerkungen er überall ein¬

streut . Was Porcia anbelangt , so ist sie entzückt über den ebenso

gewandten , als gefälligen Gehülfen , zumal da derselbe sie noch

obendrein „ Miß " titnlirt und mit einer Ehrerbietung behandelt ,

die ihrem , durch Ben und Bob oft verletzten Gemüth wahrhaft

wohl tbut . „ Ich will diese Küchengabel noch ein wenig putzen ,

wenn Sie Nichts dagegen haben , Miß,
"

hörte ich ihn vorhin

sagen . „ Ein ungeputztes Geräth ist wie ein ungewaschenes Gesicht ,

man besaßt sich nicht gern damit . Das habe ich früher auch nicht

bedacht , bis mein jetziger Herr , der berühmte Maler Mr . Vanquish ,

nach Cedar - House kam und sich meiner mit großer Güte annahm .

Da lernte ich mich waschen , Miß Porcia — und meinen Rock

reinhalten , und noch hundert gute Sachen .
" — „ Was Sie sagen ,

Mr . Johnsohn ! Erzählen Sie mir doch die Geschichte , wenn es

Ihnen nicht zu umständlich ist, "
sagte Porcia , deren große Augen

vor Vergnügen aus ihren Höhlen traten . „ Ich höre für mein

Leben gern erzählen , und vornehmlich Leute , welche so hübsch klar

zu erzählen wissen , wie Sie . Die Arbeit geht noch einmal so

rasch von Statten . " — In dieser Weise plaudernd , haben Jacky
und Porcia unter der Aufsicht der guten Juliet Myers , alles zu
Stande gebracht , was zu unserem bescheidenen Mittagessen erforder¬

lich war — und so bitte ich denn zu Tische . Jasper und Jacky
werden aufwarten , da haben wir es einmal ausnahmsweise vor¬

nehm in Rotton - Row .
" ---

Die lange , blumengeschmückte , im kühlen Gartenzimmer des

weißen Hauses hergerichtete Tafel machte trotz der Einfachheit
ihrer Ausstattung einen sehr anmuthigen Eindruck — und die

Stimmung derjenigen , welche sie umgaben , war so animirt und

röhlich , als denkbar . Auch Hardy Vanquish bemühte sich , ge-

prächig zu sein und täuschte damit einen Theil der kleinen Ge¬

sellschaft über seinen wahren Gemüthszustaud hinweg .

„ Ich denke , es wird nicht nöthig sein , daß Du in ' s Aus¬

land gehst , um Deine alte Schaffenskraft und geistige Elastizität
wiederzufinden , Hardy,

" sagte Montgomery , der dem Freunde

gegenüber saß , „ sondern Du thust sicher besser , uns nach Graveslcy -

Hall zu folgen und Dich dort in Ruhe zu erholen . "

„ Oder Sie begleiten uns nach Cedar - House , wo ja auch Mrs .

Montgomery und Susan fernerhin daheim sind . Wie wäre das ? "

warf Sir Rupert ein .

„ Ja , wie wäre das ? " fragte auch Lady Evan Ramson und

schaute zwischen zwei mächtigen Rosensträuchen zu dem Maler

hinüber . Er antwortete nicht sogleich , sondern blickte sinnend aus

seinen Teller nieder . Als er die Augen wieder erhob , hatten sich

die Uebrigen bereits einem neuen Gesprächsthema zugewendet , nm

die Lady saß noch wie vordem mit vorgebeugtem Haupte zwischen
den Rosen und blickte ihn durchdringend an . „ Ich warte aus

Antwort , Mr . Vanquish .
"

„ Ich habe keine , Mylady . Sie wissen es auch — und

ebenso , daß ich gehen muß . "

„ Aber wenn ich Ihnen nun diese Nothwendigkeit nicht

zugestände , Mr . Vanquish ? "
fragte die Lady , ihre Stimme senkend .

„ Dann müßte ich Sie um eine nähere Erklärung Ihrer An¬

sichten bitten,
" entgegnete der Maler ; er fühlte , daß das Blut

heiß in fein Antlitz stieg und bemühte sich , möglichst gleichgültig

zu sprechen . Die Lady sah sehr bewegt aus ; augenscheinlich stritten

Stolz und Hingebung in ihrem Herzen . Die letztere trug diesmal

den Sieg davon .

„ Diese Erklärung soll Ihnen werden ! " sagte sie entschlossen.

„ Stber — lassen Sie mir Zeit . "

Er antwortete nur durch einen Blick , dann wandten sich Beide

der allgemeinen Unterhaltung zu . Aber von diesem Augenblick an

schien Hardy Vanquish ein anderer geworden . Seine Wangen

erhielten Farbe , ein heller Glanz trat in seine Augen , und der

alte , unwiderstehliche Humor , mit dem er früher überall so leichte

und schnelle Siege errungen , brach urplötzlich wieder leuchtend

hervor und streute Feuerfunken umher , die überall zündeten und

neue Funken weckten . Sir Rupert allein vermochte sich da «

Räthsel zu lösen . Er schaute fragend zu Lady Ramson hinüber
und sie erwiderte seinen Blick durch ein strahlendes Lächeln und

hob ihr Glas empor .

„ Ich leere es mit einem Segenswunsch für uns Alle , w

sie und ließ ihre leuchtenden Augen im Kreise umherwandern ,

„ denn der Einzelne ist Nichts in diesem Gewebe , welches da «

Schicksal so feindselig zusammensügte . Wir Alle , die wir an

dieser Tafel fitzen , gehören jetzt zu einander , wie die © lieber einet

Familie . Schicksalsfügungen wunderbarster Art führten uns zu¬

sammen ! Gemeinsame Erfahrungen und Interessen , gemeinsame
Leiden und Freuden , zusammenhängend und ineinandergreifend

gleich den Ringen einer Kette , knüpften den Einen an den Andern ,

so daß wir unlöslich verbunden sind , wie verschlungene Fäden , die

man nicht mehr trennen kann , ohne sie zu zerreißen . Möge das

niemals einer irdischen Macht gelingen ! "

Harmonisch klangen die Gläser aneinander . Und die Abend¬

sonne , welche soeben durch die altmodischen , ländlichen Bogen¬

fenster hereinbrach , lächelte auf lauter glückliche Gesichter hernieder .
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Kokales und Urovinxlelles .

* Gürhans . Da die heutige Reunion - dansante im Weißen
Saa e anberaumt ist so findet das regelmäßige Abend -Concert ungeachtet
derselben statt . — Auf vielseitiges Verlangen wird Herr vr . Wiljalba
Fritell noch mit einer seiner unerreichten Zauber -Soireen erfreuen
und zwar morgen Sonntag Abend 8 Uhr im weißen Saale des
Curhauscs Es ist dies unbedingt die letzte Soiree dahier , da die
weiteren Verpflichtungen des Künstlers demselben keine Zeit geben seinen
Hiesigen Aufenthalt zu verlängern .

= Großes Militiir - Conrert . Wie sehr das neulich von der
Capelle des Fusilier -Regimcitts von Gersdorff (Hess .) No . 80 unter Leitung
d °s Herrn Äusik -Directors Münch gegebene gro ^e Militär

"
Concert in

dessen Verlauf auch das an die hehre Zeit von 1870/71 erinnernde
^ V ? e-£ OsBTnJ .

be '" 'Nuhrt wurde , allseitig angesprochcn und befriedigt
hat . b-wclft das Herrn Munch vielfach geäußerte Verlangen nach einer
Wiederholung desselben . Letzterer hat sich dazu entschlossen und wird mit
seiner vortrefflichen Capelle am nächsten Montag , Nachmittags 5 Uhr ,am gleichen Orte unter abermaliger Mitwirkung des beliebten , unter
Herrn Musik -Dlrector Venlos Leitung stehenden Artillerie -Trompetcr -
Corps und der anderen benothigteu Hilfskräfte eine zweite Aufführungveranstalte », m deren Programm lelbstverständlich auch die außerordentlichwirkungsvolle Saro fche Compofition aufgenommen ist . Wir sind itber =
jeugt , daß der Erfolg hmtcr dem des ersten Auftretens nicht znrnck -bleiben, sondern , wenn das LVetter einigermaßen günstig , sich noch steigern1 menl ba § Kriegsbild nicht neit , der wird sichtrotzdem dazu hingezogen suhlen . Auch der angenehme Aufenthalt aufdem Concertplatz — Unter den Eichen — dürfte den Besuch günstig beeinflussen .

IDksstschrs ) zir . 80 hatte sich das vorgestrige herrliche Wetter zu
» « acht und em kleines Waldfest an den ,,Herreneichen " veran -
Nkit . Auf diesem so romaiitifch gelegenen Fleckchen Erde entivickelte sich
ÄN» Sifru1 bcn F - stgasten ein echt kameradschaftliches Treiben ,heim von solcher ist abgesehen worden , da cs anscheinendden Mitgliedern der Capelle kein besonderes Vergnügen bereitete sich selbst
^ u pulen gestaltete sich das kleine Fest bei köstlichem Gerstensaft aus*?s rerL 8U euiem echten und rechten Waldfcste . Alles lagerte

° uf den von der Natur mit üppigem @rün ge =
ohnehin sehr animirtc Stimmung lvurdculb no <$ gehoben und Allen brach die Nacht nur zu frühe

b r 1 (fiü ' ’
h semä ®

ble Ansprache eines früheren Feldwebels
fflh,« » «

beS ?0 . Regiments , m welcher derselbe die Bildung des
Eorvs

^ ^
sondern

' S186 .
6 Wjbei *e, “ idjt nur unter den Mitgliedern des

Ul?tcr bclt geladenen Gästen besonderes Interesse .
® i

°
rfrfnUr ro fi11« *

nc ^mcn
,
be-s seinem Dirigenten , Herrn ariufif ;

wm Am -d^ ,̂
bei ? ' eser Veranstaltung in der schönsten Weise

^ttund/derlvoniEi "
?^ ^ ^ ',

b,e letzt m Civilstellung sind und sonstige
^ E ^ ^ Lws -Mitglieder waren zahlreich erschienen , um mit ihren
storna

^
nni ! Wieder « nmal einige schöne Stunden zu verleben . Dem Mnsik -

(w \ UnV -el^ ,P Dirigenten , Herrn Münch , wünschen wir , daß der gute
W bl °sem g- müthlich - n Feste herrschte , und die Sympathien , die) en entgegengebracht wurden , immer fortdauern mögen .

Iichen
°

m? ^ ,
' 'A ? 5 " a Si5,n " n6 “ hat sich infolge ihrer ebenso vortreff -“R als mannigfachen Darbietungen eines regen Besuches zu erfreuen

bnÄ,cbL9t b
<Le Zuschauer mit ihrem stets wechselnden Programm nÄÄJ ?" ® °Änfrft? a Abend war es neben dem äußert g

"

und welcher lii seinen Productioncn mit Kugeln Tellern
ftfl ^ mmnnTnnfC1 ’ henbon- ^ n !pe<. line fabelhafte Gewandtheit bekundet ,Hymans auf dem 2o Fuß hohen Telegraphendraht , die mit ihren

r,
lmmer wieder den stürmischsten Beifall heraus -

Gebrüder Morelly boten am dreifachen Reck
$ ?eUsn?nrnU^ CrOrbent Bewunderswerthes auf turnerischem Gebiete
Md P - rsonen dargestellt , ließen an orLeller
SttMelif njs A- lwlrung Nichts zu wünschen übrig , wie denn überhaupt
Sie tonürn,h,n

® Om
«

et Ammans eine hervorragende Pflege finden
.chincfÄn T:

e^ D
"

teU-Un9 & nb
&

einen glanzvollen Abschlug in dem
qm bpiTOh, ™ VU ’1 ' -.lueni Ausstattungsstück , welches der Arena zurEhre gereicht . Hier vereinigen sich alle Kräfte der Gesell -
faqe Inf »h ,

" äe"
»

unb b.' - Prelftttigkeit der Künstler tritt klar znentfaltet nch tm Nu auf der Bühne und in den
uberfrfint )tpouTri don Künsten alter Art , die der Beschauer kaum alle ru
für1?ek feitenl,mu»h

Rauschender Applaus lohnte die Künstler -Gesellschaft

* e eP/u r
’iFn'

n unternimmt heute Nachmittag
»m 2sshr 10Minuten nV ^ Abfahrt mit der Taunusbahn
cltpn<ynZ* —linuten nach (Sattel . Ban hier aus tvird dem loaennnntptT
» chchft Von Castel

"
u

" ° 7bnn ' und dann nach der Mainspitze gegangen. I
Herr t Minuten oder 8 Uhr 32 Minuten

Nichtmitgli^ r9be
"
thetti !e

°
n können .

^ kitCt b ' ° ^ mrsion , an der sich

öck zu Worms hat
105,000 Mk . an den

h V ^ i '^ äursches . Das 1 . . Bataillon des Füsilier - Regimentsv . Gersdorst hat in der letzten Zeit und zwar theilweise gemeinschaftlichder hiesigen Feld -Artillerie -Abtheilung und der Unteroffizier -Schulein Biebrich eme große Anzahl interessanter und anstrengender Feld -
d t e n st - U eb u n g e n ausgeführt . Gestern Abend rückte dasselbe wieder
zu einer Nacht -Felddienst -Uebung aus , welche von 6 Uhr ab in dem Ge -
lande zwischen dem Exerz,rplatz und Schierstein stattfand . Im Laufeder nächsten Woche wird das Bataillon durch den Divisions - und den
Brigade -Commandeur m Bezug auf die Ausbildung im Felddienst und
Abtheilungs -Schtcßen befickttgt . Der Ansinarsch zu den großen Herbst -
Manovern ist auf den 19 . d . Mts . festgesetzt .
™ .

* Kinderfest . Das letzten Samstag von Herrn H . Becker ,Milchcuranstalt und Restaurant , Dambachthal 23 , arrangirte Kinder -
s- st fand bet dem zahlreich erschienenen kleinen und großen Publikuin
solchen Beifall daß eine dritte derartige Veranstaltung heute Nachmittag5 Uhr unter Mitwirkung der beliebten Brühl ' schen Knaben -Capelle statt -
fiuoen wird .

-fi . Kiedrich , 9 . Aua . Unser Bürger - Ausschuß berieth aestcru
zum wiederholten Male über den von dem Gemeinderath borgelegten burdi
V - rrn Landes -Bamnspector von Rittgen ansgearbeiteten Bebauungs¬
plan für die hiesige Stadt und einen Theil der Feldgemarkung . In der- ssten Sitzung über diesen Gegenstand war derselbe einer Commission zurVorberathung überwiesen und anßerdein der Beschluß gefaßt worden , den
Plan an 4 Tagen zur Einsicht für Jedermann ausznstellen . Wäiirend
dieser Zett wurde derselbe auch außerhalb der Commission und des Büraer -
Ausschusses privatim und öffentlich zur Genüge besprochen . Die aus neun
Mitgliederi , bestehende Comnusston brachte gestern Abend 2 Anträge , einenöon ^ Mitgliedern unterstützten für und eilten von 5 unterstützten gegende " Plan . Es entspann sich darauf eine lebhafte Debatte , welche schließlich
zur Ablehnung des Planes nut 44 gegen 10 Stimmen führte . Damit istd - r Plan , der besonders bezüglich des Theiles östlich von Biebrich ( Terrain
zwischen Casteler Chaussee , Rathhausstraße , hinter der kathol . Kirche ft )nicht zugesagt shat , verworfen , und der Bürger -Ausschuß sprach sich

'
für

R -' terfuhrung der rechtwinkligen Straßenanlage aus . Ein Theil desPlans , den Felddistrict Loh "
betreffend , wurde auf Antrag des Vor -

sitzenden genehmigt ; dem Antrag der Verneinungs -Commi sion , Kassirnngh -VS genehmigten Fluchtlinienplanes für die Arineruh -Landstraßenicyr ttarrgegeven . M '

O. Aug . . Auf der auch Wiesbadens Einwohnern wohl¬bekannten Anhöhe „ Boß bet Hattenheim wird Sonntag , den 11 Augustd - r dort neu errichtete Aussichtsthurm eiugeweiht . Wer schondem wird die Aussicht , die er dort genossen , unver -
geßlich bleiben . Dieselbe hat aber jetzt durch den Thurm noch gewonnenM,t der Einweihung ist em Volksfest verbunden , welches ein stark besuchtes
zu werden verspricht . Em gutes Glas Rheingaucr Wein , sowie Frank¬furter Bier im Glas , auch kalte und warme Speisen werden in reichlicherMenge vorhanden fein . Auch für die tanzlustige Jugend ist durch An

'

■8Vm £1ci Tanzplatze Sorge getragen . Zum Schluß wird nochein hübsches Feuerwerk abgebrannt werden .
a

. . l ? ) Ans dem Waingau , 9 . Ang . Ein ca . 40 -jähriger , unver -
leiratheter Mann aus Weilbach , Namens Adam Remsberger hatich im Rhem bet Rudesheim ertränkt . Ein mit einer Dienstmagd unter¬

haltenes Verhaltmß , welches nicht ohne Folgen geblieben war , soll den

heim
"

cländei
^ ° b 8ctncbcn I)abem Gestern wurde die Leiche bei Rüdes -

ra „ .̂ ,Körsh - im tu M . , 9 . Ang . Dem hiesigen Wildpret - und
Mgelhandler Herrn K . Kohl gelang es , im Verlaufe des gestrigen£ « 8^ 7 Iltis zu fangen Dieselben hatten dem Federvieh in letzter Zeit
9b ?a ? lt0 f£IeIVaber ? " ch mancher Hausfrau aus der Nachbarschaft das
Ausheben der Eier erspart .

- ° - K - sttzw - chf - l . Herr Fabrikant August Göck ~~
ferne Villa nebst Bauplatz an der Humboldstraße für 105
Präsidenten der Herzog !. Nass . Fiitanzkammer , Herrn Max FreiherHt
von Düngern , hier verkanft . - Herr Rentner Wilhelm Schultz ver -
kaufte seine Villa Paulmenstraße 4 für 145,000 Mk . an Herrn Rentner
Wilhelm Busing . — Herr Schremermeister Joseph Ochs hat seinHaus Dotzheirnerstraße 9 für 103,000 Mk . an Herrn Viehhändler
Hermann Heß hier verkauft .

" '

Kunst , Mistenschuft , Literatur .

U Naoul Korzalski , von dessen bevor -
E, ? °

" '
,,?

' ^ ^ " e,P ^ ^ re,Leser bereits unterrichtet sind , wird sich heute
? oe " b

, ,8 u6r oIm, ^V0l =® a, “ ,0„ (" >̂ 1 Bürger -Casino ) , Friedrichstraße 22 ,dem hiefigen Publikum vorstellen . Der „Wunderknabe " ist Hof -Pianisti
rL .

be8
«,f $ ab • tion Persien und bekannt durch die Concerte inder Mufikaltschen Akademie von Paris und während der Pariser Welt - Aus -

L-Pang , sowie durch feine Soireen in Warschau , St . Petersburg , Moskau ,stiert ), Odessa , Posen 2c.

Wsp - rthal . Aus Berlin schreibt man : DieNovität des Kroll schen Theaters : „ Die Mühle im Wisperthal "
, Musik
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winnen .
(Mrur Scudschreiben

" . w - lch-s , wie lnreits
^

erwähnt .

teil yuusjuny MUH '- '* ‘ 0— , . „ ,. . r,
, an den Anthropologen - Cougreß in

interessirt -

n eingetroifen. -
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* zitorrtf - oraiwnitixm . Monaco ist der internationalen Con -

vention
^

über den Schutz des literarischen " " d künstlerischen MgenthumS

beigetreten , was den beseitigten Staaten initgctljcilt worden tf .

Seit - 18 ___
~

M Kreudenberg , Text von Ernst PasquS , hatte ein zahlreiches

WS '
. NS "L

^
?t5n? °

itnh hip Musik entbehrt jenes zündenden Humors , welcher uns gleich
Sn ä,t den Werken des eben erwähnten Meisters packt

nnh in die richtige Stimmung versetzt ; es mangelt dem Komponisten der

Diüble im Wisperthal
" au origineller Gestaltungskraft unb Anklange an

Ohprn inadicn fid ) bemerkbar . Trotzdem wollen lvlr gern znge -

stehen d^ die Musik feinsinnig und iorgfaltig gearbeitet ft und daß

ein « Ine Nummern recht ansprechend und wirkungsvoll componirt sind und

mit Recht lebhaft applaudirt wurden , so z. B . der Trtnk -Echor tut erl

ft bnft (Mcbet im zweiten , die Romanze von Remold löt Jc6teu -i

u a . w Die Ouvertüre würde bei einiger Kürzung an Wirkung ge¬

sprudelt weit über das Niveau sich erhebend , auf welchem die zett -

genössischeu Humoristiker sich in der Regel bewegen . Die vorzüglichen kunst -

lerischen Beigaben der .Herren O . Gerlach , A , Lewm und E . Lrmmer

erhöhen den Werth des BüchelchenS , dessen Preis , von 1 Mk . bet so vor ,

nehmer Ausstattung als ein außerordentlich niedriger erscheint .
* c» n Aschgrau " von F . W . Hackländer (Krabbe , Stntt -

gart ) . Jllustrirt von F , Lipps . Preis1 Mk . Daß hier nicht von dem

berüchtigten Grau der Theorie
" die Rede sein kann und daß tone unser

Haupt nicht mit Alche zu bestreuen brauchen dafür birgt der Name des

Autors und dafür spricht das Titelbild mit seinem geheimnißvollen Zauber .

Aschgrau
" iß nur die Toilette einer Dame , die sich aber and ) ,io farbig ,

so bunt schillernd und so vielgestaltig zu zeigen weiß daß es wirklich ms

Aschgraue geht , und ' da der Illustrator F . Lipps m seinen ganz reizenden ,
trefflich ausgeführten Bildern so vorsichtig ist , die Geschichte nur zur Hälfte

auszuplaudern , wird man das Büchlein nicht eher aus der Hand legen,
als bis die Champagnervfropfen des Schluß -CapttelS geknallt haben . Ein

farbenreiches Bild der Wiener Weltausstellung und eine prächtige , höchst

anschauliche Schilderung des Mackari ' schen Ateliers heben sich wirkungsvoll

von dem aschgrauen Hintergründe ab .
* Deutsches National - Kochbuch ." Vollständige Sammlung

praktisch erprobter Reeepte für einfachen -tifd ) und feine Suajc . Unter

Mitwirkung von mehreren hundert Frauen unb Sungfraueti aus allen

Ländern deutscher Zunge hergnsgegeben von Agnes Wilms , geb.
l h e r m h t b SHoliftdnbin in 12 Lieferungen ä 40 Pfg . (<>erlag

von LevnLMüller in Stuttgart , Agnes Wilms - Wildermuth ,
! eine Tochter der verstorbenen beliebten Erzählerin Ottilie Wildermuth , hat

die Herausgabe eines „Deutschen Nationalen Kochbuches
" unternommen ,

irücken der sich 1 das sich von anderen Werken seiner Art wesentlich unterscheidet . . Nicht auf

Hügel
'
Hissarlik I ihr eiqcites Wissen und Können beschränkte ,,ch die Herausgeberin , sondern

sei das Bild , I fip batte den sehr glücklichen Gedanken , aus ollen Landern deutscher Zunge
— I

Mitarbeiterinnen heranzuziehen , von denen das Register mehrere Hundert

m küdrt Wir finden darin alle Stände vertreten , von der Prinzessin und

tKrRKn w « »ur fdiliditen Bürgersfrau , und so wird denn m dem Werke,

dessen Reeepte sämmtlich erprobt worden und durch Namensunterschrift

eine erhöhte Getvächr für praktische Verwendbarkeit bieten , / egtichem Geschmack

lind Geldbeutel Rechnung getragen . Die Anordnung tit nach der Gleich

artiateit der Speisen getroffen , das leichte Ansstnden einer jeden einzelnen

Kv -ife wird durch ein am Schlüsse enthaltenes austuhrliches , Register et-

mnnfirht tv « in 12 Lieferungen ll 40 Pfg . eomplet erschienene , allen

Anforderungen entsprechende Werk ist eilte werthvolle Gabe für das beutläe

Hans und dürfte , auch der erfahrenen Hausfrau em willkommener Ralh -

geberjetn .
0tc { n ber steifen

" liegt nun in seinem 16 . Hefte (st 60 Pf )

mir unb «eiat sich diesmal in besonders reicher Ausstattung . Eine arotze

Svielbeilaae von nicht weniger als acht großen Seiten Umfang trennet

Ko« sî Ptnpii 9II @hann folnt ein cieiftVoUc? Feuilleton über bte Seekrankhell ,

weiter eine reich illuWte Abhandlung von Professor Friedrich llmlanst

über die Gletscher der Alpen
" und ein sehr lesensweriheS llrtheil übtt

I fintier der Dagnerreotyvie (der Vorläuferin der Photographie )

chner Seemann und seiner blptomatiscnen yc « MM * uH
(t ift $ er ber bunte abwechslungsreiche Inhalt dieses

Daß Deutschland infolge derjahrzehittelaugen Mtehcn . v n
3k adnt Mappe

" enthalt nicht weniger al ? W

deutscher Kaufleute in her Sudsee hochwichtige M -es mmt er , m
bk Darste luna verschiedenartiger FilMr

- 1* ----- -- w- " " ' N « dl IN 1 MW .. 00 to W ,{ I lkrüber ist sehr esenswerth . Auch -m

AnWn « Über „Bogenschießen
" ( mit 6 Illustrationen ) hat UNS lebhaft

Uom Küchrrtisch - u

MMNsSW
WWMNSW

I Deutsch - , N - ich .

' 'S "
• S - - K - ls - - W W * * » «

d -rNatnr umging unb « fc - ggWj } mmiÄ tratet am Donnerstag Abend 8 Uhr an B °rd d

nU^ Ä ^ Sten Samoaneriioch die Menschenfresser bien -
Hgbenzollern " die Rückreise nach Dover an . Nachmittags hatte

Gommerns als Wilde " mißachtet . Wir beraubten nid )t Su viel wenn I "
Parade der Mannschaften vom deutschen Goschwac

ivir Herrn von ferner , neben dem Rubn « , das Sehnen Ser Dentsäsen Mich Mr °
Victoria stattgefunden , welcher auch dtt

An , «
'
n mal «« und im üirip- n Mi ' « « -dx d - - f - n «

oerauftahet hat , welche in einem geschmackvollen Prachrelnbande ersehesint . I
| kmmten Das deutsche Geschwader lichtete um 4 i hr

... infttae Baedecker " Band II . Vollständiger humoristisch - I Tjnuer su begeben , wo dasselbe die Nacht

poetU « ÄK 5 Dover stieß die Johenzollern " mit dem deutschen Geschwader

Reick iMtrirt1
“

Mtteinem SiadMm Preis
'
l StiUtgart , Per - zusammen . Von dort erfolgte gestern Früh dte Weiteneis

Pagbou Levy . & Müller . UnterAntwerpen .
_____________ D - r Nordd . Allg . M .

MWH *
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Ktcbcn gleiches Recht erhalten haben — dies wird sich aus mehrfachen
Gründen auch wohl nicht erreichen lasten — , so doch wenigstens insofern ,als tu Zukunft in den meisten Fällen dem Emfänger der Betrag der
unrichtig verwendeten Wcrthzeichen angercchnet wird . Grundsätzlich ist die
Bestimmung , daß Sendungen , welche mit Postwerthzeichen eines anderen
PMtgebietS versehen zur Auflieferung gelangen , als unfrancirt zu behandeln
und Mc Postwerthzeichen als ungilttg anzusehen sind , beibehalten worden ,
ste hat aber durch folgenden Zusatz eine wesentliche Einschränkung erfahren :
»Sind dergleichen Sendungen des Wechselverkehrs nach demjenigen Gebiete
bestimmt , welchem die Postwerthzcicheu angchören , so zieht die Postanstakt
am Bestimmmigsorte von dem Empfänger nur das uach Abzug des
Werthes der Marken verbleibende Porto ein oder vergütet auf sonstige
Weise dem Empfänger den Betrag der unrichtig verwendeten Werthzeichen .
Postkarten , welche mit Werthzeichcn der Reichspost - Berwaltung , der König !,
bayerischen oder der König !, würtlembergischen Post -Verwaltung versehen
sind , und im Bezirke einer anderen deutschen Post -Verwaltung als der¬
jenigen , welcher bas Werthzeichen angehört , aufgeliefert werden , sind gegen
Erhebung von 5 Pfg . Porto und 5 Pfg . Zuschlaggebühr , zusammen
10 Pfg . zu befördern . Sind jedoch dergleichen Postkarten nach demjenigen
Gebiete bestimmt , welchem das Werthzeichen angehürt , so ist am Be¬
stimmungsorte von dem Empfänger nur der nach Abzug des Werthes der
Marke verbleibende Betrag einzuziehen ." Wurde bisher ein Brief von
München ober Stuttgart mit einer Reichspostmarke nach Berlin gesandt , so
mußte der Berliner Empfänger 20 Pfg . zahlen , von jetzt ab zahlt er nur noch
10 Pfg . Eine Reichspostkarte , in München nach Stuttgart aufgegeben ,
brauchte bisher garnicht befördert zu werden ; in Zukunft hat der Em¬
pfänger nur 10 Pfg . zu zahlen . Für eine Reichspostkarte , die in München
oder Stuttgart uach Berlin aufgcgeben wird , hat der Berliner Empfänger von
jetzt an nur noch 5 Pfg . nachträglich zu entrichten . Das Uebereinkommen
ist am 25 . Mai d . Js . abgeschlossen worden , dem Publikum aber bisher
nicht bekannt geworden .

m ,
* Nerrvrndung von Kchnllrindern zum Läute » der Glocken .

Auf einen Bericht , betreffenb die durch das Herabstürzen von Kirchen¬
glocken herbeigeführten Unglücksfälle , erklärt sich der Cultusminister in
einer Verfügung damit einverstanden , daß die Verwendung vou Schul¬
kindern juim Lauten der Glocken lhunlichst beseitigt werde , und bemerkt
bann : „Wo sich dieses Ziel nicht durch die Reuregulirung des Lehrer -
EinkominenS erreichen läßt , wird die König ! . Regierung als Schul -
Anfsichtsbehörbe durch ein bezügliches Verbot dafür zu sorgen haben , daß
lebe mittelbare unb unmittelbare Einwirkung bet Lehrer auf bie Kinder ,
durch welche sich Letztere zur Uebernahme des Glockenläutens veranlaßt
sehen konnten , in Zukunft unbedingt unterbleibe . "

* Rundschau im Reiche . Laut Meldung der „Rhein -Westf . Ztg ."
stellten eine größere Anzahl Platzarbeiter auf dem Stahlwerk in Dort¬
mund die Arbeit ein . Dieselben verübten Gewaltthütigkciten , so daß die
Polizei von der blanken Waffe Gebrauch machen mußte . — Die Posener
König ! . Regierung bringt zur öffentlichen Kenntniß , daß die beiden Grenz -
ubergange Borzykowo und Splawie im Kreise Wreschen für die
El ufilh r v o n S chw e inefleisch ausRußland nach dem Regiernngs -
bezirk Posen durch Anstellung von Fleischbeschauern eröffnet worocn sind .— Der Kaufmann Warnebold vou Bremen , der in die bekannte
Manne - Bestechungs - Angelegenheit verwickelt ist , wird vom
Komgl . Landgericht I Berlin wegen Verbrechens gegen § 8 267 , 268 , 270

- (Urkundenfälschung ) steckbrieflich verfolgt . — Eine größere
Anzahl Rordschleswigscher Lehrer macht auf Staatskosten einen CursiiS
IS1 ■? eu9Se !1,

bei verschiedenen Lehrern ick Schleswig -Holstein durch . —
Bei der Wahl m Mettmann sind 230 Stimmen abgegeben worden , die
Mehrheit betragt also 116 . Es fehlt dem nationaWeralen Candidatcn
F ricken Haus mithin eine Stimme zur absoluten Mehrheit , so daß
eme Neuwahl nothwendig wird .

Ausland .
* Gksterrerch - Ungavn . Aufsehen erregt folgende Londoner

Meldung der „ Neuen Fr . Presse " : Die ursprünglich nur als
Prwatbesuch geplante englische Reise Kaiser Wilhelm ' s hat während
des Aufenthaltes des Monarchen infolge verschiedener Umstände
einen hochpolitischen Charakter angenommen und dürfte sich
von größter Bedeutung für die politische Lage des Continents ,
zumal des Südostens Europas gestalten . Obgleich eine formelle
Allianz mit dem Dreibund ausgeschlossen , ist doch eine bestimmte
Richtungslinie mit der englischen Politik vereinbart , welche alle
möglichen Vorkommnisse ,

der eontinentalen Politik umfaßt . Ver¬
schiedene persönliche Mißverständnisse seien beseitigt , von compe -
tentester Stelle werde zugegeben , daß das frühere Verhältniß
wieder hergestellt und die politischen tote die anderen Beziehungen
sich auf

' s Herzlichste gestaltet hätten . — Der „ Polit . Corresp . "
meldet man aus Athen : Die Pforte beschloß , über Kreta den
Belagerungszustand zu verhängen ; der Umfang und die
Strenge der Maßregeln sollen nach der Lage der einzelnen Punkte
der Insel eingerichtet werden .

enbeu Bergarbeitern beS Trifailer Reviers würbe ,nach einerMelbung aus Graz , eine 12 -procentige Lohnerhöhung bewilligt ;bte Arbeiter , damit unzufrieden , hatten sich zufammcngcrottet und geweigert ,
nuJ die mehrfache Ausforbernng des Bczirkshaiiptmanns auseinander zugeyen . zufolge besten würben gegen zweitzunbcrt Personen wegen Auflaufs
verhaftet .
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Der Reichstags -Abgeordnete bes elften sächsischen Wahlkreises , Ritterguts¬
besitzer Günther , Mitglieb ber Reichspartei , ist gestorben . — Minister
Freiherr v. Lucius ist auf kurze Zeit nach Oldenburg gereist . — Graf
Wald er fee , besten Urlaub abgelaufen , ist nach Berlin zurückgereist .

* Kleber da » Keftndrn de » König » Otto von Kanrr » wirb
der „N . Fr . Pr . " berichtet , daß der unglückliche Fürst nur noch mit Wider¬
streben Nahrung zu sich nimmt und körperlich fortgesetzt verfallt . Ebenso
stößt bei ihm bas Bemühen ber Aerzte , welche wünschen , daß ber König
sich in dem Schloßgarten zu Fürstenrieb ergehe , auf hartnäckigen Wider¬
stand . Die Aerzte versuchen natürlich Alles , um die Wirkungen dieses
Stumvfsiunes möglichst auszugleichen . Besonders lebhaften Antheil an
dem Befinden des Königs nimmt feit dem Ableben der Königin -Mutter
die Tochter des Prinz -Regenten , bie als Reiseschriftstellerin bekannte Prin¬
zessin Therese von Bayern . Diese Prinzessin weilte in bei , letzten Sehens «
tagen der Königin -Mutter bei derselben in Hohenschwangau ; ihr wie dem
an bas Sterbelager geeilten Prinz -Regenreu legte bie fterbenbe Königin bie
Fürsorge für ihren geisteskranken Sohn an ' s Herz .

* Au « Elsaß - Lothringen . Im Gemeinderath zu Metz machte
der Bürgermeister die Mittheilung , daß Kaiser und Kaiserin
Wilhelm II . für den 23 . August ihren Besuch in -Metz angesagt haben .
Der Kaiser wird Morgens eintreffen , ber (Srunbfteinlegung bes Denkmals
für feinen Großvater beiwohnen , Nachmittags ist ein Besuch bes Forts
Friedrich Karl in Aussicht genommen und die Abreise wirb am gleichen
Abend erfolgen .

* Dir griechische Note , Irrte . Kreta , soll in maß¬
gebenden Kreisen Berlins ganz denselben Eindruck gemacht und
dieselbe Ausnahme gefunden haben , wie in Wien nach den von
dort vorliegenden Telegrammen . Man sei von der Note überrascht
und verhalte sich der darin gegebenen Anregung gegenüber sehr
kühl . Die „ Nat .- Ztg . " meint , man würde der griechischen Regie¬
rung wohl zu verstehen geben , daß sie vor Allem selbst die innere
Ordnung suche aufrecht zu erhalten , und den internationalen Ver¬
pflichtungen nachzukommen habe . Von anderer Seite wird ver¬
sichert, die Centralmächte und England ständett in der kretensischen
Frage unbedingt auf der Seite der Türkei und erblickten in der
griechischen Action ein Werk des russisch - französischen Einflusses .

.
* Militärische » . Der Kaiser hat befohlen , baß wo im Felbe bezw .bei Manovern Stabe der Armee , Obereommanbos ber Geueralcomniaubos

um Divisionen auftreten , stets eine Orboimauz mit einer Commauboflaqge
ausgerüstet vorhanden fein soll , um ben jebeSmaligen Standpunkt bes
betreffenden höheren Führers kenntlich zu machen und dadurch die lieber «

^ fehlen wie Meldungen zu erleichtern . Zur Bezeichnungdes Aufenthalt» des Kaisers soll gegebenen Falls bie Königs - bezw . Kaiser -
Itanbarte dienen .

Wünstrrer Sischofswah, . Der „Westfälische Smertur "

m
’eEisKofS-Candwarenliste fei jurüif gelangt ; hinzugefügt wird :

■*
s.
r =̂ ,car (Munster ) , und Weihbischof Feiten (Trier ) , seien

angenehui bezeichnet Unbeai,standet seien Weihbischof Cramer
(Uiuniter ), Welhbischof Fischer ( Köln ) , Gymnasiallehrer Dingelsted (Vechta ) ,

in tL® tmä £i6U ” £ ö,ev Gisenbastu - Persou - ntarif ». Aus einem
Kreisen ausgearbeiteten Vorschläge , betreffend die

Ermäßigung ber Personentarife für bie deurschen Eisciibahnen ,
Mn!!», ? r

" .«B ., B .-Ztg . folgende Punkte mitgetheilt : 1 ) Die vierte
öagenclaffetoirb mit Holzbankeu versehen , jeboch ui ber Weise , daß Trag -
M Wage,,raum unlergebracht werden können . Die Sitzplätze der
S =r6altrcll. . ^ eberüberäuge , während die Wagenablheilnngen
Mler und erster Elaste eine Veränderung gegen die jetzige Einrichtung
ÄCÄrenÄ 22 D,-ertcr blasse werden nur in die

'
Lokalzüge und

vnn m ^ SEbcnben Perfonenzuge eingestellt , die erfahrungsmäßig viel
u u Arbenerbevolkerung benutzt werden . Nacht -Scbuellzüge führen nur

V Die Gewährung von Freigepäck , abgesehen
°m,n tariffreien Handgepäck , kommt gänzlich in Wegfall Da -

Acrv Frachtsatz für je 10 Kilogramm und 1 Kilometer auf
ä S ' - bei dem geringsten Satze von 20 Pfg . - herabgesetzt . 4 ) Als
öotitgelb für leben Kilometer werben für bte vier Wagenclassen in ben
» W ? resp . 5 , 4 , 3 unb 2 Pfg . unb für bie brei Wagenclassen in
toLfd,nußä„U8en 5 und 3 »/ < Pfg ., b . h . also gleich 25 pCt . Auf -
ffnS,LrCr^oben,r Ruckfahrtkarten kosten für leben Kilometer in den vier
^ ugenckasten resp 7V -, 6 , 4 ' / . unb 3 Pfg . Bei ber Benutzung ber Schnell -
einVuJ)11 Huifahrt wie für Rückfahrt in ben brei ersten Wagenclassen

2.
° “ - ^ dsg . für den Kilometer zu bezahlen , wozu bei einer

Rn vierter Claffe felbstverstänblich noch bie Classenbifierenz

SÄSXÄ ?
6,6 61 ÄQl 'te “ flUt biC i £tit bei ben p ^ ubischen

bi, deutschen Hlost - Uerwuttungen über
d!mi8^ .7 ? / ? tstrrichen . ^ m Gebiete der bayerischen unb ber würltem -

^ oii -Verwaltung werben bekanntlich befonbere Postwerthzeichen
berbraucht . Ein Brief , welcher eine Freimarke ber

rwaltung tragt und bei einer bayerischen oder wurttem -
tini fir Mastanstalt aufgegeben wird , galt bisher als unfrancirt , und
sitr .

t el der Reichspost -Verwaltung , welche innerhalb der bayerischen
^ mbvr9tJd )en Grenzpfähle einer Postanstalt zur Seförberung

am,n,iilto -urb5 brauchte nicht abgesanbt zu werden . Hierdurch entstanden
Jn „

ber sommerlichen Reisezeit viele Uebelstände . Durch ein
-ikjn.7„ .. 9" roffel,es Uebereinkommen ist nun endlich , wie die „Magdeb .
eisiri

'
t rnsttheilt , doch eine Aenderung bes unangenehmen Zustandes1 u " orden , zwar nicht m dem Sinne , daß alle deutschen Postwerth -

5
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* Frankreich . Boulanger und Rochefort sind un -

wählvar , weil sie der Vorladung des Staatsgerichtshofs nicht

entsprochen haben . Der Abgeordnete Saint Martin , der auf

der Pariser Präfectur erschien , um die gesetzmäßige Declaration

der Candidamr Boulanger
' s im achtzehnten und Rochefort

' s im

zwanzigsten Pariser Bezirk zu machen , wurde abgewiesen , ebenso

später der Gerichtsvollzieher , durch welchen Saint Martin die

Declaration überreichen lassen wollte . — Zwei Deutsche sind in

Arles verhaftet worden , weil sie Soldaten Geld für eine

Lebelpatrone angeboten hatten .
Am Donnerstag begann in Paris der Prozeß gegen Bou -

tanger . Das Palais du Luxembourg , wo der Senat tagt , m abge¬
schloffen , auch alle inneren Thüren werden mit Posten besetzt , um seg -

lichen Verkehr mit dem Sitzungssaale unmöglich zu machen , nur die

Senatoren und die Secretäre des Senats dürfen eintreten . Ern Regiment
wird das Palais während der Dauer des Prozesses bewachen . Der

Staatsgerichtshof trat um I1/ * Uhr zusammen und nachdem der Namens¬

aufruf der Senatoren vollendet war , begann um 2 Uhr der General -

Procurator Quesnay de Beaurepaire die Verlesung der Anklage¬
schrift gegen Bonlanger und Genossen . Der General - Procurator ver¬

sichert : die Angeklagten irren sich, wenn sie glauben , daß sie alle Belege
und Anklagepunktc kennen ; jetzt erst werde mau Alles erfahren und die

Angeklagten hätten besser gethan , sich zu stellen und zu vertheidlgen , an¬

statt Thatsachen , Anllagepunktc undZeugeuaussagen zubestreiten , dre nicht

vorhanden sind , sie hätten sogar Mitglieder der Gerichtshofes mit dem

Schicksal des Präsidenten Bonjeau , welcher von den Communards er¬

schossen wurde , bedroht . Er werde die Unzuständigkeit des Gerichtshofes
nicht discntiren und keine Conuncntare liefern , sondern nur die 1200 Be¬

weisstücke reden lassen . Zuerst werde er nachweisen , daß der Ehrgeiz
Boulanger ' s ohne Grenzen war , als er das Kriegsmimsterlum antrat , und

sofort sich mit geheimen Agenten umgab . Im klebrigen checkt der Geueral -

Procurator fast nur mit , was man bereits aus der schon bekannten An¬

klageschrift weiß . Die Sitzung wurde einstweilen ausgehoben ; dre der

Rechten augehörenden Mitglieder des Gerichtshofes beschlügen , sofort nach

Verlesung der Anklageschrift die Competenzfrage aufzuwerfen . General -

Staatsanwalt Beaurepaire erklärt im weiteren Verlauf der Sitzung :

In Tunis hatte Boulanger die mehrfach bestrafte , geschiedene Lehrerrn

Pourpre als Maitresse und Agentin ; die Auftrage , welche sie ausfuhrte ,
werden durch Beweisstücke bestätigt . Baron R ein ach bezeugt , das ; Bou -

lauger und Buret sich duzten ; die Briefe beweisen , daß er ihm empfohlen

habe , die Presse für ihn zu bearbeiten und den Residenten heftig auzu -

greifen ; als Boulanger nach Frankreich zurückkehren mußte , latzt er durch
Buret einen Freundesbrief veröffentlichen , welcher em politisches Manifest
war . Boulanger wechselte chiffrirte Depeschen mit Buret , als dieser aus

dem Gefänguiß kam . Als Kriegsminister fädelte er noch mehr BNlriguen
ein , ließ durch Agcuten massenhaft Bildnisse verbreiten und machte so

mittelst Drucksachen und Bildern Propaganda . Rochefort begann seinen

aufrührerischen Feldzug , um Boulanger int Ministerium zu , dalten , und

rief zu diesem Zwecke Unruhen auf den Gassen hervor , an Clermont -

Ferrand war Boulanger völlig mit seinen Coniploten beschäftigt , chiffrirte

Depeschen beweisen seine Absichten ; Ditton erscheint üts ^)iilschutdiger .
Um 6 Uhr fand Schluß der Sitzung statt .

* Schwei ? . Ein italienischer Typograph , Namens Turin « ,

und ein französischer Deserteur , Darboy , sind , wie man
,

der

„ N . Z .-Ztg . " telegraphirt , überwiesen worden , die anarchistischen

Pamphlete
'

gedruckt und verbreitet zu haben ; infolge dessen sind

die beiden aus dem Canton Genf verwiesen und haben denselben

sofort zu verlassen
* Italien . Der frühere Minister - Präsident Cairoli ist

an einem Herzschlage gestorben . Der König sandte an die

Wittwe Cairoli ' s ein äußerst herzliches , Telegramm , worin er

sagt , er habe an dem Heimgegangenen einen treuen,Freund und

loyalen Rathgeber verloren . Das Leichenbegängniß wird auf

Kosten des König ! . Hauses erfolgen .
* Holland . Aus dem Haag , 8 . Aug . , wird gemeldet : Von

einer Verschlimmerung in dem Befinden des Königs , welche

auswärtige Blätter gemeldet haben , ist hier Nichts bekannt .

* England . Nach einer „ Reuter " - Meldung beantwortete Eng¬

land die griechische Note in der kretensischen Angelegenheit , aber

in sehr reservirter Form , welche die von Griechenland in der

kretensischen Frage eingenommene Haltung in keiner Weise ermuthigt .

* Serbien . Wie die „ Franks . Ztg . " mittheilt , richtete die

serbische Regierung offiziell eine Anfrage an die K ö n i g i n Na t al i e ,

wann und an welchem Orte außerhalb Serbiens der Komgm tm

Monat August eine Zusammenkunft mit dem Könige Alexander

erwünscht wäre .
* Snlaarien . Prinz Ferdinand ist in Sofia emge -

trosien ; Minister Dr . Stransky ist aus Urlaub abgereisl ; ge¬

rüchtweise verlautet , er hätte demissionirt .

* Amerika . Neber New - Jork wird der Londoner Ausgabe

des „ New - Jork Herald " mitgetheilt , daß auf Haiti von den

Kriegführenden furchtbare Schandthaten verübt werden . Des

Generals Hyppolite Horde wüthet außerhalb der Stadt Port -

au - Prince , während die Soldateska des Generals Legitime

innerhalb derselben haust . Am 26 . Juli ließ der Kriegsminister
Legitime

' s acht Kriegsgefangene auf dem Marktplatze in Anwesen¬
heit einer aufgeregten Menschenmenge grausam abschlachten . Einer

nach dem andern wurde geknebelt und Jedem mit einem gewöhn¬

lichen Fleischermcsser der Hals durchschnitten , als ob Vieh ge -

chlachtet würde . Die Menge brüllte , sobald ein Opfer fiel , und

als es Einem gelang , sich von dem Knebel freizumachen , schrie er

mrchterlich . Das gefiel der entmenschten Menge so , daß die

olgenden Opfer nicht mehr geknebelt wurden . Der amerikanische
Konsul und der Kapitän eines Dampfers der Atlas Linie wohnten
der Scene bei . General Legitime

' s Sache gilt für verloren und

General Hyppolite ' s vollständiger Sieg nur als eine Frage kurzer

Zeit , da Legitime
' s Soldaten sich dem Feuer nicht mehr aussetzev

wollen .

Handel , Industrie , Statistik .

* Die deutsche Hchaumweinfabrik Macheuheim ( Rheinpfalz )
wurde auf der „Internationalen Ausstellung für Hausbedarf und

Nahrungsmittel
" in Kölit für ihren Wachenheimer Schaumwein mit der

Goldenen Medaille ausgezeichnet .
* Die Aussichten für die spanische Weinernte , so schreibt

man der „ Frkf . Ztg .
" aus Madrid vom 6 . ds .. werden mrt sederWoch -

schlechter . Umgekehrt wie bei uns in Deutschland war hier nicht nur das

Frühjahr , sondern auch noch das ganze erste Drittel des Sommers kalt

und naß , erst feit etwa 14 Tagen hat die Hitze ziemlich unvermittelt ein¬

gesetzt Die Folgen dieser unnatürlichen klimatischen Einflüsse sind besonders

für die Weinberge verderblich gewesen . Sowohl aus Andalusien — und

von dort speziell ausJ » rez — wie auch aus Murcia , Valencia , Tammm

und von den Ufern des oberen Ebro wird übereinstimmend von den Ver-

wüstunoen gemeldet , tvelche der Mildew (Mehlthan ) angenchtct hat.

Bleibt
"
es jetzt heiß , so ist zwar für die Norddistrikte noch Hoffnung vor¬

handen , daß die Krankheit zum Stehen kommt und sich von den Blattern

nicht auf die Beeren ausdehnt , aber im Süden ist der Schaden nicht mehr

zu repariren und ganze weite Lagen , unter diesen dre besten und werth¬
vollsten um Jerez herum , werden keine oder nur eme sehr geringe Ernte

qebcn Von einem Weinbauer Andorra ' s , Provinz Ternel , wird gemeldet,
daß man dort jetzt , nachdem alle nur denkbaren Mittel gegen die Krank¬

heit vergeblich angewandt worden wären , die kranken Stellen des Wein¬

stocks , die Ansätze der jungen Triebe und der Trauben mit Oel benetze

und daß dieses einfache und billige Mittel die Jnsecten sicherer als alst.-

andere tobte , ohne die Pflanze au schädigen . Das Ausstrcichen des Oc.s

hat nur sparsam am besten mit Federposen zu erfolgen .

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vorn 9 . August

Auf heutigem Markte , war die Tendenz ruluger , wahrend dwselbefu

Roggen und Gerste unverändert fest blieb , an letzterer Fruchtgattung

herrscht gegenwärtig starker Begehr , so daß für prima Qualitäten ganz

abnorme Preise bezahlt wurden . Zu notiren ist : IM Kilo neuer Pfatzn

und Nassauer Weizen 19 Mk . 50 Pf . bis 20 Mk . , ditto neues Koru 15 Mk

75 Pf . bis 16 Mk ., ditto neue Gerste 16 Mk . bis 18 Mk ., ruff *

Roggen 16 Mk . 25 Pf . bis 16 Mk . 50 Psi , russischer Weizen 20 Ml

50 Pf . bis 21 Mk . 50 Pf .

Land - und hmrswirthschafMche Winke .

* lieber das Baden . Beim Vaden in gewöhnlichem Wasser g.e
-

schieht es daß durch die Haut Wasser ins Blut übergeht . Durch em

Bad in reinen ! Wasser kann man den Durst löschen und durch em Bad ,

welchem Fleischbrühe oder abgekochtes Malz rc . zugesetzt ist, , kann man dm

Körper nährende Bestandtheile zuführen .. Verweilt man beiml Bade lang -»

Zeit im Wasser , so mehrt sich die Ausnahme des Wasiers im Körper

Ganz anders aber ist es , wenn man in Flüssigkeiten badet , welche dlchtt

ssiid als die Blutflüssigkeit ; es tritt dann Wasser , aus dem Snn rn M

Körpers in das Bad über . Dies geschieht z. B . in starkem Lalzw -M

Deshalb ist unter dem Volke nut Recht die äUcmung . tie^ mtet ,
bäder , die , wie bekannt , salzhaltig sind , zehren . Dre dichtere
zieht die leichteren Bestandtheile an sich. Dies zu wiffen , ist von « ug

teil . Schwächlichen und sehr blutarmen Leuten wurde deshalb der hauM

Gebrauch von Seebädern zu widerrathen sein , dagegen wurde ihnen da

Einalhmen der Seeluft mehr dienen . Auch beim gewöhnlichen Bade N

es miditig , wie ans dem oben Gesagten hervorgeht , daß man aus -

Reinheit des Wassers achtet , in welchem man badet . Wie leicht kann

durch ein Bad schädliche Bestandtheile ins Blut übergehen und dass

UerS
* Sei Kalsschmerrrn , entzündetem Schlunde und grsshwollmem

Zäpfchen gibt es nichts Besseres , alS Gurgeln mit « albeckhee , m welch

auf jede Tasse eine Erbse groß Alaun aufgelöst wurde .
.

* Versendung frischer Fische . Alle irischen Fische welche z
^

Versendung kommen , sollten aufgcschmtten und ausgewclde . weideni ; o

Eingeweide ist zu entfernen und das Innere sauber zu rnnigen . ^
auch die Fische fnsch abgesandt werden , so schmilzt auf deni lang

nach entfernten Orten doch das Eis ab und das Eingewew $
i znerst . Es trägt dann die Schuld , daß die Zische so schnell m 0
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übergehen . Dann werden die Gräten lose und die Fische weich . An der
Stelle , wo das Eingeweide liegt , ist dann die Verwesung am größten ,
während das Schwanzstück noch gut und genießbar bleibt . Durch das so¬
fortige Ausweiden beim Fang oder doch vor dem Versand wird dies
vermieden . Soll erst der Empfänger bett Fisch ausweiden , so ist er schon
weich, auch hat sich das Blut schon in das Fleisch gesetzt . Das Eingeweide
ist immer schädlich und nutzlos . Mancher Fisch wäre gut zu brauchen ,
wenn derselbe vor der Versendung ausgeweidet worden Ware . Damit
wären viele Klagen über schlechte Ankunft vermieden , weil der Fisch drei¬
mal so viel anshalt , wenn er ausgeweidet verschickt tvorden ist . Wenn
frischer Lachs z. B . gleich nach dem Fang ausgeschnitten , ausgeweidet und
ausgewaschen wurde , so wurde der Fisch 5 — 8 Tage länger als sonst
halten . Niemand ist dte Eingeweide ; warum läßt man in dem werth¬
vollen Fisch diese Faulnißerreger 8 Manche Schwierigkeit könnte leicht
beseitigt werden , wenn alle Fischhändler nur ausgeweidete frischt Fische
versenden wollten .

* § fidene Hals - und Taschentücher waschen sich vorzüglich in
venetlamscher Seife , die vorher gekocht und abgekühlt tourbe . Man wäscht
die Tücher zweimal mit dieser Seife , spült sie in kaltem Wasser , windet
sie ganz leicht aus , nimmt die Ecken in je eine Hand und sucht durch
Schütteln die Feuchtigkeit herauszubringen . Dann schlägt man sie in ein
Tuch em , laßt sw eine Viertelstunde liegen und bügelt sie dann mit einem
heißen Stahl Man darf sie nur nach dem Waschen nicht zu lange liege »
lassen , lie muffen ganz feucht sem , wenn man sie bügelt .

* 5 « ® Beschlagen Widerspenstiger Pferde . Auf eine dies -
lezugliche Anträge m der „Landw . Threrzucht " wird von Dr . G W wie
folgt geantwortet : Um widerspenstige Pferde beschlagen zu können , bedarfes keines kostspieligen Nothstalles , sondern ein sehr einfaches Mittel genügt
mch das eigensinnigste bösartigste Pferd fromm zu machen . Man legt
oem Pferde , welches zum Beschlagen geführt wird , eine einfache Trense
auf die an beiden Seiten des Gebisses mit Ringen versehen - ist . Durchdie Ringe zieht man unter den Unterkiefer eine gewöhnliche , möglichst
lange Kuhkette , tote eine logen . Kinnkette , und ist der Knebel auf der Seite
des Kopfes m dem Ringe zu befestigen , auf welcher man nicht steht . Die
Hauptsache dabei ist daß die Kette ganz lose unter dem Unterkiefer des
Pferdes hangt und demselben keinerlei Unbegnemlichkeit verursacht ; sowieaber das Pferd beim Aiifuehmen des Hufes widerspenstig wird , ans -
chlagen will , so schlagt ober zuckt man recht kräftig mit dem Theile ber

Stete , welchen man in ber Hand hält . Es verursacht dieses plötzliche
Zucken oder Anschlägen mit ber Kette bem Pferde einen so empfindlichen
Schmerz , ohne indeffen irgend welchen Schaden zu thun , daß es meistens
chm nach , zweimaligem Zucken mit der Kette steht lind sich ruhig be¬

schlagen laßt . , Selbstverständlich muß das Pferd von einem zweiten Mann
an dem Trenienzugel gehalten werden . Ebenso werden Pferde , die nicht
aupttzen laßen wollen, , auf diese Weise am leichtesten zum Stillstand ge -
bracht Das Pferd wird meist eine so große Furcht vor dem durch dieKette veruriachten Schmerz bekommen , daß es späterhin schon still steht ,wenn es nur die Kette sieht oder mit derselben Geräusch verursacht wird .* Kchafwiifche . Gute reine Schafwolle gewinnt mail am sicherstenund auf die leichteste,Weste, wenn man die Schafe nach Anleitung des
tzerrn Hof - und Beztrks -Thterarztes Georges in Gotha mit M . Brock -
™ n" 8 , Cresolin wascht . Außer beni sicheren Erfolge unb ber Billigkeit
hat diese Wasche noch bcn großen Vorzug , baß nicht nur die mit Uu -
geziefer oder mit verschiedenen Hautausschlägen behafteten Thiere von

Xla9e ° ber Krankhcu ohne nachtheilige Folgen befreit werden ,
befördert ist

baburc6 aucb bas Wachsthnm ber Wolle ganz außerorbentlich

N„ i
*

J °f « ' " tlfung - es Kartoffelkrautes . Es steht bnrch chemische» ersuche fest , baß 50 Kilogramm trockenen Kartoffelkrautes 8 ‘/s — 9 Kilo -
grantm Asche Hinterlagen und daß 50 Kilogramm von dieser Asche 22V -
Moaramm Kali und 5 Kilogramm Phosphorsänre enthalten . Die e Zahlen
nÄ " & ® ci1U9-e^ toie verkehrt es ist , das Kartoffelkraut zu mißachten
toertfih. rrä̂ » zu vergeuden . Das Kartoffelkraut ist ein sehr

f^ r b >e Compostbcrettung . Kann man es zu diesem
Zwecke nicht benutzen , so soll man es verbreilnen unb bie Asche sorgfältig
ausemanberstreuen .

Vermischtes .

,
® ic Oauze aus acht Personen besteheube

E ? ch1k?c des Buchhalters Emil König in München erkrankte
» be8. Genusses von giftigen Pilzen . Zwei Kinder starben
SP “ 8, drei weitere , sowie das Drenstmäbcheu unb die Eltern hoffen die
rnÄftr In Danzig wurde während eines starken Gewitters

Apache fteßenber Pionuier in dem Schilderhaus bei ber Werft
Sm1/ ?™

6111! 11 bt gelobtet . — Das Schöffengericht zu
^ vrtmuitd verurtheilte ben Rebaeteur ber iiltramonlauen „Tremonia "

Beleidigung zu 6 Wochen Gefängniß . Während des Bergarbeiter -
S

* * 3 batte jenes Blatt eine Anzeige veröffentlicht , in welchem ein
tt>urbTatln aUS ^ vrten , der die Arbeit nicht eingestellt hatte , verspottet

Pf«nk- ® itt
<uei6rn <,rtie,r Nrchtsstreit dürfte dem „Norddeutschen

1Ä ® rettlern verkündigt werden , dem auf seine Einladung etwa
SUfVT,Ot!l,t aut dem Schnelldampfer „ Saale "

zur Beiwohnung der
bet Spithead gefolgt waren , die aber das Miß -

2mnk »
" vvllen hat , daß die „ Saale "

schon vor der Flottenschau wieder
tmiJ» & . .btefelbe ^von Samstag auf Montag verschoben werden

Z - ffsitti ist die übergroße Mehrheit ber Mttfahrenden natürlichetttberttanben unb ber Lanbgerichtsrath Martini aus Bautzen wirb
ntehreren Anbereu nunmehr Entschäbigupgsklage gegen ben

rbdeut | chen Lloyd fuhren . In zwei verschiedenen Circularen des

»^ orbdentscheu Lloyd " war ausdrücklich gesagt , daß die Rückkehr „ nach
vollstaudtger Beendigung ber Parade erfolgen solle "

, und daß der
Dampfer „voraussichtlich " am 5 . August wieder in Bremerhaven ein -
kEn werde . Sornit hatte der „Norddeutsche Lloyd " sich ganz aus¬
drücklich verpflichtet , den Passagieren der „Saale " die Flottenparade zn
zeigen und hatte et auch bie Möglichkeit einer Verschiebung ber Parade
voransgeiehen , da er als Termin ber Rückkehr nach Bremerhaven nur
„ voraussichtlich den 5 . August bezeichnete . Thatsächlich hat sich auch
herausgestellt , daß unter ben etwa buiidertunbsiebzig Passagieren ber
„« aale nur vier bis sechs einen Werth darauf legten , am 5 . Augustwieder m Bremerhaven zu sein , was zu verlangen nach jenen Einladuugs -
Ctrcularen sie kein Recht hatten , während alle übrigen die Flottenparade
fin sehen verlangten . Man darf auf den Ausgang dieser Angelegenheit
mit Recht gespannt sein .

* D « r Feldwebel der Kiertvirtste .

8ür Alle , bie bem Biere halb ,in Greuel sonber Gleichen !
Läßt man bes Gerstensaftes Golb
Den Aichstrich nicht erreichen .
Was hilft ba bie Bescheidenheit ,
Ein Zwerg zu sein auf Erbend
Bestänbig find ' ich Widerstreit :
Ein jeder Wirth voll Höflichkeit
Läßt zum Major mich werden .

* U - Ker die Ringkunst vor 800 Jahren verbreitete ein längst
vergeßenes Buch aus dem Jahre 1664 merkwürdige Ausschlüsse , die ganz
dazu angethan sind , die so oft schon übel mitgenommene „gute alte Zeit "
m ent nicht eben rosiges Licht zu rücken .

'
„Vollständiges Ring -Buch "

,
„ darinnen angewiesen wird , wie man Adversarinm (zu deutsch Gegner )
recht angreiffen , sich los machen , die Schläge pariren , lutterschiebeue
Lectiones lind die contra Lectiones darauf machen soll "

, lautet ber etwas
langathnnge Titel . Mit Fleiß beschrieben unb mit sehr vielen Kupfern
ausgebildet von ^ ohaun George Paschen , F . Magdeb . Pageu -Hofmeistern .
Halle tu Sachsen . Gedruckt bei ) Melchior Oelschlegeln u . s. w . Schon
einige wenige ber „ Anweisungen "

überzeugen , baß der Ringkampf in da -
maliger Zeit recht nahe verwandt gewesen sein muß mit Mord unb Tobt -
fajlag . So heißt es unter anberem : „Schlage mit ber Schneide Deiner
flachen Hand auf Adversarii Nase , also auch auf das Maul oder Gurgel .— Ziehe Adversarinm oben mit der rechten Hand bei feinen Haaren
zu ruck und schlage ihn mit geballter Faust von nuten au 's Kinn . — Greiff
AdversarlO mit rechter ober linker Hand in seinen Kragen ober Gurgel
n » d stoße wacker . — Stoße Abversarium mit bem Knie in 's Gesichte . —
Wenn Dich Abversanus mit beiden Händen an Deinen Armen fast , so
faße ihn inwendig mit Deinen Händen in seine Arme , gib ihm eine Ohr -
feige mit einer Hand noch der anderen . — Parire Adversarii Griff oder
Schlage , so er mit ber rechten Hand timt , mit Deinem linken Arm , tritt
ein unb stoße Abversarinm mit Deinem rechten Ellenbogen in 's Gesicht
oder in die Ristben . — Stoß Adversarinm mit zwei Fingern in feine
Augen (!) — Wenn Dich Adversarius umfasset hat , so fahre Adversativmit denen Daumen zwischen feine Zähne und Backen in den Mund und reiß
ihm den Mund auf . — Faße Adversarinm hinten an den Seinen , daß er
auf den Kopf stürzt .

" — In diesem Tone , der den Menschen lehrt , wie
man bcn heben Nächsten auf bie einfachste Weise um seine gesunden(yi ’eber brtngt , geht der prächtige Unterricht dieses Lehrbuches

'
mit nn -

ge | chwachten Straften fort .
* Gin grober pertor . Der bekannte Gelehrte T . M . hatte , so

erzählt man , als Rector der höheren Bürgerschule einer kleinen Stabt
2. .

vnt ber Engherzigkeit ber städtischen Behörden zu kämpfen , die ihmstets und überall em Bein zu stellen suchten . Freilich legte auch der
Rector seinen Gefühlen wenig Zwang an unb nahm feinen Anstand , in
ben aus Kosten ber Stadt gedruckten Schul -Programmen die Väter der
Stadt m unverfrorenster Weise als „ Bäoter "

zu charakterisiren und sie
nach allen Seiten hin herunter zu machen . Am empfindlichsten aber
fraiitte er einmal den Bürgermeister des Städtchens . Nach einer Sitzungm Schnlangelegeuheiten , wo man natürlich wieder einmal verschiedener
Meinung gewesen war , kamen beide Herren die Rathhaustreppe herunter ,als der Herr Bürgermeister mit Entsetzen bemerkte , wie die den Markt
bestichendm Schlachter eine Anzahl schmutziger Ochsenhcinte auf der
Rathhausdiele aufgehangt hatten . „ Was ist denn das 8 !" rief entrüstetber würdige Herr . — „Oh "

, bemerkte trocken ber Rector , „ bie Herren
Stabwerordneten haben wohl ihren Uederzieher vergessen !"

* Gin Mnsterzenge . Eine heitere Episobe ereignete sich jüngster
Tage auf bem Corndor eines verortlichen Bezirksgerichtes in Wien .Unter ber Anzahl ber Harrenden befanden sich drei Personen , die eine
Bagatellklage Uder zwei Gulden daselbst ziisaminengeführt hatte : Der
Klager der Geklagte und der Hausherr des Klägers als Zeuge für die
Richtigkeit der bemelbeten großen Forderung . Die Vorladnngsstunbelautete auf 9 Uhr ; es war ein starker Amtstag und am Corridor
wimmelte es Bon Klagsparteieu . Der Hausherr , der zu vormittägiger
Stunde ansonsten m feinem Stammgasthaus im Streife ebenbürtiger Freunde
mehrere Stunden zu frühstücken pflegt , fühlte sich von Viertelsmnde zu
Viertelstunde unbehaglicher . Im Geiste schwebte ihm die trauliche Wirths -
ststbo, . das herrliche „Tellerfleisch " vor , und nachdem er eine Zeit lang
murnich vor sich hingebrnmmt , schritt er plötzlich auf ben Sftäfler zu , eine
refpectabel gespickte Geldbörse aus der Tasche ziehend , unb entnahm ber =
sewen unter folgenden Worten zwei Gulden : „ So , wann Sö vielleicht
glaub n , daß i weg 'n dö dalkert ' n zwa Gulden da am G ' richt übernachl '

,da schneid ' n S ' Jhna . Da hab '» S ' die zwa schlamperten Flörln — i
geb . Damit wandte er dem ungastlichen Hanse beit Rücken , gleich darauf
verschwand der Kläger und als Letzter der Geklagte , der bei ber Sache
entschieden das beste Geschäft gemacht hatte .
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* Im Schubkarren von Mir « « ach Pari » . Drei Herren aus
Wien , von welchen der eine ein Fiaker , der andere ein Flerschselchcr und
der dritte von unbekannter Provision , also zum Mindesten em Zeitgenosse
ist haben die Reise von Wien nach Paris im — Schubkarren gemacht .
Der Bequemere von ihnen satz fortwährend im Karren , während die beiden
Anderen abwechselnd das niedliche Fuhrwerk in Bewegung setzten . Der

Ehrgeiz der drei sonderbaren Käuze gipfelte darin , daß sie binnen dreißig
Tagen vom Tage der Abfahrt am Eiffeithurm angelangt sein wollten .
Sie gingen deshalb eine Wette ein und haben dieselbe in der That
auch gewonnen . Am 30 . Tage nach ihrer Abreise sind sie auf dem Mars¬

felde eingetroffen und haben vor Abend « fünf Uhr die dritte Plattform
des Eiffelthurms erreicht . Sie fielen den Besuchern der Ausstellung nament¬

lich durch ihre Tracht auf , weiße Beinkleider und blauweiße Wämser , und

durch die großen Blumensträuße , die sie mitbrachten . Ihr Karren ist so

primitiv wie möglich und hat nur Raum für einen schwarzen Kasten , der
die Kleider verwahrt und einem der Reisenden als Sitz diente .

* Da » Urbild dro „ Aujust " . Die Welt der Lustkünstler trauert
um den Verlust ihrer größten Berühmtheit : Mr . Chadwing , der

Schöpfer des „dummen August
"

, ist in Paris gestorben . Der unter dem

„Laien -Publikum " verbreitete Jrrthum , daß die Figur des „dummen

August "
, ohne welche seit Jahrzehnten kein europäischer Circus denkbar

ist , deutschen Ursprungs sei , findet seine Widerlegung durch die geschichtlich
beglaubigte Thatsache , daß Mr . Chadwing sich bei feinen „Intermezzi
schon vor 25 Jahren mit dem deutschen Namen „August von dem

„Padrone
" anrufen ließ . Mr . Chadwing war ein schöpferischer Geist und

unerschöflich in der Ersindung neuer „Triks " . Er war der Triboulet des
Volkes , der Hofnarr der Republik , ein Hofnarr , welcher sich zuweüeu auch
große Freiheiten herausnahm . Das gehört zum Beruf . , Sein „Deutsch ,
fein Englisch

" weckten jenes breite Lachen der Gallene , um welches so
mancher Lustspieldichter von Paris den König der Clowns beneidete . Er
war u . A . der Erfinder jenes seither vielfach zum Besten gegebenen
Schweizer Apfelschusscs : Während Wilhelm Tell auf den Apfel zielt , ver¬

speist Jung -Tell das schöne Stück Obst .

* Gin Aufsatzthema . Daß unsere „höhere Töchter " öfter ganz
merkwürdige Themata in ihren schriftlichen Arbeiten zu behandeln haben ,
ist eine bekannte und auch in der Presse schon häufig mehr ober minder

abfällig besprochene Thatsache . Es scheint dies aber nicht blos für die

deutschen höheren Mädchenschulen „eine berechtigte Eigenthümlichkeit
"

zu
sein , wie aus der folgenden Mittheüung des „ B . T ." Hervorgeht . Dem¬

selben wird nämlich aus Rom berichtet : Ein interessantes Aufsatzthema
hat die Directiou der Römischen Normal schule für Mädchen ihren
14 -jährigen Schülerinnen gegeben . Es lautet : „Ein an den Luxus und
die Capricen der galanten Welt (capricci del mondo galante ) gewohntes
Mädchen verfällt plötzlich in die bitterste Armuth und ist gezwungen , sich
durch ehrliche Arbeit seinen Lebensunterhalt zu verschaffen . In diesem
arbeitsamen und bescheidenen Leben findet es die Ruhe und den Trost
wieder , den cs vergebens in dem Sturme des galanten Lebens gesucht
hatte ." (11) Mit Recht beschwert sich die römische Presse über den unverzeih¬
lichen Unverstand der Lehrer dieser „Normalschule "

, die es sich offenbar
angelegen sein lassen , auch das unverdorbenste junge Madchm auf den

„Luxus und die Capriee , sowie die Stürme der galanten Welt hin¬
zuweisen .

* Uetzer den Beginn eine » frühen Minter » ist außer dem
bereits erwähnten Bienen -Ereigniß wieder ein anderes beobachtet worden .
Die „Osuabr . Ztg . " berichtet darüber : Daß die Zugvögel schon jetzt ihre
Wanderung beginnen , trotzdem die Hundstage erst vor wenigen Tagen
ihren Anfang genommen haben , sollte man für unglaublich halten , und
doch ist dem so . Vorige Woche zogen große Schaareu von Krämchen
über unsere Stadt hinweg , denen Tags darauf andere folgten . Hiernach
hätten wir , obgleich der Herbst erst mit dem 22 . September beginnt , einen
frühen Winter zu erwarten .

* Liebe » - Erklärung . Agent (zu einer jungen Dame ) : „Mein

Fräulein , ich liebe Sie ! Mein Herz — Ihr Herz , ich weiß nicht , rote ich
es ausdrücken soll ; kurz , Sie haben die erste Hypothek auf mem Herz mit

pupillarischer Sicherheit !"

* Di « Untersuchung gegen den Madrider Ktadtrath hat
interessante Aufschlüsse über die Mißwirthschaft dieser städtischen Be¬

hörde gegeben . Während bis zum Amtsantritt des jetzigen Alealden
nur eilte Unter - Billanz im Stadt - Haushalt von 100,000 Peseten
vorhanden war , ist das jährliche Deficit seither etwa auf 2 ' /-^ Mtl -

lionen Peseten gestiegen . Den Raub haben sich die Herren « tadt -

vätcr ober wenigstens ein großer Theil derselben mit einer Anzahl
Unterbeamteti getheilt ; wie weit auch der Alcalde , welcher früher arm war
und inzwischen ein schwer reicher Mann wurde , bei den Unterschlagungen
persönlich beteiligt ist , wurde bisher offiziell nicht ausgeklärt , wird dies

wohl auch niemals werden , denn dar Stadthaupt ist ein intimer Freund
verschiedener Minister ; aber van der öffentlichen Meinung tu er

gerichtet . Vorläufig hat er sein Amt niedergelegt , um einer schimpflichen
Suspendiruttg zu entgehen , und dreißig Stadträthe sind abgesetzt
worden . Die Zahl der gegen sie vorliegenden Anklagen ist Legion , am
Monat Juni wurden ausweislich der Bücher der Eisenbahnen 657,000 Kilo¬

gramm Petroleum in das Zollgebiet der Stadt eingeführt ; von diesen sind
über 395,000 Kilo vorschriftsmäßig versteuert worden ; der Rest , also ziem¬
lich die Hälfte , wurde unter den Schutz einzelner Stadtrathe .geschmuggelt ;
und nur in diesem einen Monat und mir aus diesem einen Artikel erwuchs
der Stadtkasie einen Ausfall von 110,000 Peseten . Im Ganzen rourben

Steuer -Defraudationen von 8 — 10,000 Peseten täglich constatirt und zahllose
andere Schwindeleien nachgewiesen , sodaß , wem , auch die von einzelnen
Blättern gebrachte Angabe , daß die 4 -iahnge Admtnrstratton Abascal s der

Stadt an 10 Millionen Peseten gekostet , übertrieben fein mag , doch fest-
tehr , daß den Steuerzahlern Madrids in den letzten Jahren wenigstens
sie Hälfte dieser Summe gestohlen worden ist .

* Man muß lick | u helfen missen . Wie eine listige Wittib ihrem
Ehegespons noch nach dessen seligem Heimgang ein Schnippchen geschlagen
hat , darüber erzählt man sich in einem Theile der Normandie bas

olgenbe ergötzliche Histörchen . Ein dortiger Landwirth , der seinen Erben
außer seiner Frau Nichts als ein Pferd und einen Hund zu hinterlaffeu
vermochte , rief , als er sein letztes Stündlein herannahen fühlte , seine
Gattin an das Sterbelager und verfügte letztwillig , wie folgt : „Verkaufe
Pferd und Hund ; den Erlös für ersteres sende meinen Eltern , was Du
aus dem Hunde herausschlägst , magst Du für Dich behalten .

"
Sprach '»

und starb . Acht Tage nach der Beerdigung zog die Wittwe mit den beiden
Thieren zu Markte , deren jedes eine Tafel um den Hals hängen hatte .
Erstaunt blieben die Bauern vor dem seltsamen Trifolium stehen und
buchstabirten offenen Mundes die äußerst sonderbaren Aufschriften :
„ Dieser Hund kostet 500 Francs " und „ Das Pferd verkaufe ich für
5 Francs

"
. „ Das Weib scheint verrückt zu fein, " raunten sich die

Leute zu, in welcher Meinung sie nur noch bestärkt wurden , als
die Verkäuferin einigen Reflectanten auf das Pferd rundweg
erklärte : „Wer das Pferd haben will , muß erst den Hund kaufen ;
500 Francs der Hund , 5 Francs bas Pferd , sonst — Hand da¬
von 1" Schließlich fand sich auch ein Käufer für die beiden Unzertrenn¬
lichen . Die schlaue Wittib aber vollstreckte nun getreulich bas Testament
ihres Gatten : 500 Francs , ben Erlös für den Huub , behielt sie für sich,
bte für bas Pferd eingenommenen 5 Francs ober lieferte sie gewissenhaft
an die Familie des Verstorbenen ab . Se non e vero .

* Hereingefallen . Die Gastwirthe und Restaurateure Cincin¬
natis sind zu »! TheU ein Opfer eines schlauen Schwindlers geworben .
Eine in allen Blättern erschienene Annonce versprach nämlich gegen Ein -
fenbung von einem Dollar Ausschluß barüber , „ auf welche Weise man
mehr Bier absetzeu könne als bisher " ; statt ber erwarteten vortheilhaften
Instructionen empfingen bie Opfer jedoch nur eine Karte mit den nieder¬
schmetternden Worten : „ Verkauft weniger Schaum ! "

* Eine MiUioniirssadt . Die Stadt C1 eveland in den Vereinigten
Staaten soll nach den Mittheilungen dortiger Blätter nicht weniger al »
63 Millionäre haben . An der Spitze marschirt John D . Rockafeller , dessen
jährliches Einkommen auf 9,000,000 Dollars geschätzt wird . Ein anderer
Stoudard -Oel -Magnat , H . M . Flagler , soll über ein jährliches Einkommen
von 3,000,000 Dollars verfügen . Oliver Payne 's Reichthum wird auf
22,000,000 Dollars geschätzt . Selah Chamberlain soll 16,000,000 Dollar »
besitzen und Frau Anna M . Harkueß 28,000,000 Dollars . Jephta H.
Wade wird aus 7,000,000 Dollars angegeben . Zwischen zwei und fünf
Millionen betragen die Vermögen von Charles A . Oris , W . I . Gorbon ,
John Huntington , Charles Brush , Saniuel Andrews , Judge Stevenson
Burke , Senator tz . B . Payne , John L . Woods und Dr . H . Little . Die

Uebrigen von ben 63 Reichen müssen mit einer Million auskommen .

* Humoristische » . Moberner Fortschritt . Herr : „Für Sie

möchte ich durch '« Feuer geh 'n ." Dame : „ Ja , das glaub
' ich, wenn Sie

einen imprägnirten Anzug auhaben .
" — Immer im Dienst . Unter¬

offizier ( der einer Trauung beiwohnt , nach beendigter Predigt zu ben Um¬

stehenden ) : „Rührt Euch !" — Verschämt . Dame : „Haben Sie schon
Ihr Jahr abgedient ? " Junger Mann : „O ja , sogar dreimal hinter¬
einander .

" — Eine Zukunfts - Hinrichtung (unter dem neu ernannten
Berliner Scharfrichter , der früher Photograph war .) Delinquent . (ans
dem Richtplatz , ängstlich ) : „Verstehen Sie denn aber ihr neues Metierk

Scharfrichter : „ Seien Sie ganz ruhig , ich habe schon manchen Kops gut
getroffen ." Delinquent ( legt fein Haupt auf den Block ) . Scharfrichter :

„So , und nun , bitte , machen Sie ein recht freundliches Gesicht . " 0,Ulk .)
— Im Circus . „Ein reizendes Gefchöpf, nicht wahr ? "

„Miß Ella ,
das glaub ' ich !" „Aber nein , der Rapphengst , den sie reitet ." — M od er n.

Onkel : „Willst Du einen Schluck Bier , Paul ? " Paul : „Nein , ich muß
danken , ich bin Mitglied des Gymnasiasten -Mäßigkeitsvereins . — Stolz .

Der Aeltere (nach einem heftigen Disput ) : „ Sie können mir überljauptgar
nicht imponiren ; als Sie noch kurze Höschen trugen , ba war ich schon
eutmünbigt !" — Vom Regen Überrascht . „ Liebe Cousine , wiefinde «

Du benn eigentlich meinen neuen Sommer - Ueberzieher ? Sitzt patent , nicht

toahrV "
„Wie angegossen !" - dSDlerkwürbige » Gespräch . Präsiden .

Sie sind um Gehaltszulage lringekommeu ? " Diätar : „Ja , id ) konnte

nicht auskommen .
" Präsident : „Weshalb sind Sie jetzt erst dimiit ange¬

kommen ? " Diätar : „ Ich konnte nicht früher abkommen . Präsident .

, Nun , Sie sind ja noch tiicht umgekommen ." Diätar : „Nein , aber es kann

noch nachkommen . " Präsident : „ So etwas ist mir noch nicht vorgekommen .

Diätar : „Wenn Sie es für verfrüht halten , Herr Präsident , kann tfl J»

wiederkommen ." Präsident : „Nun , diesmal will ich ein Auge zudrnaeii ,

damit Sie mir nicht Vorkommen .
" ( „Luftige Blätter .

" ) ■F ^ STtlbuu 8

macht frei . „Nun , guter Freund , wo ist benn Ihre ganze Schweine
unb Rinderzucht geblieben ? "

„Ja , wissen '«, bie Schweine bat nur tnetn

Sohn wcgstudirt und für bie Rinder lernt meine Tochter letzt Oiamci

Wielen ." ( „ Dorfbarbier
" .) - Ein Börsen - Kalauer . Wer von der

Badereise zurückgekehrt ist , entgeht jetzt an der Börse schwerlich d» -Le-

willkommttungssrage : „ Sie kommen wohl aus Gotha ? „Weshalb denn .

„Sie sehen so verbrannt aus !" — Lucrative Galanterie . Ri » ter .

„Unter Anderm sind Sie überwiesen , bei der Theegesellschast der <V “

von Strehlen die silberne Zuckerzange eingesteckt zu haben . Wie

fertigen Sie das ? " Angeklagter ( Jnduftrieritter , mit einer ef" ‘

Verbeugung gegen die Zeugm ) : „Ich tooUte die gnädige Frau nur zwinge ,

mir den Zucker mR ihren reizenden Rosensiugern zu reichen . '
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Aus dem Gerichtssaat .

-o- Wiesbaden , 9 . Aug . Vor der König !. Strafkammer
erschienen heute zunächst der Taglöhner Anton L . von Biebrich -
Mosbach unter der Anklage des Jagdvergehens und der Landmann und
Eastwirth Ludwig C . von da , der Hehlerei beschuldigt . L . stand schon
lange im Rufe eines Wilddiebes , ohne daß es jedoch gelungen wäre , eine
Bestätigung diese « Gerüchtes zu finden . Ein an die Bürgermeisterei ge¬
richteter Brief einer mit L . zusammen in einem Hause wohnenden Frauens¬
person , welche ihn darin geradezu der Wilddieberei beschuldigte , gab
Veranlassung zu energischen Nachforschungen . Die Denunzianfin schöpfte
ihren Verdacht hauptsächlich aus den Wildbratengerüchen , die zum Oefteren ,
aus L.'« Küche kommend , das Haus durchzogen . L . will heute auf dem
Wege zur Arbeit einmal einen Hasen in einer Schlinge gefangen gesehen
und einen zweiten von der Jagd übrig gebliebenen gesunden haben , der
bereits von den Raben angefressen gewesen sei . Den ersteren will er aus
Roth an den Mitangeklagten C . für 2 Mk . 50 Pfg . verkauft , den anderen
selbst mit seiner Familie verzehrt haben . Schon damit allein wäre der
Thatbestand des Jagdvergehens festgestellt , aber erschwerend kommt hinzu
die Beschuldigung , daß er sich dazu Schlingen bedient habe , was L . ent¬
schieden leugnet . Seine eigenen Kinder jedoch sind an ihm zum Verräther
geworden . Sie erzählten ihren Spielkameraden , ihr Vater fange Hasen
mit Schlingen , die er Abends stelle und ans denen er die Beute ernt '
anderen Morgen mit nach der Fabrik nehme , und dergleichen mehr .
Gleiche Angaben machten die Kinder auch einem recherchirenden
Gensdarmen gegenüber . Belastend für L . kam weiter hinzu , daß er
gegen einen Arbeiter und dessen Sohn , welch ' Letzterer Abends auf
dem Heimwege , demselben , den L . passirte , in einer Schlinge hängen blieb
und deshalb vier solcher ausriß , seinem Unwillen hierüber offen Ausdruck
gab . C. glaubt sich keiner Hehlerei schuldig gemacht zu haben , um deß -
willen, weil er sich keinen Vortheil verschafft habe , indem der Hase nur
den von ihm bezahlten Werth gehabt , ihn auch nur auf wiederholtes
Anbieten aus Mitleid mit der nothleidenden Familie L . genommen , 1 Mk .
60 Pfg . baar bezahlt und für 1 Mk . Brod gegeben hätte . L . wurde über¬
führt und zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt , C . aber freigesprochen .

Die Wetter zur Verhandlung gelangende Anklage gegen den Tüncher
Christian F . von hier wegen Körperverletzung in Ausübnng seines Amtes
als Hilfs -Feldhüter , sowie wegen wissentlich falscher Anschuldigung hatte
bereits vor längerer Zeit die Strafkammer beschäftigt , mußte aber bis zur
Ergietfung eines flüchtigen , wegen Diebstahls verfolgten Zeugen bis hente
vertagt werden . Die Strafthaten datiren bereits von Ende September
1887, emer Zeit , in welcher F . das Amr eines städfischen Hilfs -Feldhüters
bekleidete. In Ausübung desselben befand er sich ani 21 . September 1887 ,
Msnds zwischen 6 und 7 Uhr , auf einem Patrouillengange durch den
District „Leberberg " . Hier bemerkte er drei Knechte , welche zwei mit Asche
beladene und bespannte Karren am Wege stehen ließen , auf einen Acker
gingen und mit den Peitschen Nüsse vou einem Baume schlugen . F . will
die Leute in anständigcnl Tone auf ihr Unrecht aufmerksam gemacht haben ,wahrend diese selbst behaupten , er hätte sie recht barsch angefahrcn und
mt dem Stock bedroht . F . behauptet nun , die Knechte hätteii ihm nicht
allein die Angabe ihres Namens verweigert , sondern noch gedroht ,vor ihm fürchteten sie sich nicht , er solle nur mit nach dem „ Rosenfeld "

,eiucm nahegelegenen Felddistrict , kommen . F . stieß auch auf seinem
weiteren Gange nochmals mit den Knechten zulammcn und gibt an , zweidavon hatten mit den Peitschen nach ihm geschlagen , er habe letztere aber
sestgchallen und die Angreifer von sich gedrängt , wobei der eine wider
fcintn Karren gefallen sei und sich dadurch verletzt hätte . Der Feldhüter
Schott lei dann hinzngekommcu und diesem hätten die Knechte ihre Namen
angegeben. Ein von y . abgegebenes polizeiliches Protokoll , sowie die An -
zcige au seine vorgesetzte Behörde unmittelbar nach dem Vorfall stimmen
mu diesen Angaben vollständig überein . Die Anklage behauptet jedoch ,st. habe die drei Burschen betm zweiten Begegnen angegriffen , den einen
m“ dem Stocke verletzt und weil diese mit einer polizeilichen Anzeige

hatten , sei er ihnen zuvor gekommen und habe wissentlich diese
Michen Anschuldigungen gemacht . Dte Zeugen vermochten in ihren wider -
lprechenden Aussagen die Anklage nicht zu bestätigen , so da » der Ver¬
treter der Königl . Staatsanwaltschaft einen Strafantrag nicht zu stellen

lautete
11110baS Urteil des Gerichtshofes auf kostenlose Freisprechung

Die Fabrikarbeiter Emil H — l und Heinrich H — f von Idstein sindvom Schöffengerichte daselbst mit 3 bezw . 2 Monaten Gesängniß belegtEden , weil sie überführt erachtet wurden , am 11 . August v . I . Abends
iv i Uhr den Knecht Fuchs vom Gassenbacher Hof auf dem Wege zwischen
vielem und Idstein nicht unerheblich körperlich mißhandelt zu haben und
!.■5, .? ? « erschwerend in Betracht kommt , mit einem Prügel , durch
Wterlistigen , Uebersall und gemeinschaftlich. Während H — f sich bei
? stem Urti,eil beruhigte , will H — l in der Berufungsinstanz sein Alibi
» em ,bamit ' daß er zur kritischen Zeit nicht am Orte der That gewesen sei .*'* ^ Echvndlung wurde im Interesse weiterer Beweisaufnahme vertagt .

Schließlich fand die Bernfnng des Taglöhners Leonhard Holzinger
?let Men das Urtheil des Königl . Schöffengericht , welches ihn wegen»Maler Mißhandlung einer ihm verfeindeten Frau mit 2 Monaten Ge -
Mgutß belegt hatte , als unbegründet kostenfällige Abweisung .

Letzte Nachrichten .
* Rom , 8 . Aug . Das Journal „ Gf er cito " meldet , daß

10 . August ab 70,000 Mann des stehenden Heeres un -
° 0chrlinkt en Urlaub erhielten ; daraus gehe hervor , daß die
Befürchtung, der Frieden könne gegenwärtig gestört werden , nicht

ernst zu nehmen sei . — Das Gerücht von der Demission des
Kriegsministers erklärt der „ Esercito "

für unbegründet .
* London , 9 . Aug . Die Königin verlieh gestern dem

Prinzen Heinrich von Preußen den Hosenbandorden .
* Cowes , 9 . August . Bei der gestrigen Abreise Kaiser

Wilhelms begleitete die Königin den Kaiser bis zum Wagen
und küßte ihn auf beide Wangen . Sämmtliche Mitglieder des
königlichen Hauses fuhren mit nach dem Quai , wo sie sich von
dem Kaiser herzlich verabschiedeten . Der Prinz und die Prinzessin
von Wales begleiteten den Kaiser bis zu dem „ Hohenzollern

" .
Nach herzlichster Verabschiedung derselben dampfte der „ Hohenzollern

"

unter dem Salut der Geschütze nach Dover ab .
* Konstantinopel , 9 . August . Infolge des Auftretens der

Cholera in Mesopotamien werden die Provenienzen aus
Bassorah einer zehntägigen Quarantäne unterzogen .

ierr Rathmann .
Kl . Wolff .

Königliche | | | Schauspiele .

Samstag , den 10 . August . 140 . Vorstellung .

Der Diromte von Letoriores ,
oder : Die Kunst zu gefalle « .

Lustspiel in 3 Akten , frei nach Bayard , von Carl Blum .

Anfang » Uhr . Ende » 7 - Uhr .

Sonntag , den 11 . August :
Aarnchänfer und der Sängerkrieg nttf Wartburg .

* Schrffs - Uachrichten . (Nach der „Franks . Ztg . " .) Angekommeit
in Lissabon D . „Potost " von Süd -Amerika ; nt New - Aork D .
„Obdam " der Niederl .-Am . Co . von Rotterdam , D . „Wisconsin " von
Liverpool ; in Rio de Janeiro der Royal M . D . „Atrato " von South¬
ampton . Der Hamburger D . „Columbia " von New -Aork passirte L i z a r d .

■<----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ■ i
Gegen die * «geaal vollen Iliiniorrlioidnlbescli werden «

Wiesbaden . Mit großem Vergnügen bescheinige ich hiermit , daß mir
die Rich . Brandt ' schen Schweizerpillen eine große Erleichterung gegen mein
lasttges Hämorrhoidalleiden waren , ich dieselben bis jetzt immer noch im
Gebrauch habe und bei jedem Unbehagen mich derselben bediene . C . Christ¬
mann sen . Man sei stets vorsichtig , auch die ächten Apotheker Richard SBrani )t ’8
Schwetzerpilleu und keine Nachahmuitg zu empfangen . (M .-No . 3400 .) 15

Kill Nährmittel ersten Hanges muß außer seinen guali -
tattven und practischen Eigenschaften auch medizinisch gutgeheißen , chemisch
als werthvoll befunden und bacteriologisch untersucht sein auf absolute
Reinheit von krankheiterzeugenden Bacterien und Schimmelpilzen . Dieses
>st Frank ’s Avenacia in höchster Vollkommenheit , und seiner Vorzüge weger
wurde ihm von . der Preis - Jury der Internationalen Ausstellung für
Nahrungsmittel in Köln die goldene Medaille znerkannt . Seine Anwendung( es laßen sich aus demselben in wenigen Minuten die schmackhaftesten
Gerichte Herstellen ) ist von überraschendem Erfolge überall da , wo die Blut -
bildnng beschleunigt und verbessert werden soll , überhaupt bei geschwächten ,
schlecht genährten oder abgemagerten Personen , sei es , daß diese Zustände
die Folge fieberhafter oder chronischer Leiden , oder Absceßbildung , Eiterung
oder Durchfall 2C. entsprungen . Frank ’s Avenacia ist zu Mk . 1.20 die
Buchse erhältlich in Wiesbaden bei C . Acker , Aug . Engel , Heil .
.Balin . H . J . Viehoever , J . C . Blirgener . ( F . a 272/7 .) 350

Hie Hola - D' astillen von Apotheker tieorg Hallmann be¬
seitigen sogleich den hartnäckigsten Kopfschmerz , auch den durch Wein - und
Biergenuß entstandeuen . Schachtel 1 Marl in allen Apotheken . Kaupt »
Depotr „ Victoria - Apotheke " , Rheinstratze . (H . 39500 .) 327
7 -- -

Personen :
Prinz von Soubise , Marschall . . .
Seine Gemahlin
Vicomte von Lätoriöres Frl . Haacke
Baron Tibull von Hugeon Herr Reubke .
Hermine , seine Schwester Frl . Weiler .Dcsverriöres , Parlamentsrath ßerr Grobecker
Beronika , seine Schwester Frau Rathmann .Pomponius , Lätorieres Haushofmeister . . . Herr Bethge .Grevin , Schneidermeister ........ Herr Holland .Marianne , feine Frau Frl . Ltpski .
Em Polizeilieutenant Herr Dornewaß .
Der 1 . Akt spielt in Paris , der 2 . Akt zu Chatou in dem Hause
Desperriöres und der 3 . Akt zu Marly im Palais des Prinzen

Soubise .
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Uercins - Nachrichten .
Wuder - ßlnö Wiesbaden . Nachmittags 6 Uhr : Uebungsfahrten .
Affgemeiner Vorschuß - und Sparkaffcn - Vcrern . Abends 8 Uhr :

Generalversammlung tm Saale „ Zu den drei Königen
"

.
Wicsb . Dilettanten -Dühncn -Derein . Abends 8 Uhr : Versammlung .
Moffer ' scher Stenographen -Wereiu . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
Stenotachygrapheu -Werein . Abends 8 ‘A Uhr : Unterrichts -Kursus .
pieflügelzncht - Iierein . Abends S ' /z Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Karteuban -Derein . Abends 8V2 Uhr : Versammlung .
Krankenkasse fir deutsche Härtner . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Wiesbadener Wititär -Werein . Abends 9 Uhr : Monatsversammlung .
Hcscllschast vereinigter Wagenbauer . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Hclellschast „ Iiidelto " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Kiecht- Kkub . Abends von 8 — 10 Uhr : hechten in der „Mainzer Bierhallc " .
Turn -Acrein . Abends 8 ' / - Uhr : Bücher -Ausgabeu . gesellige Zusammenkunft .
Wänncr -Hurnvcrcin . Ilbends : Bücher -Ausgabeu . gesellige Zusammenkunft.
Lurn -cheselkschaft zu Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Musikalischer Club . Abends : Probe .
Zityerkranz . Abends 9 Uhr : Probe .
Evangelischer Kirchen -Hesangverein . Abends : Probe .
Männer - Hesangvcrein „ Akte Anian " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Huartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Meteorologische Beobachtungen .

Wiesbaden , den 8 . August .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . w
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
DunMannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )
* Die Barometerangaben sini

756,2
+ 12,9

9,1
83
W .

schwach .
Völl , heiter .

auf 0 ° C

754,4
+ 22,1

7 .0
36

W .
mäßig ,

heiter .

. reducirt .

754,0
+ 14,1

9,7
81
W .

stille .
Völl , heiter .

754,9
+ 15,8

8 .6
67

M etter - Ans stchten «NachdruckBetboten.)
auf Grund der Wetter -Berichte der deutschen Seewarte .

11 ; AUS « st : Bedeckt trübe , Regen u . strichweise Gewitter , normale Wärme
spater kühl , zum Theil Aufklärung und Sonnenschein , lebhafte Wind «.

Nheinruaster - Märme : 16 Grad Reaumur .

Kirchliche Anzeigen .

Evangelische Kirche .
11 . August . 8 . Sonntag nach Trinitatis .

Hauptkirche : Militärgottcsdienst 81/ « Uhr : Herr Div .-Pfr . Stamm ;
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Friedrich ; Nachmittag¬
gottesdienst 5 Uhr : Herr Pfr . Kurz aus Bechtheim (Jahresfcst des

- Evangel . Männer - und Jünglings -Vereins ) .
Bergkirche : Zugendgottcsdienst71/

'
.- Uhr : HerrPfr . Grein ( Gymnasien"j und Realschule ) ; Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfr . Veefenmeycr .

■ Amlswoche : 1. Bezirk : Herr Pfr . Friedrich : Beerdigungen ; Herr Pfr .' Veefenmeycr : Taufen und Trauungen : in der zweiten Hälfte der
Woche Herr Pfr . Friedrich sämmtliche Amtshandlungen . 2 . Bezirk :

* Herr Pfr . Ziemendorfs : Sämmtliche Amtshandlungen ; in der
zweiten Hälfte der Woche Hr . Pfr . Bickel . 3 . Bezirk : Hr . Pfr . Grein :
Beerdigungen ; HerrPfr .-Vicar Bornschein : Taufen u . Trauungen .

> Evangelisches Kereinshaus , Platterstraße 2 .
Sonntag Abends 6 */» Uhr : Nachversammlung des Evangel . Männer¬

und Jünglings -Vereins im großen Saale .
Betstunde : Montag Vormittags 10 Uhr .

Evangrlischer Gottesdienst der Kifchöst . MethodistenKivchr ,
Dotzheimerstraße 6 ( Saal im Hinterhaus ) .

Sonntag , den 11 . August , Vormittags 9 ' / - und Abends 8 Uhr , Kinder¬
gottesdienst Nachmittags 2 Uhr . Herr Prediger Knoll .

Katholische Kirche in der Friedrichstraße 88 .
Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag , den 11 . August , Vormittags 10 Uhr : Hochamt mit Predigt .
Herr Pfr . Hülkart .

Katholische Pfarrkirche .
11 . August . 9 . Sonntag nach Pfingsten .

6eiI -. Messen 5V - , 6V , und ll1/ * Uhr ; Militärgottcsdienst (Predigtund heil . Meße ) 7 >/o Uhr ; Kindergottesdienst (Amt ) 83/4 Uhr ; Hoch -
^ ^ dredigt 10 Uhr Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre An
den Wochentagen find heil . Meßen 51/ », 67 «, 65° und 9 ’ Uhr . Dienstag
und Freitag 61/« Uhr sind Schulmessen .

Donnerstag , beii 15 . August . Mariä Himmelfahrt .
Gebotener Feiertag . Gottesdienstorduung wie am Sonntag . Mittwoch u

Samstag von 5 Uhr an Gelegenheit zur Beichte . Samstag 5 Uhr Salve .
Gottesdienst der ev . Gemeinde getaufter Christen (Baptisten ),

Schützenhofstraße 3 .
Sonntag , den 11 . August , Vormittags 9 >/ - Uhr und Nachmittags 4 Uhr ;

Smntag Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch , den
14 . August , Abends 8 >/- Uhr . Herr Prediger Strahle .

Rnsstscher Gottesdienst , Kapellenstraße 17 .
Samstag Abends 7 Uhr (kleine Kapelle ) , Soiintag Vormittags 11 Uhr

( große Kapelle ) , Dienstag Vormittags 11 Uhr (kleine Kapelle ) .

Englisl » Clinrch Services .
Äug . 11 . VIII . Sunday alter Trinity . — 8 . 30 Holy Communion .11 Morning Prayer , Litany and Sermon . 6 Evening Prayer .
Aug . 14 . Wednesday . — 11 Morning Prayer and Litany .
Ang . 16 . Friday . — 5 Evening Prayer .

J . Cape 1. Hanbury , Chaplain .

Fremden - Führer .
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : „Der Vicomte von Lötorieres “ .
Curhaus zu Wiesbaden . ■ Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Abends 8 */s Uhr im weissen Saale : Eöunion dansante .
Kochbrunnen u . Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 6V2 Uhr : Concert .
Immane ’ Arena (obere Rheinstr .) . Nachm . 5 u . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Merkel ’sche Kunst -Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Alterthums - Museum ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1

und von 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
Besondere Besichtigung wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden .

Naturhistorisches Museum . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1 Uhr , Montags ,
Mittwochs und Freitags von 3 —6 Uhr .

Kaiserliche Post (Rbeinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 10 und Mittel -
Pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis
8 Uhr Abends , Sonntags von 7 —9 Uhr Morgens und von 5 —7 Uhr
Nachmittags . >

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Bheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ). Küster wohnt in der Kirche .
Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 6 ‘/ < Uhr und Nachmittags 6 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 26 ) . An Wochentagen Morgens 6 Uhr und
Abends 7 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Termine .
OVa Mr : Versteigerung von Wirthschafts - Jnventar , irn

„Halb -Mond , Hainergasse 5 . ( S . Tgbl . 184 .)
Nachmittags 4 Ihr : Versteigerung von Dachdecker - Werkzeug , im

Schulhof an der Lchrstraße . (S . Tgbl . 181 .)

Geld .
Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten .....
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

Caurse .
Frankfurt , den 8 . August .

Wechsel .

9 .58 — 9 .63
16 .27 - 16 .31
20 .34 — 20 .39
16 .67 - 16 .71

4 .16 - 4 .20

Amsterdam 169 .25 bz .
London 20 .46 bz.
Paris 81 .30 — 25 — 30 bz .
Wien 170 .75 - 80 — 75 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 3°/o.
Reichsbank - Disconto 3 % .

Auszug aus de « Wiesbadener Civilstandsregistern .

Geboren : 2. Aug . : Dem Gärtncrgehülfen Georg Klüpfel e. T ., Emiü -
Augnste . — 3 . Aug . : Dem Heizer und Maschinisten Theodor Rausch e. T .,
Anna Bertha Auguste .

Aufgeboten : Ständiger Posthülfsbote Theodor Karl Kreckel aus Wester¬
burg , wohnh . hier , und Gertrude Weidner aus Rümmelsheim , Kreis
Kreuznach , wohnh . hier .

Königliches Standesamt .

W * Die heutige Kummer enthält 38 Seite » . - Mz
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.osePh Ullmann ,
Kirchgasse 14 , vis - a - vis dem „ Nonnenhof "

.

Trauer - Rüschen , Flor , Crepe ,

Trauer - Hüte
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Ernst Unverzagt ,
Modewaaren - & Putz - Geschäft ,11 Webergasse 11 . 14164

*

M - MkmWllr mit Kiirdcldkliied
6ihig abzugeben Schiersteiner Chaussee 2 . 6927

L Wiener Kchrchlager ,
Bk IW7 Grabenstraße 12 . -

pq
.Herrenstiesel 6,7,8,10,12 rc . Mk ., Damen -” strefel 5 , 6 , 7 , 8 rc . Mk ., Damen - Scknür

'
und

Sm ® ÄMtÄ ' ^ 7

A - Schreiner , Grabenstraße 12 .

Wegen vorgerückter Saison
verkaufe sämmtliche auf Lager habenden Sommer - Artikel als '

Damen - und Kinderstrümpfe in allen Qualitäten ^
Reformhemde « , Unterfacken , Hosen , Handschuhe ,Kinderkleidchen , Satin - und Kattun - Glons ^ , .

Mache besonders aufmerksam auf mein großes Lager in
Damen - und Kinderschürzen in jeder Art .

0

Städtische Baugewerkschule 403

zu IDSTEIN im TAUNUS
beginnt Vorkurs . 1 . Oct . , Wintersem . 4 . Nov .

Auskunft und Programm kostenlos durch die Direction .

VeryChoice Lapseng Souchong „ 1 .25 !
Fine Souchong „ 0 .75 )

Depots in Wiesbaden :
Frau W . Jung , Adolphsallee 2 .
Herrn Jacob Schaab , Grabenstraße 3 .

" Heinrich Wald , Röderstraße 39 .
» J - W . Weber , Moritzstraße 18 .

.
Um stch von der Vorzüglichkeit der Qualität zu überzeugen , ist

em Versuch sehr empfehlcnswerth .
1

SuTrr4 bf nchtigerAn Wendung unter Garantie

& U ” S.
eMefcr als Russen , Schwaben , Wanzen ,

trifff -
Fh ®SeJ1 > Flohe ’ Ameisen , Blattläuse etc ., über -

,io T.TSar? nl11 (
;
he

? ut marktschreierischer Reclame inden 1 landet gebrachten oft ganz unwirksamen Präparate
wunderte von Zeugnissen

schnannChre -
b

.enDi ^ ur ächt bei F - » . Haun -
sChlia , Droguist , Rheinstrasse . 2938

London & Asiatic Tea Aqency .
The de Caravane Mk . 1 .501

a J
- ■ - -

per Packet
125 Gramm netto .

N .

Tuch - und Buckskin - Reste
« in b - i A . Veit , 8 Tanniisstrasse 8 .

OOOOO OÖÖOOOOOO OOOOOOOQ

5 Schlosserei o

* und 0

o mechanische Werkstätte o

Einmachgläser mit Verschluß,
^ rleebecher , Ananasgläser , HöhrerSteintvpfe , grüne Kirfchgläscr in allen Größen billigst bei

__ Holfeld , Kirchgasse 42 .

Gmmachfässer 3U bab,e” bei
fo . „

7206" "
Dorn , Klrchgasse 30 .

Gelbe Fussbodeniack - Farbe
( Biebricher Lack ) , in wenigen Minuten trocken ,

vorzüglich anerkannte

Biebrich ,
Ä (lol |)ll BorgCl'

, Firniss - Fabrik .
^Jhebertage bei Herrn J . Rapp , Goldgasse 2 , Wiesbaden ,

tür Glas , Porzellan rc . rc . ä Fl . SO Pfa • auch" '

x
G - g - nft - nd - zum Kitten - nlLmmek

taesap LanSe , Metzgergasse 25 , Laden .

_ _ _
von 4161 0

Moritz Staab
,

0
36 Friedrichstrasse 36

empfiehlt sich bei allen vorkommenden Arbeiten .

Weintrauben
,

^ - Kilo - Korb portofrei 3 Mark . Ein
8-Kilo -Faßchen Weiß - oder Rothwein 3 */2 Mark portofrei
g^ en Capa oder Nachnahme . ( W . acto 1257/8 ) 349

Robert Werschetz , Wgürn .

Liebig s Pflanzengelee
gur Herstellung durchsichtigen Gelees , Puddings , Eis , Cremes
auf einfache , muhelose und sichere Weise ä Paquet 25 Pfn

Receptbücher gratis bei F . Blank , Aug . Engel , J . €

w
' lt,iaPxv -

A
; i .

Schirg ’ 1,1 J - Viehoever ,W . Braun , Ad . Wirth . ( Ho . 2197a ) 329
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bmmmib Nie dagewesene Billigkeit ! tsneni ^

I Brockhaus
’ ffSSSÄ I

I ö01t 3( — a in 15 großen , starken Bänden gebunden , statt »

120 Mk . antiquarisch für nur 30 Mk . Jedes Exemplar g
wiegt ca 40 Pfund und liefere das vollständige Exemplar W

für nur 32 Mk . direct portofrei in 4 Postpacketen gegen g
Beifügung oder Nachnahme des Betrages . Die Aufträge g
werden sofort expedirt von der Export - Buchhandlung

J . D . Polack , Hamburg , |
350 im eigenen Hause : (H . ä , 2587/8 ) g

gwMH « '.Maa Gänsemarkt 30/31 .

I Bienenhonig
, ,r

7027 Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Ein Sicherheits - Zweirad („ Apoll#
“

, Safety ),

W « . « . W 4 .

Reinen ,
alten Kornbranntwein

per Flasche 1 Mk . ftei in ' s Haus hat abzugeben

Domäne „ Armada "

3378 bei Schierstein .

Branutwciue zum Ansetzcn
empfiehlt E . 6 « ttrrald , Kirchgasse 22 . 5171

Rene holl . Vollhäringe ,

per Stück 8 , 12 , nnd 15 Psg . ,

in frischer Sendung empfiehlt

J . C . Keiper ,

" V

sirnWlälk , smge MWSHudk ,

echte Rasse , sind preiswürdig zu verkaufen bei Herrn

Kraft , „ Altdeutsche Bierstube "
, Ncugasse 24 . 7875

776
49 95 327 60 635 47 798 815 976 77 5 1078 95 178 279

t « . „ ton , 52005 154 221 437 501 55 601 8 22 44 700 23 811 37
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K‘? 716 831 43 974 90 5 5264 68 79 410 6>4 886 5 0046 221 76 [1500 ]
336 52 400 18 [3001 20 515 874ÄS Igo ^

S » U
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82

M132 4M
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[
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51

'
564 846 940 98037 223 590 719 34 848 78 918 19 40 99204 16 93

888
100026 79

*
0868124888 392 471 677 761 101230 41 89 334 623 55

645 68 69 80 750 991 10 * 124 203 391 448 539 44 646 86 700 79 973
103167 [500 ] 212 384 410 13 567 636 79 728 814 17 939 69 94 1 0423a
83 300 382 418 56 524 37 69 76 1300] 779 817 [300 ] 103028 [ IO OOO ]
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58 411Ä18 6127S

°
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47 862 923 11 * 144 206 379 545 652 <44 84a 113046 54 59 8b 406
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•>05 370 498 702 30 34 61 98 l l50n7 a8 112 [aOO] 272 362 463 a68
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91 174 215 94 355 95 454 62 771 818 28 (3.3)01 85 997 , 110111 35
[IO OOO ] 57 85 227 44 414 89 513 [300 ] 664 834 68 95 9531

1 * 0018 177 216 [30001 82 337 68 517 642 729 bl 8&8 1 * 1111 [3001
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642 755 801 51 907 69 1 * 4267 68 401 2 86 505 41 (5001 604 42 74 . 834
1 * 5083 107 85 267 301 462 593 666 770 73 961 72 1 * 0219 542 607
9S-> [ jooi 1 * 7161 332 550 s2 712 37 70 800 923 1 * 9121 [300 ] 268 97
439 501 9 73 [3000 ] 89 91 652 757 848 83 950 1 * 8157 334 600 [300 ]

89
41 <10098 436 94 582 669 720 30 1 0 1056 [500 ] 111 22 54 345 407

509 627 794 875 918 1 0 * 000 255 414 634 66 7585 701 69 820 43 [3001
49 84 907 25 73 92 1 03046 145 201 308 416 569 96 939 96 1 6410b
47 369 452 54 660 757 93 105052 109 41 79 281 322 71 405 Sa . <89
818 82 1300] 166078 107 50 61 94 (IO OOO ] 235 [500 ] 51 60 3aj > 457
99 683 86 7s9 830 52 921 40 1 67018 212 81 305 92 44a 633 <62
16S0i4 127,307 18 41 456 82 571 97 622 73 753 801 62 84 905 1 6 » 2aS
73 717 W2ö7342665̂ 7 126

*
227 36 52 348 82 516 72 782 909 £3000 ] 13

17 1045 65 163 66 99 250 480 510 33 765 804 82 [1500] 943 17 * 0a4
128 43 220 76 387 584 600 706 823 [1500] 62 1 7 .3140 214 326 441 80
528 30 61 730 31 811 68 174011 [300 105 [1500 ] 20 5a 2o3 68 315 91
475 613 33 732 833 934 1 75105 49 62 3 <3 83 93 488 9 , 53a 80 819
66 97 1 70337 42 413 17 62 89 550 643 702 60 850 1 77040 262 3a2
92 lIOOOOl 549 60 [500 ] 874 178023 69 161 248 3a3 488 59o 622
40 52 70 749 98 1 70068 248 383 [1500] 95 675 711 817 942

1 * 0209 635 75 94 726 [1500 ] 59 869 948 181043 46 123 26 28a
304 579 684 871 74 1 * * 089 187 244 483 554 689 921 1 * 3446 66 500
41 674 793 801 29 1 * 4056 199 341 66 489 96 811 61 l * o01 < la5 256
406 996 1 * 0065 79 214 57 96 353 78 407 87 527 765 1300) 833 36 <3
974 1 * 7116 407 58 93 569 749 817 905 1 * * 064 308 1,300] 59 419 21
53 533 621 94 705 17 75 812 1 * 8037 44 98 214 373 77 404 a62 93

735 822 904 40 57 [3000 ]

15 « ielmng der 4 . Klaffe 180 . König ! . Prentz . Lotterie . ;
1 0 " « letjium vom 8. August 1889, « »- mittags . I

Rut bt, ffleroiime über * 1O Wart sind den v- tr -n-ud- n Nummern
in Pareulheie beigefügt.

(Obiie Gewahr .)
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84 ^ nOlVfU 1HU0 333
[
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^
94 FsOO] 479 510 19 34 67 659 11149 271

511 6mi50U ] 2
*

964 1 * 067 116 ii8473 77 [300 ] 419 537 56 64 693

818659 949 1 0071 195 205 65 85 300 451 556 663 714 801 , 17148 98
91Q 470 fio‘> 953 1 * 042 138 99 316 23 [aOO] 25 <6 5a9 <16 8 -

94 816 [1500 ) 43 972 l » 4: 0 522 607 38 730 [300 ] 891 924
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912 W * » 033 59 68 285 308 [500 ] 26 604 670 709 94 Zb9
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16« •" « $ ^ O4]5975
°

(30900r605 W ^ 8
83

* OTU ^ 3^ 3^ Äi
72 167 59 -200 33 311 13 40 403 45 78 511 606 [300 ] 15

[5^ 95 776 888
*

* * 106 27 88 229 99 392 574 709 [3000 ] 39 884 941

60 91 * # 084 173 212 319 73 402 97 613 753 915
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Hallgarten , im Rheingau . Ph . Prinz jun .

519

M Wr . MMMrei WcheOOM .

Versandt des preisgekrönten Bieres in Flaschen durch

Flaschenbierhändler Georg Faust , Nerostraße 35 .
Bestellungen werden daselbst , sowie im Allein - Ausschank

der Brauerei

Bestaurant Vogel , Rheinstraße 21 ,
Auggen genommen . 7601

AssiBBSBiMishawseiie
WllVMhschO und lleftfiurntion gegenuder der Kirche.

Empfehle meine selbstgezogene Aßmannshauser Roth¬
und Weiß - Werne . Für kalte und warme Speisen ist
bestens gesorgt . Achtungsvoll

Peter Joseph Conrad .

Meide mim seUgemem 1887er Wei»
in Gebinden nicht unter 20 Liter ä 70 Pf .

Reinheit garantirt . Proben gratis .

Prima feinst . Apfelgelse
versendet in Postcolli an Private wie en gros .

« eorg Noll , Nieder - Lahnstcin

„ Rhciiigaiicr Hof
"

in Rancnthal .
Sehr schöne Lokalitäten mit großem , schattigem Garten , reine

Naturweine , Rauenthaler , eigenes Wachsthum , garantirt echt .
Diners und Restauration zu jeder Tageszeit . Streng
reelle Preise und aufmerksame Bedienung .

Zu freundlichem Besuche ladet ergebenst ein
36 ^ ° C . Weber , Weingutsbesitzer .

327 32 35 466 73 96 539 41 60 649 1500] 79 783 819 925 94 02131 8*325 414 39 84 503 842 993 93062 154 81 84 [3001 288 115001 49 3
*5

458 707 26 63 930 94136 65 449 84 646 68 88 92 Ll 816 35 » 1495039 14o 203 35 45 [300 ] 91 332 66 [300 ] 69 502 [5001 35 65 86 72186 894 9 0037 59 113 299 306 25 448 [5000 ] 63 595 97170 309 52449 52 74 681 776 882 924 9 8092 229 363 72 75 585 644 731 819 9999063 93 101 363 476 560 631 69 701 [30001 83 M400002 218 415 501 28 604 739 859 1 0 1007 158 66 71 465 587638 57 968 102001 (3001 14 77 166 275 495 602 44 52 94 838 18 9 9103032 423 634 52 780 899 974 1 04000 41 47 126 [300 ] 51 263 30440 < 35 .81 534 43 [300 ] 68 89 674 775 86 852 974 93 [300 ] 105 **34 3734.38 726 90 809 97 1 06070 202 [300 ] 475 [300 ] 594 635 [3001 64 77 754107204 55 .386 572 [3090 ] 731 97 10 * 0 1163180 [1500 327 517627 712 1 09043 88 219 423 39 614 792 [500 ] 875 949110062 203 5 7 48 391 [300 ] 584 89 [500 ] 608 [500 ] 7.35 ,5001 55886 974 95 111112 207 310 29 .33 45 87 40 . 54 81 570 783 91 -* i l •>iiah439 85 298 366 766 896 113149 215 22 .315 92 675 114139 [15001 43388 96 -101 8 599 [1500 ] 780 807 [500 ] 16 948 [8000 ] 115059 86267 59 <9 336 4.37 76 93 612 18 708 36 70 913 32 42 116093 227 2844 373 401 561 678 779 913 15 [1500] 51 [300 ] 76 117031 75 105 26 99242 416 7- 4 42 82 89 118087 123 86 217 366 5 .31 41 93 666 823 947
905 ö

“
5

°
75 98

163 89 207 357 72 403 28 62 531 [800 ] 657 755 887

15 - Ziehung der 4 . Klasse 180 . König ! . Preuß . Lotterie .
Ziehung vom 8. August 1889,Kwr die Gewinne über 510 Mark sind den betreffenden Nnmruern

in Parentheie beigefügt.
(Ohne Gewähr .)
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Hauptstädtische Theaterbrirfe .
*)

XLVL Berlin , 5 . Äug . 1889 .

Die Thaten des „ Deutschen
" - und des „ Berliner Theaters

"

sind in dem vorigen Briefe rückblickend betrachtet worden , aber

das Bild der neugestalteten Theater - Verhältnisse der Reichshaupt¬
stadt wäre kein vollständiges , wenn wir nicht auch der anderen

Kunststätten gedächten , an denen nicht der tragischen Muse ge¬

opfert wird .
Hat im „ Berliner Theater

" die Schauspiclerleitung nicht eben

glücklich debutirt mit allen ihren längst gekannten Schwächen , so
bietet uns die jüngste Literaten -Direction einen erfreulicheren An¬

blick ; und es ist tröstlich und lehrreich zugleich , daß in der zweiten

Hälfte der Saison das „ Lessing - Theater
"

fast ausnahms¬
los günstiger beurtheilt wurde und höher geschätzt , als das andere

neue Theater , das gleichzeitig erstanden war , während im Anfang
die Wagschale sehr entschieden auf die Seite des Herrn Barnay

sich zu neigen schien .
Ein Kritiker von der rücksichtslosen Schärfe des Herrn

vr . Oscar Blumenthal ist natürlich übel daran , wenn er

sich entschließt , das Richteramt mit der Stellung eines Theaterleiters

zu vertauschen , denn eine Menge thörichter Menschen , die in dem

Kritiker nur den abscheulichen Besserwisser erblicken , wartet nur

auf den günstigen Augenblick , um frohlockend festzustellen , daß

Besserwissen und Bessermachen verschiedene Dinge sind . Man

wird Herrn Dr . Blumenthal das Zeugniß nicht versagen dürfen ,
daß - r diese nicht zu unterschätzende Schwierigkeit tapfer über¬

wunden hat . Wohl hat er im Anfang mit dem sehr complizirten

Mechanismus des practischen Bühnenbetriebes nicht immer erfolg¬

reich gekämpft , und schon schien infolge eines Zusammentreffens
von widrigen Umständen seine Sache halb verloren ; aber mit

muthiger Zähigkeit hat er ausgehalten im Sturm , und während
der Klatsch ihm schon die Grabschrift verfaßte , hat er ruhig und

zielbewußt gearbeitet . Alle die Einheitlichkeit hemmenden Factoren
wurden ohne Rücksicht auf „ Berühmtheit

" ausgesondert , Herr

Possart , der große Schönredner , ging von dannen , und ein festes ,
einheitliches Ensemble wurde geschaffen , welches an mancher

lohnenden Aufgabe sich erproben durfte . Aeltere Stücke von

Ibsen , Björnson , Anzengruber , neue von Paul Heyse , Richard Voß ,

Pailleron , Blumenthal u . A . wurden sauber dargestellt , und man

dürfte sich höchstens wundern , daß im „ Theater der Lebenden "

nicht einmal das schwächlichste Dichterkindlein geboren wurde und

daß ein aus Alexander Dumas '
feinem psychologischen Roman

„ Affaire Clomenceau " derb zurechtgeschneidertes Effectstück 78 - mal

im Hause des großen Dramaturgen G . E . Lessing erscheinen

durfte . Aber nach einem so schwierigen Anfänge wird man es

billiger Weise dem Privat - Director nicht verübeln können , wenn

er mit zärtlicher Rücksicht an seine — Kasse denkt , selbst wenn

darüber alle ästhetischen Grundsätze — für eine Weile — zu
Schanden werden . Es gibt eben nichts Vollkommenes in der

Bretterwelt , und man muß sich damit trösten , daß es in der

Wirklichkeitswelt auch nicht anders aussieht .
Aus unserer knappen Prüfung dessen , „ was ist "

, ergibt sich

eigentlich schon zur Genüge , was nicht ist . Und das ist nicht

wenig . Vier erste Bühnen mit wechselndem Spielplan besitzen
wir , und zwei Genre - Theater ( das „ Residenz

" - und das

„ Wallner - Theater
"

) leben im Wesentlichen vom jeweiligen

Ertrage der überrheinischen Possenerntc . Die norddeutsche Posse
scheint nicht mehr triebkräftig zu sein , denn was sich in den letzten

Jahren als Posse bot , das war meistens das albernste Zeug von

der Welt .
Wenn sich , wie es den Anschein hat , das höhere Gesellschafts¬

stück deutschen und französischen Ursprungs im „ Lessing - Theater
"

heimisch machen wird und diesem somit eine gewisse Spezialität

Vorbehalten bleibt , soweit es mindestens die immer rege Concurrenz

zulassen wird , so verbleiben uns auch dann immer noch drei

Theater , die sämmtlich das gleiche Repertoir pflegen wollen . So

undankbar das Geschäft des Prophezeiens ist , man wird dennoch

*) Nachdruck verboten .
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mit einiger Sicherheit Voraussagen dürfen , daß dieser Zustand
dauernd sich nicht wird aufrecht erhalten lassen .

Die moderne deutsche Production ist augenblicklich auf dem
Nullpunkt angelangt , oder aber die Prüfung der neuen Bühnen¬
werke ist eine unendlich leichtfertige ; eine dritte Möglichkeit scheint
nicht gegeben . Denn in der abgelaufenen Spielzeit sind auf dem
Spielplan der vier maßgebenden Bühnen nur vier neue
Bühnendichter erschienen . Von diesen vier gekommenen Männern
waren zwei bühnenkundige Schauspieler , die Herren Olden und
Schönfeld , einer war ein jambenmächtiger Professor , Herr Schreyer ,
der die Goethe

'
sche „ Nausikaa " planvoll zu Ende zu führen sich

'

gedrungen fühlte , und der Vierte und — leider ! — Letzte war
Herr Carlweiß aus Wien , der in seinem „ Bruder Hans "

einige
Lebenszeichen eines warmen Empfindens gab . Eigene Töne aber
ließ uns kein einziger von ihnen vernehmen . Das war die
ganze dichterische Ausbeute der großen , langersehnten Theater -
Saison !

Daß damit der Bedarf so vieler großer Bühnen auch nicht
annähernd gedeckt werden kann , selbst wenn alles irgend Brauch¬
bare eiligst aus dem Auslande importirt wird , das braucht nicht
erst bewiesen zu werden . Unsere Theater leben von alter Speise ,
die , prunkvoll garnirt , wohl eine Weile schmecken mag , die aber
auf die Dauer nicht im Stande sein wird , die Hungernden an¬
zulocken . Ganz offenbar fehlt es auch an fröhlichem Wagemuth .
Unbesehen nehmen die Herren Bühnenleiter die Stücke der durch¬
gefallensten Autoren ; neuen Männern dahingegen bringen sie die

ängstlichsten Vorurtheile entgegen . Man hört oft sagen , alle

bühnenfähigen Stücke würden heutzutage aufgeführt . In Wahr¬
heit aber stellt sich die Sache so , daß modische Schwänke und

grob zurecht gezimmerte Schauspiele von bühnenmäßigem Zuschnitt
unschwer zur Annahme gelangen , dem eigenartigen , ungefügen
Talent aber die Wege gesperrt sind . Und da auch noch die liebe

Censur ein klebriges thut und jede Kühnheit rücksichtsloser unter¬
drückt , als jemals in den Tagen der ängstlichsten Kleinstaaterei ,
so macht sich auf deutschen Brettern zumeist eine klägliche
Schabloncndramatik breit , die von den Classikern oder von
Sardou oder endlich von Moser ausgeht , niemals aber vom

wirklichen modernen Leben ; die Anhänger einer lebensvollen

Kunst sind genöthigt , fremde Schätze aufzusuchen , wenn sie nicht
darben wollen aus künstlerischem Patriotismus , und von bei

ästhetischen Polizei wird ihnen der Vorwurf des Vaterlands -

verrathes nicht erspart .
Was dem deutschen Theaterleben , und insbesondere auch

demjenigen der Reichshauptstadt , vor allem fehlt , ist : Freiheit . Freiheit
von veralteten Vorurtheilen , von einem falschen , und für die

Bühnenwelt zurecht geschnittenen Sittlichkeits - Begriff und von der

übertriebenen Rücksichtnahme auf den Geschmack des sehr verchrlichen
Publikums . Eine Menschenmenge , selbst wenn sie sich aus ver¬

ständigen Individuen zusammensetzt , was bekanntlich bei dem

richtenden Premieren - Publikum nur in sehr beschränktem Maße
der Fall ist , muß man stets in neue Bahnen zwingen ; will

man ihr die Initiative überlassen , dann wird unsere ganze Theater -

Herrlichkeit vielleicht in nicht allzu ferner Zeit ihrem Untergang
in ödeste Schau - und Spektakellust nach englischem Muster entgegen «

floriren . Und darum wünschen wir , daß unsere Bühnendichter in

das breitströmende , moderne Leben hinaustreten und für eine

Weile das Ding an sich , genannt Theater , vergessen mögen ; nur

dann wird die Geschichte der dramatischen Kunst ihrer gedenken ,
wenn die geschickten Bühnenhaudwerker und die jeden künstlerischen
Gewissen

' s baaren Tantiemenjäger längst vergessen sein werden .

Den Dichtern , die sich entschlossen von der Schablone los¬

machen , wird im anbrechenden Theaterjahr eine gastliche Stätte

geöffnet sein : die „ Freie Bühne
"

, deren zehn Vormittags-

Aufführungen in den schönen Räumen des „ Lessing - Theater
"

stattfinden werden . Diese „ Freie Bühne
" will nicht erziehen,

nicht monotheistische Zwecke verfolgen , nicht einer einseitigen
Doctrin dienen : sie will anregen ; jedem kräftig strebenden
Talent , das in eigenen Lauten mehr oder minder kunstvoll spricht ,

will sie zum Wort verhelfen , und zu den schon bestehenden Buhnen

nicht in Concurrenz treten , sondern ihnen neue Kräfte , Dicht «

und Darsteller zuführen . Unter den theatralischen Veranstaltungen
des nächsten Winters wird sie eine bedeutungsvolle Stelle ein¬

zunehmen berufen sein . Y . Z .

Wiesbadener Tazdlatt .
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